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Vorbemerkung

Im Anschlufl an die Vermogensteuer-Hauptveranlagung 1960 ist zum dritten Male
seit der Wihrungsreform eine Vermogensteuerstatistik durchgefiihrt worden. Ihre Be-
deutung, inshesondere unter steuerpolitischem Gesichtspunkt, liegt darin, daf8 in ihren
Ergebnissen die Auswirkungen der durch das Steueriinderungsgesetz 1961 auf dem
Gebiet der Vermdgensbesteuerung getroffenen Mafnahmen zur Steuerentlastung zum
Ausdruck kommen. Ferner wird erstmals ein Einblick in die Zusammensetzung des
Sonstigen Vermdgens der veranlagten natiiriichen Personen vermittelt. Die wichtigsten
Ergebnisse dieser Statistik sind bereits in ,Wirtschaft und Statistik* 1963, Heft 6 und
im Statistischen Jahrbuch 1963 erschienen.

Bei den in der Statistik nachgewiesenen Vermogenswerten handelt es sich um
steuerliche Werte, die nach den Vorschriften des Steuerrechts fiir die einzelnen Ver-
mogensarten nach verschiedenen Bewertungsmafistiben ermittelt worden sind. Aus
den Betridgen. fiir das steuerliche Gesamtvermoégen lassen sich daher Anhalte iiber
die heutige reale Vermdégenssubstanz nicht ohne weiteres ableiten.

Diese Veréffentlichung wurde in der Abteilung ,Finanz- und Steuerstatistik“ des
Leitenden Regierungsdirektors Mengert von Referent Diplom-Kaufmann Fuss im
Hauptreferat des Oberregierungsrats Dr. Schorry bearbeitet.




I. Einfiihrung

1. Rechtliche Hinweise zur Vermogensteuer-
hauptveranlagung 1960

a) Steuerrechtliche Grundlagen

Die Hauptveranlagung der Vermdgensteuer und die da-
mit verbundene Hauptfeststcllung der Einheitswerte der
gewerblichen Betriebe auf den 1. Januar 1960 wurde von
den Finanzdmtern nach den folgenden Gesetzen, Verord-
nungen und Richtlinien vorgenommen:

Bewertungsgesetz (BewG) vom 16. Oktober 1934 (Reichs-
gesetzblatt - RGBIL. -- I S. 1035, Reichsstcuerblatt — RStBI. —
$S.1291) unter Beriicksichtigung der Anderungen durch

1. § 30 des Einfiihrungsgesetzes zu den Realsteuergesetzen
vom 1. Dezember 1936 (RGBI. I S. 961, RStBl. 8.1137),

2. Abschnitt I § 1 und Abschnitt IV § 13 Abs.1 des Ge-
setzes zur Bewertung des Vermogens fir die Kalender-
jabre 1949 bis 1951 (Hauptveranlagung 1949) vom 16. Ja-
nuar 1952 (Bundesgesetzblatt - BGBI. — I 8. 22, Bundes-
steuerblatt - BStBl. - I S.35),

. Artikel 8, 11 und 12 des Gesetzes zur Anderung steuer-
rechtlicher Vorschriften vom 26. Juli 1957 (BGBI1.1 S. 848,
BStBL I S. 352),

4. Artikel 1 und 2 des Gesetzes zur Anderung vermogen-

steuerrechtlicher Vorschriften vorn 24. Juli 1958 (BGBI. I

S. 538, BStBI. 1 S.453),

5. Artikel 8 und 10 des Steucrdnderungsgesetzes 1961 (St-
AndG 61) vom 13.Juli 1961 (BGBL. I S.981, BStBLI
S. 444);

Durchfiihrungsverordnung zum Bewertungsgesetz (BewDV)

vom 2.Februar 1935 (RGBL. I S.81, RStBIl. S.189) unter

Beriicksichtigung der Anderungen durch

1. § 66 der Verordnung zur Durchfiihrung des Grundsteuer-
gesetzes vom 1. Juli 1937 (RGBI I S.733, RStBI. S.781),

2. die Verordnung zur Anderung der Durchfiihrungsbestim-
mungen zum Reichsbewertungsgesetz und zum Vermo-
gensteuergesetz vom 22. November 1939 (RGBI. I 8.2271,
RStBI. S8.1133),

3. die Verordnung zur Einheitshewertung, zur Vermaogens-
besteuerung, zur Erbschaftsteuer und zur Grunderwerb-
steuer vom 4. April 1943 (RGBIL. I 8. 277, RStBl. S. 321),

4. die Verordnung zur Anderung der Durchfiihrungsverord-
nung zum Reichsbewertungsgesetz vom 8. Dezember 1944
(RGBL. I S.338, RStBI. S.762),

5. Abschnitt I § 2 und Abschnitt IV § 13 Abs.2 des Ge-
setzes zur Bewertung des Vermogens fiir die Kalender-
jahre 1949 bis 1951 (Hauptveranlagung 1949) vom 16. Ja-
nuar 13952 (BGBIL.1 S.22, BStBlL. I S. 35),

6. die Verordnung zur Anderung der Durchfiihrungsver-
ordnung zum Bewertungsgesetz vom 10. April 1954
(BGBIL.I S.83, BStBL.I S.271);

Vermdogensteuergesetz (VStG) in der Fassung vom 10. Juni
1954 (BGBIL. I S.137, BStBIL. I S.296) gedndert durch

1. Artikel 9 des Gesetzes zur Anderung steuerrechtlicher
Vorschriften vom 26. Juli 1957 (BGBI1. 1 S. 848, BStBL. 1
S. 352),

2. Steuerdnderungsgesetz 1961 vom 13.Juli 1961 (BGRBL. I
S.981, BStBL. I S.444);

Vermdggensteuer-Durchfiihrungsverordnung (VStDV) vom
4. Juli 1952 (BGBI. I S. 382, BStBI. I S. 533), gedndert durch
die Verordnung zur Anderung der Vermogensteuer-Durch-
fithrungsverordnung vom 10.Juni 1954 (BGBL. I 8. 136,
BStBL. I S.295);

Vermoégensteuer-Richtlinien 1960 (VStR 1960) vom 27. Mai
1960 (Beilage zum Bundesanzeiger Nr.104/1960, BStBIl. I
S. 289),

[

b) Steuerrechtliche Anderungen seit 19571)

Zur Forderung der Eigentumsbildung breiter Schichten
der Bevolkerung und in Anpassung an die Entwicklung der
allgemeinen Vermogensverhiltnisse in den letzten Jahren
hat das Steueridnderungsgesetz 1961 den Umfang der Ver-
mogensteuervergilinstigungen wesentlich erweitert. Die fol-
genden Hinweise beziehen sich auf das Bewertungs- und
Vermogensteuergesetz in der flir die Vermogensteuer-
Hauptveranlagung 1960 mafigebenden Fassung. Danach
sind mit Wirkung vom 1. Januar 1960 die persdnlichen
Freibetrige fiir den unbeschrinkt Steuerpflichtigen und
seine Ehefrau von je 10 000 DM sowie fiir jedes Kind unter
18 Jahren (bzw. 25 Jahren bei noch nicht abgeschlossener
Berufsausbildung) von 5000 DM einheitlich auf je 20 000
DM festgesetzt worden. Ferner wurden fiir die private
Alters- und Invalidititsvorsorge im Hinblick auf die seit
jeher bei den Anspriichen aus der Sozialversicherung und
den librigen gesetzlichen Versorgungen bestehende Steuer-
freiheit wesentliche Verglinstigungen eingefiihrt. So werden
nunmehr alle Anspriiche aus privaten Rentenversicherungen
von der Vermogensteuer freigestellt, wenn sie ithrem Cha-
rakter nach Sozialversicherungsrenten oder anderen ge-
setzlichen Versorgungsanspriichen entsprechen. In diesem
Zusammenhang wurden auch die personlichen Freibetrige
wegen Alters oder Erwerbsunfihigkeit bedeutend verbes-
sert. Der hisherige Freibetrag in Héhe von 5000 DM fiir
iber 60 Jahre alte oder mindestens 3 Jahre erwerbsunfihige
Personen wird nun bis zu einem Gesamtvermogen von
100 000 DM (bisher 50 000 DM) gewidhrt. Mit vollendetem
65. Lebensjahr oder bei mindestens dreijahriger Invaliditdt
steht dem Steuerpflichtigen neuerdings ein Freibetrag von
25000 DM zu, wenn sein Gesamtvermogen nicht mehr als
100 000 DM hetrdgt und auBerdem seine Anspriiche auf be-
stimmte Renten, gesetzliche Versorgungsbeziige und andere
wiederkehrende Nutzungen und Leistungen im Sinne des
§ 68 Ziff.1 bis 4 und 6 a BewG jdhrlich nicht iber insge-
samt 3 600 DM hinausgehen. Im Falle der Zusammenver-
anlagung von Ehegatten erhoht sich die Vermogensgrenze
auf 200 000 DM und, sofern beide Ehegatten die Voraus-
setzungen filir die Gewihrung des Freibetrags erfiillen,
auBerdem der Freibetrag auf 10 000 DM bzw. 50 000 DM.
Weiterhin sind auch die Freibetrige filir das nichtgewerb-
liche Kapitalvermdgen im Sinne des § 67 Abs. 1 Ziff. 1 bis 3
BewG und fiir die noch nicht falligen Anspriiche aus
Lebens-, Kapital- und Rentenversicherungen (§ 67 Abs.1
Ziff. 6 ¢) von je 5000 DM auf je 10 000 DM erhsht worden.
Schliefllich wurde die Besteuerungsgrenze fiir Kunstgegen-
stinde und Sammlungen von 10000 DM auf 20000 DM an-
gehoben. Bei der Zusammenveranlagung von Ehegatten
verdoppeln sich diese Freibetrage bzw. die Freigrenzen.

2. Methodische Hinweise zur Vermogensteuer-
statistik 1960

Nach den Vermogensteuerstatistiken 1953 und 19572) ist
wiederum im Wege einer Koordinierungsvereinbarung zwi-
schen Bund und Lindern eine weitere Statistik im Anschluf3
an die Vermégensteuer-Hauptveranlagung 1960 angeordnet
worden, um Unterlagen iiber die seit 1957 eingetretenen
Verdnderungen im Aufbau und in der Schichtung des zur
Vermogensteuer herangezogenen Vermogens zu erhalten.
Als FErhebungsunterlagen dienten die Durchschriften
(,,Statistische Blédtter“) der von den Finanzidmtern flir den
Hauptveranlagungszeitraum 1960/62 erteilten Vermogen-
steuerbescheide, und zwar

1) Die Grundbegriffe des Vermogensteuerrechts sind im Band 261
der Statistik der Bundesrepublik Deutschland erldautert.

2) Die Ergebnisse sind in den Banden 247 und 261 der Statistik
der Bundesrepublik Deutschland veréffentlicht.

—d4-




a) Muster Vm 7 fiir alle natiirlichen Personen und die-
jenigen nichtnatiirlichen Personen, die keine Korper-
schaften im Sinne des § 56 Abs.1 Ziff.1 bis 6 BewG
sind,

Muster Vm 11 (gleichzeitig Einheitswertbescheid), fiir
die in § 56 Abs.1 Ziff. 1 bis 6 BewG genannten Korper-
schaften, Personenvereinigungen und Vermogensmassen.
Auf diesem Muster sind zum Teil auch beschriankt
steuerpflichtige nichtnatiirliche Personen angeschrieben
worden, die nur Betriebsvermdégen gehabt haben.

Angesichts der zunehmenden Bedeutung des Sonstigen
Vermogens, insjesondere der Sparguthaben und des Wert-
papierbesitzes, jei der Vermogenstcucrveranlagung, wurde
im Muster Vm 7/60 erstmals diese Vermogensart weiter
aufgegliedert. Diie beiden Statistischen Blitter sind auf den
Seiten 14 und 15 dieses Heftes abgedruckt.

Die Statistik umfafit alle veranlagten Vermigen-

b
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steuerpflichtigen. Nicht zu veranlagen (,,nv“-Fille) waren .

Steuerpflichtige deren unabgerundetes Gesamtvermégen
(Inlandsvermdogen) im Sinne des Vermogensteuerrechts die
nachstehenden (Grenzen nicht iiberschritten hat:

20 999 DM fiir inbeschriankt steuerpflichtige unverhei-
ratete natiirliche Personen,

40 999 DM fiir unbeschrankt steuerpflichtige verheira-
t e t e natiirliche Personen,

10 999 DM fiir unbeschrinkt steuerpflichtige nicht-
natirliche Personen, soweit sie nicht als
Kapitalgesellschaften der Mindestbesteuerung
unterliegen,

2999 DM fiir beschrinkt steuerpflichtige natiirliche und
nichtnatiirliche Personen.

Dem Vermogensteuerrecht entsprechend wird bei den un-
beschrinkt Steuerpflichtigen natiirlichen Personen zwischen
Steuerbelasteten und Steuerbefreiten unterschieden. Als
Steuerbefreite gelten alle dic Pflichtigen, deren Ge-
samtvermégen die oben genannten Veranlagungsgrenzen
iiberstiegen hat fiir die aber infolge der ihnen gewihrten
Freibetrige keine Steuerschuld festgesetzt worden ist.

Die von den finanzimtern eingesandten Durchschriften
der Vermdogensteuerbescheide wurden von den Statistischen
Landesimtern rach einem einheitlichen Tabellenprogramm
aufbereitet, das im wesentlichen den Programmen der vor-
angegangenen Statistiken entspricht. Neu aufgenommen
wurden in die Tabellengruppe fiir die unbeschrinkt steuer-
pflichtigen natirlichen Personen die Sonderiibersicht tiber
die Zusammenszatzung des Sonstigen Vermogens und die
Kreistabelle. Ferner ist in der Gliederung der Steuerpflich-
tigen nach Vermigensgruppen, fiir die grundsitzlich die
Hoéhe des unabgerundeten Gesamtvermogens (Inlandsver-
mobgens) nach § 4 Abs.1 Satz 1 VStG maBgebend war, die
oberste GroBlenklasse (bisher 1 Mill. DM bzw. 10 Mill. DM
und mehr) weicer aufgeglicdert worden. Danach werden
nunmehr folgende 17 Gruppen unterschieden:

unter 20 000 DM
20 000 bis unter 30 000 DM
30 000 bis unter 40 000 DM
40 000 bis unter 50 000 DM
50 000 bis unter 70 000 DM
70 000 bis unter 100 000 DM
100 000 his unter 250 000 DM
200 000 bis unter 500 000 DM
500 000 bis unter 1 Mill. DM

1 Mill bis unter 2,5 Mill. DM

2,5 Mill. bis unter 5 Mill. DM

5 Mill. bis unter 10 Mill. DM
10 Mill. bis unter 20 Mill. DM
20 Mill. bis unter 50 DMill. DM

50 Mill. bis unter 100 Mill. DM
100 Mill. bis unter 200 M1l DM
200 Mill. DM und mehr.

Die Mindestbesteuerungsfille, die nach der Hohe des
Mindestvermogens gemill § 6 Abs.1 bzw. la VStG zu
gliedern waren, werden im Tabellenteil jetzt ausschlieBlich
in der bisherigen Sonderiibersicht nachgewiesen. Fiir Ver-
gleichszwecke ist jedoch eine Zusammenfassung mit den
anderen unbeschrinkt steuerpflichtigen nichtnatiirlichen
Personen ohne weiteres moglich.

Im einzelnen fithrte die statistische Bearbeitung der Er-
hebungsunterlagen fiir das Bundesgebiet (ohne Berlin) und
fiir die Linder (einschlieBlich Berlin) zu folgenden Ergeb-
nissen:

A. Unbeschrinkt Steuerpflichtige

1. Natiirliche Personen
(Steuerbelastete und Steuerbefreite)
Rohvermodgen und Vermdgensarten, Schulden und son-
stige Abzlige, Gesamtvermogen, Freibetrige — nur bei
Steuerbelasteten: steuerpflichtiges Vermdgen und
Jahressteuerschuld — nach Vermogensgruppen und
uberwiegender Vermogensart.

Sondcraufgliederung des sonstigen Vermdgens nach
Vermogensgruppen.

Rohvermdégen und Vermégensarten, Gesamtvermogen,
steuerpflichtiges Vermogen und Jahressteuerschuld in
den kreisfreien Stddten und Landkreisen gegliedert
nach folgenden Vermdgensgruppen:

unter 30000 DM
30 000 bis unter 50000 DM
50 000 bis unter 100 000 DM
100 000 bis unter 500 000 DM
500 000 bis unter 1 Mill. DM
1 Mill. DM und mehr.

Die vorliegende Verodffentlichung beschridnkt sich in
der Kreistabelle auf den Nachweis der Ergebnisse
ohne Gliederung nach Vermogensgruppen.

Die Gesamtzahl der Steuerpflichtigen, die wegen tber-
schuldung beim Betriebsvermdgen einen Minusbetrag
nachgewiesen haben, und die Summe dieser Minus-
betrige sind besonders erfaBt.

2. Nichtnatiirliche Personen

Betriebsvermégen (Einheitswert), Abziige, Gesamt-
vermogen, steuerpflichtiges Vermogen und Jahres-
steuerschuld nach Vermogensgruppen und Rechts-
formen. Bei Mindestbesteuerungsfillen: Einheitswert
(oder Uberschuldungsbetrag), Abzige, Gesamtver-
mogen (oder Minushetrag), Mindestvermdgen und
Jahresstcuerschuld der in Betracht kommenden Kapi-
talgesellschaften nach Vermdgensgruppen.

Bei den nicht unter § 56 Abs. 1 Ziff. 1 bis 6 BewG fal-
lenden nichtnatiirliclien Personen: Rohvermogen und
Vermodgensarten, Schulden und sonstige Abziige, Ge-
samtvermdgen, steuerpflichtiges Vermogen und Jah-
ressteuerschuld nach Vermogensgruppen.

B. Beschrinkt Steuerpflichtige

Gliederung wie bei den unbeschrinkt Steuerpflichtigen,
jedoch ohne Darstellung der jeweils iiberwiegenden
Vermogensart bei den natiirlichen Personen sowie der
einzelnen Rechtsformen bei den nichtnatiirlichen Per-
sonen. An die Stelle des Gesamtvermogens tritt hier
das Inlandsvermoégen im Sinne des § 77 BewG.

Mit Ausnahme des in Texttabelie 1 dargestellten Gesamt-
ergebnisses, in dem das nach der wirtschaftlichen Einglie-
derung erstmalig vorliegende Veranlagungsergebnis des
Saarlandes enthalten ist, beziehen sich wegen der Ver-
gleichbarkeit mit 1957 alle ibrigen Texttabellen auf das
Bundesgebiet (o hne Saarland und Berlin).

SchlieBlich wird noch darauf hingewiesen, daf einige
Zahlen von den in ,,Wirtschaft und Statistik“, Heft 6, und
im Statistischen Jahrbuch 1963 verdffentlichten Angaben
abweichen. Abgesehen von kleineren Korrekturen bei den
tibrigen Personengruppen mufiten vor allem bei den unbe-
schriankt steuerpflichtigen nichtnatiirlichen Personen noch
nachtriaglich eingegangene Vermogensteuerbescheide von
Kapitalgesellschaften, die fiir ein Landesergebnis besonders
wichtig waren, berticksichtigt werden.
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IL. Ergebnisse

1. Gesamtergebnis

Nach der Vermdgensteuerstatistik sind in der Bundes-
republik ohne Berlin auf den 1. Januar 1960 insgesamt rund
450 000 Steuerpflichtige mit einem Gesamtvermogen (In-
landsvermogen) im Sinne des Vermdgensteuerrechts von
136,4 Mrd. DM veranlagt worden (Tabelle 1). Fiir rund
353 000 Personen, die iiber ein Gesamtvermogen von
131,7 Mrd. DM und ein steuerpflichtiges Vermogen von
119,4 Mrd. DM verfiigten, fiihrte die Veranlagung zur Fest-
setzung einer Jahressteuerschuld im Gesamtbetrag von
1,2 Mrd. DM. Steuerbefreit waren rund 97 000 ausschlief3-
lich unbeschrankt steuerpflichtige natiirliche Pecrsonen, bei
denen nach Abzug der Freibetrdge gemill § 5 VStG kein
Vermogen zur Besteuerung mehr verblieb.

Wie der auf das Bundesgebiet (ohne Saarland und Ber-
lin) beschridnkte Vergleich mit 1957 zeigt, ist das Gesamt-
vermogen der veranlagten Vermdogensteuerpflichtigen
(442 519), trotz ihrer aus steuerrechtlichen Griinden stark
zuriickgegangenen Zahl (— 27 %), um 47,2 Mrd. DM oder
55 9, auf 133,5 Mrd. DM gestiegen. Dementsprechend hoch
war auch das bei 347 082 Steuerpflichtigen (— 34 %) fest-
gestellte steuerpflichtige Vermogen im Gesamtbetrag von
116,7 Mrd. DM (+ 55 9,). Die darauf erhobene Verméogen-
steuer ubertraf mit 1127 Mill. DM das Veranlagungs-Soll
von 1957 um weit mehr als die Hilfte (4 60 9%).

Das Veranlagungsergebnis fiir die unbeschréidnkt
Steuerpflichtigen zeigt in seiner Zusammensetzung nach
natiirlichen und nichtnatiirlichen Personen das aus den
vorangegangenen Hauptveranlagungen gewohnte Bild.
Allerdings hat die Entwicklung seit 1957 doch einige recht
bemerkenswerte Verschiebungen in den Anteilen der beiden
Gruppen herbeigefiihrt. Im Gegensatz zu 1957 war 1960 bei
den natiirlichen Personen trotz eines etwas schwéicheren An-
teils an der Zahl der Steuerpflichtigen (89,2 gegen 92,8 9;)
ein groflerer Vermogenszuwachs (28,3 Mrd. DM oder

+ 64 ¢;) zu verzeichnen als bei den nichtnatiirlichen Per-
sonen (18,8 Mrd. DM oder -+ 46 9;), so daf8 sich ihr Anteil
am Gesamtvermogen von 51,9 auf 54,8 9, erhohte. Dem-
zufolge waren die natiirlichen Personen auch stiirker als
im Vergleichsjahr am steuerpflichtigen Vermégen und an
der Jahressteuerschuld beteiligt (48,1 bzw. 48,4 ¢/, gegen
445 %).

Dic beschriankt Steuerpflichtigen haben wiederum
nur eine verhéltnisméflig geringe Rolle gespielt. Thre gegen-
Uber 1957 auf 17 006 verminderte Zahl (-— 24 ¢,) ist wohl
hauptsichlich darauf zuriickzufiihren, da Bewohnern der
sowjetischen Besatzungszone oder des sowjetischen Sektors
von Berlin in Angleichung an die geiinderten Freibetrige
im Billigkeitswege auch ein entsprechend erhdhter Erlaf
im Sinne des Abschn. 104 Abs. 3 VStR 1960 gewihrt wurde,
wodurch ein Teil von ihnen aus der Veranlagung ausschied.
Trotzdem waren Inlandsvermégen (1,1 Mrd. DM) und
Jahressteuerschuld (10 Mill. DM) um 16 bzw. 18 ¢, h6her
als 1957.

Nach den Angaben der Finanzimter im Bundesgebiet
ohne Berlin sind von den in die Veranlagungslisten ein-
getragenen Vermogensteuerpflichtigen 468 151 naturliche
Personen und 11 546 nichtnatiirliche Personen nicht ver-
anlagt worden, da ihr steuerliches Gesamtvermdgen unter
den Besteuerungsgrenzen lag.

2. Unbeschrinkt steuerpflichtige natiirliche Personen
a) Rohvermigen und Vermogensarten

Das Veranlagungsergebnis der unbeschriankt steuerpflich-
tigen natiirlichen Personen ist einmal durch die bereits er-
withnten steuerrechtlichen Anderungen und zum anderen
durch den allgemeinen Wirtschaftsaufschwung der Jahre
1957 bis 1960 maBgeblich beeinflut worden. Durch die
Ausweitung der personlichen Freibetrige (§ 5 VStG) und
einiger Vergilinstigungen fiir bestimmte Wirtschaftsgiiter

1. Rohvermogen, Gesamtvermogen, steuerpflichtiges Vermdégen und Jahressteuerschuld der veranlagten
Vermogensteuerpflichtigen 1960 1)

Unbeschrinkt Steuerpflichtige S(?ut:i:l;i:;nkt'ige
Natiirliche P ich irliche P — Naturliche und Tnsgesamt
atiurliche Personen Nichtnatiirliche Personen nichtnaturliche Personen
Merkmal Falle Fille Falle Falle

Steuer- Betrag Steuer- Betrag Steuer- Betrag Steuer- Betrag

pflichtige plichtige pflichtige pflichtige

Anzah] Mill. DM Anzahl Mill. DM Anzahl Mill. DM Anzahl Mill. DM
Land- und forstwirtschaftliches Vermégen ..| 107 152 2 572 97 13 2 908 35 110 155 2 620
Grundvermogen ...........ccicvverneennnronnens 257 581 9 660 352 36 12 238 291 270171 9 987
Betriebsvermégen2) ...........c.ci0iiiiiiinnn 248 513 34 826 41 466 68 146 3 605 1122 293 584 104 094
Minusbetrag beim Betriebsvermoégen ........ 2027 99 5 372 1716 4 0 7 403 1814
Sonstiges Vermogen ,...........o0iieiniinnn.. 221 700 41 272 527 354 1652 150 223 879 41 776

dgrunter:

Kapitalvermdgen (nach Abzug der Freibe-

PAZe) L. i . 39 878 . . . . . .
Rohvermogen .........ocoviiiieiiinninnannnnns 385 088 88 232 47 4213) 68 548 17 192 1598 449 70138), 158 378
Schulden und sonstige Abziige ............... 310 648 14 998 13 590 6 851 10 643 224 334 881 22 072

darunter.

Zeitwert der Vermbgensabgabe ............ 198 478 4 049 13130 6 703 7229 109 218 837 10 862

Riickstindige Vermogensabgabe ........... 5947 62 710 71 318 2 6 975 135
Gesamtvermogen (Inlandsvermogen) im Sinne

des Vermogensteuerrechts (§ 4 Abs. 1 Satz

1 VBtG) oottt ittt i aeens 385 088 73 235 47 4214) 61 776 17 192 1374 449 7014)| 136 385
Freibetrige nach § 5 VStG:

Fur den Steuerpflichtigen .................. 385 088 7702 —_— — — — 385 088 7702

Fiir die Ehefrau ..............ccviiiiiieenn 217 434 4 349 —_ — — — 217 434 4 349

Fir Kinder ...............oiiiiiiiiiininan.. 230 405 4608 — — — — 230 405 4 608

Wegen Alters oder Erwerbsunfihigkeit -

5 DM e e 48 195 241 — — — — 48 195 241
10000 DM ... 13 142 131 — — — — 13 142 131
25000 DM ... 40 373 1 009 — — — — 40 373 1 009
80000 DM ... ..ioiiiniiiiiiiinenaenioarnnnns 6 438 193 — — — — 6 438 193
BOO00 DM ... iiiiiiiiieiiaiinarnensnanes 11 975 599 — — — — 11 975 599

Steuerpflichtiges Vermégen ................... 288 049 56 091 47 421 61 918 17192 1363 352 662 119 372
darunter:

mit 0,75 % besteuert .................iill . 6 2569 . 9 458 . 182 . 15 900
Jahressteuerschuld ...............cccvieinenn.. 288 049 545 47 421 595 17 192 13 352 662 1153
1) Bundesgebiet ohne Berlin. — 2) Im Gegensatz zu den iibrigen Vermdgensarten bereits Reinvermdgenswerte, — 3) Darunter § 368 Min-

destbesteuerungsfille, die wegen iiberschuldetem Betriebsvermogen (1 715 Mill. DM) mit 0 DM angesetzt sind. — 4) Darunter 5 761 Min-

destbesteuerungsfalle, die wegen negativem Gesamtvermégen (1 794 Mill. DM) mit 0 DM angesetzt sind.
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2! Vermogensarten, Rohvermégen und Gesamtvermdogen der natlirlichen Personen 1960 nach Vermégensgruppent)
(Nur unbeschrinkt Steuerpflichtige)

Vermogensarten
Land- und forst- T Gesamt-
Vermégensgruppe wirtschaftlidles Grundvermogen Betriebsvermogen 5::‘:&;5:: Rohvermogen vermégen
von ... bis unter... 2) Vermégen — - ,g . .
Fille “ Be!ra57 ] ,,F.”e Betrag Falle ‘ Betrag Fille r (Ec:rag psﬂllidl:;rg-c i‘ Betrag
Anzahl | Mull. DM | Anzahl |Mill. DM| Anzahl |Mill. DM| Anzahl | Mill DM| Anzahl Mill DM
unter 11 656 ! 183 22 206 493 15 767 l 330 14 041 236 37 273 1240 937
30 000 — 7 838 ‘ 136 16 010 403 12 749 362 13 374 306 27 285 1206 945
40 N00 — 16 455 334 32 542 857 34 230 ‘ 1301 20 489 | 567 52 053 3 054 2 345
50 000 — 20 719 ‘ 397 46 684 1 364 50075 | 2476 33637+ 1223 72 207 5 455 4 263
70 000 — 15 353 267 38 849 1277 40 765 | 2821 33 249 f 1714 58 064 6 072 4 840
100 000 — 20 638 387 59181 | 2428 58 643 1 7 269 60 632 5 864 84267 ¢ 15934 . 12 894
250 000 — 6 961 196 20 751 | 1131 18514 | 4910 23 830 5 247 273856 | 11472 1 9448
500 000 — 1 Mall 3442 ) 149 9829 . 698 8263 : 4149 11 570 5161 12260 | 10148 ' 8435
1 Mill. und meh- 3076 § 517 7 446 | 862 5964 | 10872 8 650 | 20667 8 795 32876 | 28 4565
Insgesamt 106 138 1 2 565 253 498 9 513 244 990 , 34 490 219 472 | 40 956 | 379560 : 87 457 72 563
Steuerbelastete ... ... 73 257 J 1 870 189 606 7722 185491 | 31 867 183 777 | 39966 | 284123 ; 81 338 67 969
Steuerbefreite .. ... ..o L 32 881 ‘ 695 63 892 1791 59 499 2 623 35 695 1020 95437 | 6119 | 4594
1957 = 100
unter 14,1 12,7 186 | 21,7 153 | 17,6 18,7 27,7 17,7 193 | 20,5
30 000 — 22.1 17,7 283 | 309 21,5 | 217 34,7 46,7 29,0 274 &+ 29,1
40 000 — 83,9 76,8 91,5 | 91,5 902 | 93,0 74,9 94,0 91,8 90,6 ! 92,8
50 000 — 106,3 [ 87,9 115,4 111,6 116,6 117,7 96,1 119,8 117,2 : 113,8 : 117,8
70 000 — 122.0 | 896 131,0 ‘ 119,1 131,6 129,4 114,9 142,6 1341 ¢ 1279 134,6
100 000 — 250 000 140,6 1 102.1 154.,0 138,5 149.1 140,6 142,9 1 180,1 158,0 : 151,0 160,5
250 000 — 168.8 i 124,6 1851 | 163,4 174,8 152,9 182,4 ' 2238 1916 , 179.3 | 193,2
500000 — T Mill. .................. 182,1 | 1158 2096 | 179.8 192,9 165,3 209.0 ' 2451 214,2 1 197,9 ‘ 215,4
1 Mill. und mehr .................... 2110 § 1348 2441 212,2 226,0 192,7 250,1 | 3399 251,1 263,0 | 2887
Insgesamt 55,2 | 57,8 74,8 ’ 94,6 74,1 133,9 81,4 | 226,2 69,9 150,0 163.9
| |
Steuerbelastete . ........ .. ....... 48,3 | 52,8 64,9 84,4 63,5 127,4 76,3 224,2 61,8 146,6 160,5
Steuerbefreite ..., ...l 81,0 ' 77,2 137,2 ; 197,5 153,5 347,5 124,56 345,3 114,5 214,6 239,6
!
1) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). — 2) Gliederung nach der Hohe des Gesamtvermogens.

des Sonstigen Vermogens (§ 67 BewQ) sind zahlreiche Ver-
anlagte nunmehr aus der Steuerpflicht entweder ganz aus-
geschieden oder zu Steuerbefreiten geworden. Infolgedessen
wurden von der Vermdogensteuerstatistik 1960 im Bundes-
gebiet (ohne Saarland und Berlin) nur noch 379 560
unbeschrinkt steuerpflichtige natiirliche
Personen erfaf3t, das waren 163 646 oder 30 ¢ weni-
ger als im Vergleichsjahr (Tabelle 2). Dieser Riickgang
hat sich naturgemifl am nachhaltigsten 1 den unteren
Vermdgensgrupp:n bis 40 000 DM ausgewirkt (— 82 bzw.
__T19%), da hie~ alle bisher veranlagten unverheirateten
Personen und Ehepaare, sofern ihr Vermodgen unter den
erhdhten Veranlagungsgrenzen von 20 000 bzw. 40 000 DM
geblieben ist, herausgefallen sind. Dagegen unterliegen
die Vermdégen iber 40000 DM grundsitzlich der Ver-
anlagung, so daf} bereits in der sich anschlieBenden Ver-
mogensgruppe eine erheblich schwichere Abnahme in der
Zahl der Steuerpflichtigen festzustellen ist, bei denen es
sich zudem noch iiberwiegend um Steuerbefreite gehan-
delt hat. Mit steigendem Vermégen und damit gleichzeitig
nachlassender Wirkung der steuerlichen Vergiinstigungen
hat sich auch die zahlenmaBige Besetzung in den mittleren
und hdéheren Vermdgensgruppen betrdchtlich nach oben
verschoben. Besonders hoch war die Zunahme bei den so-
genannten Vermdogensmilliondren, deren Zahl (4 151 ¢;)

zu. Beim Betriebsvermégen handelt es sich dagegen um
Reinvermogen, da die mit dem gewerblichen .Betrieb in
wirtschaftlichem Zusammenhang stehenden Schulden be-
reits bei der Feststellung des Einheitswerts abzuziehen
sind.

An dem Zuwachs des Rohvermdgens waren ausschlieB-
lich die zeitnah bewerteten Vermdégensarten, also Betriebs-
vermégen und Sonstiges Vermogen, beteiligt, und zwar in
htherem MaBe als es in dem saldierten Betrag des Roh-
vermogens sichtbar wird. Hervorragenden Anteil hatte vor
allem das Sonstige Verm o gen, dessen Wert sich ge-
geniiber 1957 trotz der geringeren Zahl der Fille (— 19 %)
in verhdltnismidBig kurzer Zeit um 22,9 Mrd. DM oder
126 ¢, auf 41,0 Mrd DM erhohte. Da der Schwerpunkt des
Sonstigen Vermogens, wie die erstmals fiir 1960 vorliegende
Aufgliederung in Tabelle 3 zeigt, beim Kapitalvermogen
und hier wiederum bei den Wertpapieren und Beteiligungen
lag, erklirt sich die iiberaus hohe Zuwachsrate in erster
Linie aus den betréichtlichen Steigerungen der Aktienkurse
bis Ende 1959. In diesem Zeitraum hat sich das durch-
schnittliche Kursniveau der Aktien auf fast das Dreifache

3. Sonstiges Vermogen der natiirlichen Personen 19601)
(Nur unbeschrankt Steuerpflichtige)

i ) N . " Falle Bet
und Gesamtvermdgen (+ 189 ¢) sich im Verlauf von nur Sonstiges Vermigen 2) T * ;1‘ T m:”"‘ 7
. . nza il (]
drei Jahren weit mehr als verdoppelt hat.
5ets 2 : : Kapitalforderungen ....................... 113 547| 3751 8,8
Das kriftige Wachstum der Vermogen kommt in einem | oh o PRV iaNE o thaben und del 3| 187 908| 5920 | 158
Anstieg des Rohvermdgens, von dem bei der Ver- Wertpapiere, Anteile, Geschiftsguthaben| 151 504 | 33 221 4
anlagung auszugechen war, um 29,1 Mrd. DM oder 50 9, auf Kapitalvermégen insgesamt .............. 216 567 | 42901 | 100
87,5 Mrd. DM zum Ausdruck, der. damit uber.die an sich Freibetrige nach § 67 Abs. 2 und 3 BewG| 216 567| 3 296 o
schon starke Zunahme (+ 41 %) in dem um ein Jahr ver- Verbleibendes Kapitalvermogen .......... . 39605 | 96,6
langerten Hauptveranlagungszeitraum 1953/56 recht be- A dch L Kabital a
achtlich hinausgeht. Der Gesamtbetrag des Rohvermogens ’;{sé’,ft“e;f;;}iheﬁﬁi’;;;a) pitat-und 7971 143 0.4
bleibt hinter der Summe der einzelnen Vermdogensarten Kia\rpltgtl)WEFthVOD Renten und 13540] 1027 25
- . . . . 1eBbrauchsrechten .................... >
e.twas zuriick, da hier die von 2 000 SFeuerpﬂ1cht1gen wegen tbriges sonstiges Vermbgen .. 5 246 212 0.5
Uberschuldung teim Betriebsvermdgen nachgewiesenen Insgesamt l 219 472\ 40 986 | 100
Minusbetridge in Hoéhe von 97 Mill. DM ausgeglichen wor-
den sind. 1) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). — 2) Erstmalg im

Der Ausdruck ,,Rohvermogen* trifft nur fiir die Einheits-
werte des Grundbesitzes und das Sonstige Vermdgen genau

Vermogensteuerbescheid der Hauptveranlagung 1960 nach Arten
aufgegliedert, daher kein Vergleich mit 1957 méglich. — 3) Nach
Abzug der Freibetrdge nach § 67 Abs.1 Ziff. 2 bzw. Ziff. 6 und
Abs. 3 BewG.
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seines Standes von Anfang 1957 gehoben. So stieg der
Index der Aktienkurse (31.Dezember 1953 — 100) von
186 am 7.Januar 1957 auf 516 am 31. Dezember 1959. In
vielen Fillen hat allein der kriftige Wertzuwachs des Son-
stigen Vermogens das Aufriicken von Steuerpflichtigen in
hbhere Vermogensgruppen verursacht. Unterstrichen wird
diese Feststellung dadurch, dafl im Unterschied zu den
anderen Vermogensarten die Steigerung der Betrdge hier
durchweg die der Fille libertroffen hat. Dementsprechend
haben sich die Durchschnittsbetrige je Fall erhcht. Zu er-
wihnen wire noch, daf3 aullerdem 96 913 Fille mit Kapital-
vermogen in Hoéhe von 639 Mill. DM gezihlt wurden, bei
denen nach Abzug der Freibetrige gemif § 67 Abs. 2und 3
BewG (10 000 bzw. 20 000 DM) kein Sonstiges Vermégen
mehr vorhanden war. Hier war jedoch der Wertpapierbesitz
relativ schwach vertreten; es ilberwogen bei weitem Zah-
lungsmittel, Sparguthaben u.dgl. (72,1 %).

Mit einer Zunahme von 8,7 Mrd. DM oder 34 9 auf
34,5 Mrd. DM blieb das Betriebsvermdgen, bei dem
die Zahl der Fille verhdltnismifBig stirker abgenommen
hat (— 26 9, ), wesentlich hinter der Zuwachsrate des Son-
stigen Vermogens zurlick. Von einem gewissen Einfluf
diirfte hierbei die Tatsache gewesen sein, daf3 die Betriebs-
grundstiicke nach wie vor mit ihren Vorkriegswerten im
Einheitswert des Betriebsvermdégens enthalten sind und
dadurch das Ergebnis herabdriickten.

Besonders riickliufig war die Entwicklung beim land -
und forstwirtschaftlichen Vermogen, wo
im Vergleich zu den anderen Vermogensarten sowohl die
Betrdge als fast ausnahmslos auch die Fille in den einzel-
nen Vermogensgruppen entweder stirker abgenommen oder
weitaus geringer zugenommen haben. Dadurch sind im Ge-
samtdurchschnitt mehr als zwei Fiinftel der Félle (— 45 %)
und der Betrdge (— 42 ¢;) gegeniber 1957 ausgefallen
Begiinstigt wurde dieses Ergebnis durch die unzeitgeméifle
Bewertung des land- und forstwirtschaftlichen Vermogens,
die zwangslidufig zu immer groffer werdenden Verzerrungen
in den Wertansétzen flihren muf. So konnen bei der Er-
mittlung des Gesamtvermogens die fur Investitionen neu
aufgenommenen Fremdmittel in voller Héhe vom Rohver-
mogen, und somit von dem noch aus dem Jahre 1935 stam-
menden Einheitswert, abgesetzt werden. Ferner ist nach
§ T4 Abs.1 Ziff. 3 BewG bei Inhabern von landwirtschaft-
lichen Betrieben sowie Weinbau- und Gartenbaubetrieben
ein zwischen dem Bewertungsstichtag und dem Hauptfest-
stellungszeitpunkt erzielter Einnahmeiiberschuff vom Roh-
vermogen selbst dann abzugsfihig, wenn dieser am Ver-
anlagungszeitpunkt nicht mehr in irgendwelchen Werten
vorhanden war. In vielen Fillen ist daher trotz effektiver
Verbesserung der Ertragslage und damit auch der Ver-
mogenssubstanz das steuerliche Gesamtvermogen unter die
Veranlagungsgrenzen abgesunken.

Auch beim Grundvermdgen hat die Diskrepanz
zwischen den nach den Wertverhiltnissen von 1935 erstarr-
ten Einheitswerten einerseits und den abzugsfihigen Schul-
den andererseits zu dem hier zu verzeichnenden Riickgang

e

VERMUGENSARTEN
DER UNBESCHRANKT STEUERPFLICHTIGEN NATURLICHEN PERSONEN
Faile mit Vermogen Betrage
aus den einzelnen Vermogensarten
1960
Land- u. forstwirtschaftliches Vermogen

Land- u. forstwirtschaftliches Vermogen Grundvermogen

Grundvermogen
Betriebsvermogen

N

.S

N
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bei den Féllen (— 25 %) und den Betrigen (— 5,4 %) in
gewissem Umfang beigetragen. Da sowohl Neubauten als
auch Wiederinstandsetzungen ebenfalls auf der Wertbasis
vom 1. Januar 1935 bewertet worden sind, spiegelt sich der
tatsichliche Wert des in solchen Objekten widhrend des
Hauptveranlagungszeitraums 1957/59 investierten Kapitals
in den Einheitswerten kaum wieder. Das gleiche gilt auch
fiir unbebaute Grundstiicke, deren Verkehrswerte, insbe-
sondere nach der Freigabe der Grundstiickspreise, um ein
Vielfaches iiber den Einheitswerten liegen.

Durch diese unterschiedliche Entwicklung haben sich
groBere Verschiebungen in den Anteilen der einzelnen Ver-

4. Gliederung der steuerpflichtigen natiirlichen Personen 1960 nach der iiberwiegenden Vermogensartt)
(Nur unbeschrinkt Steuerpflichtige)

Prozent
Steuerpflichtige Rohvermogen Gesamtvermogen Steuerbelastete Steuerpllichtiges
Uberwiegende Vermogensart 8 5 Vermigen
1960 | 1957 1960 1957 1960 i 1957 1960 | 1957 1960 | 1957
Land- und forstwirtschaft-
liches Vermogen .............. 5,3 13,4 2,7 7,6 2,0 6.3 3,4 10,5 1,2 3,6
Grundvermogen ........c..oceean 15,8 24,2 6,4 13,3 5.2 11,6 12,1 22,7 2,6 7.6
Betriebsvermbgen ............... 46,9 43,3 43,1 49,3 41,6 49,4 47,4 45,9 38,8 50,7
Sonstiges Vermégen ............ 32,0 19,1 47,8 29,8 51,2 32,8 37,1 20,9 57,5 38,1
Insgesamt ... 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100

1) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin),




mégensarten an der Gesamtzahl der Fille mit Vermdgen
sowie an der Summe der Betrdge ergeben, so daBl der Auf-
bau des Rohvermogens ein im Vergleich zu 1957 erheblich
verdndertes Bild zeigt. Es entfielen auf die

Fille Betrag
Vermogensart 1960 1957 1960 1957
{2
Land- und forstwirtschaftliches Vermdge: 12,9 17,0 2,9 7.6
Grundvermégen ..... .. 30,8 30,0 109 17,2
Betriebsvermoge: ... 29,7 29,2 39,4 44,1
Sonstiges Vermdgen 26,6 23,8 46,8 31,1

Bemerkensweart ist vor allem, dafl das Sonstige Vermogen
infolge seiner iiberaus hohen Zuwachsrate das Betriebsver-
mogen 1960 anteilmiBig itberfliigelt hat. Dagegen hat der
Grundbesitz atf Grund seiner niedrigen Einheitswerte wei-
ter wesentlich an Bedeutung tiir die Besteuerung verloren.

Noch deutlicher treten die Verdnderungen in den Rela-
tionen der einzelnen Vermogensarten zutage, wenn man die
Gliederung der Veranlagten nach der bei ihnen jeweils
liberwiegenden Vermogensart betrachtet (Tabelle 4).
Danach hat sich der Anteil der Steuerpflichtigen, deren
Rohvermdgen aauptséichlich entweder aus land- und forst-
wirtschaftlichem Vermogen (75,2 ¢,) oder aus Grundver-
mogen (72,7 9% ) bestand, seit 1957 recht erheblich verrin-
gert. Andererseits wurden 196G wesentlich mehr Steuer-
pflichtige gezdlt, fiir die das Sonstige Vermogen (85,1 ¢;,)
die weitaus wichtigste Vermogensart war. Auch der an sich
schon 1957 recht betréchtliche Anteil der Steuerpflichtigen,
die vorwiegend liber Betriebsvermégen (80,4 ¢i. des Roh-
vermégens) verfiigten, ist noch etwas gestiegen. Haupt-
trager der Steuerlast waren daher wiederum dicse beiden
Gruppen, die das insgesamt nachgewiesene steuerpflichtige
Vermoigen fast ganz auf sich vereinigten. An dem Gesamt-
betrag waren jedoch diesmal die Steuerpflichtigen mit
lberwiegend sonstigem Vermégen infolge des auBBerordent-
lich hohen Wertzuwachses erheblich stirker beteiligt als
diejenigen mit liberwiegend Betriebsvermogen.

b) Schulden und sonstige Abziige

Gut vier Fiinftel aller Steuerpflichtigen (81,2 gegen 83,6%)
haben Schulden und sonstige Abzilige im Ge-
samtbetrag voa 14,9 Mrd. DM (- 6,0 ¢%) geltend gemacht,
wodurch das Rohvermogen bei der Ermittlung des Gesamt-
vermogens um 17,0 gegen 24,1 9, gekilirzt worden ist (Ta-
belle 5). Diese gegeniiber 1957 trotz absoluter Zunahme
relativ schwiichere Belastung ist in erster Linie eine Folge
der von Jahr zu Jahr schwindenden Bedeutung der nach
§ 209 LAG abzugsfihigen Lastenausgleichsabgaben, deren
Anteil am Gesamtbetrag der Schulden von 44,6 auf 30,1 9
gefallen ist. Umgekehrt hat sich der Anteil der iibrigen
Schulden entsprechend erhoht.

5. Schulden und sonstige Abzlige der natiirlichen Personen
1960 nach Vermoégensgruppent?)

(Nur unbeschrinkt Steuerpflichtige)

Schulden und sonstige Abzuge
Insgesamt darunter LAG-
) & Abgaben 3)
Vermigensgruppe Steuerpflichtige Betrag
von ... bis unter ... % der
DM2) % der |y, | B des Sehul-
[N oh- Mull.
Anzahl | Veran- DM M D den und
lagten vermo- M sonast.
g ens
8 Abzuge
unter 30000 ....| 27236] 78,1 303 | 24,4 144 | 47,6
30000 — 40000 ....} 19662 72,1 261 ,6 122 46,9
40000 — 50000 ....| 40541} 77,9 709 | 23,2 247 34,9
50000 — 70000 ....| 57299 79,4 | 1191 | 21,8 392 32,9
70 000 — 100 000 ....| 47 400| 81,6 1232 20,3 386 81,8
100000 — 250000 ... | 71752 85,1 | 3040 | 19,1 916 30,1
250000 — 500 000 ....| 24398| 89,2 | 20256 | 17,6 598 29,5
500000 — 1 Mill, ..,.{ 11318| 92,8 | 1714 | 16,9 510 29,8
1 Mill. und mehr ... 8437| 95,9 | 4421} 13,4 | 1175 26,6
Insgesamt ...|308 047] 81,2 |14894 | 17,0 | 4491 30,2
Steuerbelastets ...... 231 487| 81,5 (13369 | 16,4 | 39568 | 29,6
Steuerbefreite ........ 76 656| 80,2 | 1525 | 24,9 ) 533 85,0
1) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). — 2) Gliederung nach
der Hohe des (Gesamtvermigens. — 3) Hypothekengewinnabgabe

und Vermogensabgabe (§ 209 LAG).

¢) Gesamtvermogen und Freibetrige

Nach Beriicksichtigung der Schulden und sonstigen Ab-
ziige ergab sich ein steuerliches Gesamtvermdogen
von 72,6 Mrd. DM, das um 283 Mrd. DM oder 64 9, hoher
war als 1957. Die im Vergleich zum Rohvermdogen grélere
Zuwachsrate ist auf die relativ geringere Erhohung der ab-
zugsfihigen Schulden zuriickzufiihren. Teilt man die Steuer-
pflichtigen und ihr Gesamtvermodgen auf vier grofle Ver-
mogensgruppen auf, so entfielen auf die

Steuer- Gesamt-
Vermobgensgruppe pflichtige vermégen
1960 1957 1960 1957
%
unter 50000 DM ......... 30,7 66,6 5,8 234
50 000 bis unter 100 000 DM ......... 34,3 19,3 12,6 16,3
100 000 bis unter 1 Mill, DM ... ..... 32,7 18,6 42,4 88,0
1 Mill. DM und mehr ....covvvvnvennns 2,3 0,7 39,2 223

Die Gegeniiberstellung mit der Schichtung von 1957 14Rt
deutlich erkennen, dafi sich das Gewicht der mittleren und
insbesondere der grollen Vermdogen, bedingt durch die iiber-
durchschnittlich hoben Zuwachsraten in den Vermdgens-
gruppen ab 250 000 DM, weiter betrichtlich verstidrkt hat.
So vereinigten die Steucrpflichtigen mit einem die Mil-
lionengrenze liberschreitenden Vermdgen nunmechr rund
zwei Flinftel des steuerlichen Gesamtvermogens auf sich.
Dabei ist allerdings zu beriicksichtigen, dal sich diese gro-
Ben Vermoégen dhnlich wie schon 1957 wiederum haupt-
sdchlich aus Betriebsvermégen (33,1 gegen 45,1 9%) und
Sonstigem Vermogen (62,9 gegen 48,6 ¢, ) zusammensetz-
ten und damit auf Grund der zeitnahen Bewertung dieser
Vermogensarten zwangsldufig schon mit einem wesentlich
hoheren Anteil in der Statistik erscheinen als die unteren
Vermdogensgruppen, in denen die veralteten Einheitswerte
des Grundbesitzes noch stidrker durchschlagen. Andererseits
darf jedoch nicht {ibersehen werden, daB auch die Zahl der
Vermégensmilliondre nur ein Mindestergebnis darstellt,
denn bei zeitnah ermittelten Einheitswerten des Grundbesit-
zes wire ihre Zahl am 1.Januar 1960 sicherlich groéfier
gewesen. ZahlenmidBig am stirksten vertreten waren unter
ihnen wiederum die Steuerpflichtigen (7 586), die iiber ein
Vermoégen zwischen 1 und 5 Mill. DM verfiigten. Ihr Ge-
samtvermogen belief sich auf insgesamt 14,8 Mrd. DM.

Der Gesamtbetrag der den Steuerpflichtigen nach § 5
VStG zustehenden Freibetrd ge ist trotz des durch ihre
Heraufsetzung bewirkten Ausfalls von bisher Veranlagten
um 7,1 Mrd. DM oder 62 ¢, auf 186 Mrd. DM gestiegen
(Tabelle 6). Dabei haben im einzelnen die Inanspruchnah-
men bei den Steuerbefreiten (- 84 9% ) verhdltnismafig
noch stirker zugenommen als bei den Steuerbelasteten
(+ 33 %), was vornehmlich auf die erhthten Kinderfrei-
betrdge zurlickzufiihren ist. Bei dieser F'reibetragsart so-
wie bei den wegen Alters oder Erwerbsunfihigkeit gewahr-
ten Freibetrigen ist die Neuregelung materiell weiterge-
gangen als bei den beiden anderen Kategorien. Infolgedes-
sen haben sich die Kinderfreibetrige weit mehr als ver-
doppelt (4,5 gegen 1,8 Mrd. DM), wodurch ihr Anteil an
dem Gesamtbetrag der Freibetrige von 15,5 auf 24,5 ¢,
gestiegen ist. Desgleichen hat sich der Anteil der Alters-
freibetrdge (2,1 gegen 1,0 Mrd. DM) von 8,7 auf 11,5 ¢,
erhoht. Dagegen sind die Anteile der Freibetrige fiir den
Steuerpflichtigen selbst (7,6 gegen 5,4 Mrd. DM) von 47,5
auf 40,9 ¢ und fiir die Ehefrau (4,3 gegen 3,2 Mrd. DM)
von 28,3 auf 23,1 ¢, zuriickgegangen.

d) Steuerpflichtiges Vermogen und Jahressteuerschuld

Fiir 284 123 Steuerpflichtige verblieb nach Abrundung
ihres Gesamtvermdgens (68,0 Mrd. DM) auf volle 1000 DM
nach unten und nach Abzug der Freibetrige (12,2 Mrd.
DM) ein steuerpflichtiges Vermogen von 55,7
Mrd. DM, das waren 22,7 Mrd. DM oder 69 ¢, mehr als im
Jahre 1957. Trotz Anhebung der Freibetrige hat damit ihr
steuerpflichtiges Vermdogen stidrker zugenommen als ihr
Gesamtvermogen (4 61 9,). Bei den Steuerbelasteten hat
sich der Anteil der Freibetrige am Gesamtvermdgen von
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6. Gesamtvermdogen, Freibetrige, steuerpflichtiges Vermodgen und Jahressteuerschuld der natiirlichen Personen
1960 nach Vermogensgruppent)
(Nur unbeschrinkt Steuerpflichtige)

Veranlagte insgesamt I darunter Steuerbelastete

. Jahrea-

Vermogensgruppe . . Freibetri L. o Steuerpllichtiges )

von ... bis unter...DM?2) Steuerpflichtige | Gesamtvermogen nuri:l§e5vsgtec Steuerpflichtige | Gesamtvermigen ermbgen ssldell::i::l

Anzahl | % |Mill.DM| % |Mil.DM| % Anzahl | 9% |Mill.DM| 9% [Mill. DM Yo M:il. DM
unter 30000 ............ 37 273 9,8 937 1,8 1113 6,0 18 887 6,6 484 0,7 81 0,1 1
30000 — 40000 ............ 27 285 7,2 945 1,8 843 4,5 17 280 6,1 599 0,9 213 0,4 2
40000 — 50000 ............ 52 053 18,7 2 345 3,2 2 690 14,5 23 845 8,4 1079 1,6 306 0,6 3
50000 — 70000 ............ 72207 | 19,0 4263 5,9 3903 21,0 44 458 | 15,7 2 653 3,9 932 1,7 9
70000 — 100000 ............ 58 064 | 15,8 4 840 6,7 3204 17,2 47893 | 16,9 4027 5,9 1760 3,2 17
100 000 — 250 000 ............ 84 267 22,2 12 894 17,8 4431 23,9 83349 | 29,3 | 12788 18,8 8 435 15,1 81
250 000 — 500000 ............ 27 356 7,2 9 148 13,0 1332 7,2 27 356 9,6 9 448 13,9 8102 14,5 79
500000 — 1 Mill. .... ....... 12260 | 3,8 8 435 11,6 605 3,8 12 260 4,3 8 435 12,4 7 824 14,1 76
1 Mill. und mehr .. ......... 8795 | 2,3 28 455 39,2 446 2,4 8 795 3,1 | 28 455 41,9 28 005 50,8 274
Insgesamt . | 379 560 | 100 72 563 | 100 18 567 | 100 284 123 | 100 67 969 | 100 55 659 | 100 540
Steuerbelastete .............. 284123 | 74,9 67 969 98,7 | 12173 65,6 | 284123 | 100 67 969 | 100 55 659 | 100 540
Steuerbefreite ...... ......... 95437 | 25,1 4594 6,3 6 394 34,4 — -— — — — — —
1) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). — 2) Gliederung nach der Hoéhe des Gesamtvermogens.

21,7 auf 17,9 ¢; vermindert. Bei 95437 Steuerpflichtigen
(25,1 7% der Veranlagten) uberstiegen die Freibetrige
(6,4 Mrd. DM) das Gesamtvermogen (4,6 Mrd. DM), so daB
sich ein steuerpflichtiges Vermogen nicht mehr ergab.

o VERMOGENSSCHICHTUNG
DER UNBESCHRANKT STEUERPFLICHTIGEN NATURLICHEN PERSONEN 1940
Steuerpflichtige Gesamtvermogen
Vermogensgruppen
in DM
Milion \ \\\
u. mehr &
500
-1 Mition \
250000
-500000
100000
-250000
50000
- 100000
unter 50 000
i f } 1
0 10 2 0%
STAT. BUNDESAMT 3281 Bundesgebiet (ohne Saariand und Berlin)

Die veranlagte Jahressteuerschuld hat sich um
230 Mill. DM oder 74 ¢, auf 541 Mill. DM erhoht. Die gegen-
liber dem steuerpflichtigen Vermdigen etwas groBere Zu-
nahme erkliart sich dadurch, daB wegen des Kkriftigen
Wachstums der Vermogen der mit 0,75 9% zu besteuernde
Vermogensteil — jeweils ein Betrag bis zur Hoéhe der nach
dem Lastenausgleichsgesetz festgesetzten Vermogensab-
gabeschuld — von 23 auf 11 ¢, gesunken ist. Infolgedessen
ist der durchschnittliche Steuersatz von 0,94 auf 0,97 ¢,
gestiegen. Steuerlich am ergiebigsten waren naturgemif
die Vermdégensmilliondre, und zwar insbesondere diejeni-
gen mit einem Vermdégen von iiber 5 Mill. DM, deren Ver-
anlagung allein 24,9 ¢, des gesamten Vermogensteuer-Solls
der unbeschrinkt steuerpflichtigen natiirlichen Personen er-
brachte.

Auf Grund der erhthten Veranlagungsgrenzen ist die
Vermogensteuerstatistik noch weniger als 1957 in der Lage,
Aufschliisse liber das Ausmafl der Vermogensbildung in
breiten Bevolkerungsschichten seit 1957 zu vermitteln. DaB3
auch in diesen Kreisen Fortschritte erzielt wurden, deutet
die erhebliche Zunahme des Bestandes an Spareinlagen von
24,3 Mrd. DM Ende 1956 auf 44,3 Mrd. DM Ende 1959 an.
Ferner ist zu bedenken, daB sich die Vermiogensbildung

vielfach auch in Formen vollzieht, die wie z. B. Hausrat,
Kraftfahrzeuge, Schmuck usw. der Vermoégensbesteuerung
liberhaupt nicht oder nur beschridnkt unterliegen.

3. Unbeschrinkt steuerpflichtige nichtnatiirliche
Personen

a) Betriebsvermogen, steuerpflichtiges Vermégen und
Jahressteuerschuld

Im Vergleich zu 1957 ist im Bundesgebiet (ohne Saar-
land und Berlin) die Zahl der veranlagten nicht-
natirlichen Personen um 3697 oder 87¢, auf
45 953 gestiegen (Tabelle 7). Von ihnen entfielen 45120
auf Korperschaften, Personenvereinigungen und Vermogens-
massen im Sinne des § 56 Abs.1 Ziff.1 bis 6 Bew@, deren
gesamtes Vermogen kraft Rechtsform stets als Betriebs-
vermogen gilt, und 833 auf sonstige nichtnatiirliche Per-
sonen, flir die auch Vermégen aus anderen Vermogensarten
festgestellt wurde. Bei dieser Gruppe entspricht das Ge-
samtvermogen vor Abzug der Vermogensabgabe dem Be-
triebsvermégen (Einheitswert). In der Zahl der Steuer-
pflichtigen sind auch 11 432 Mindestbesteuerungsfille ent-
halten. Es handelt sich hierbei um Kapitalgesellschaften,
die entweder als liberschuldete Betriebe (5 286) oder wegen
zu geringem oder negativem Gesamtvermdgen mit dem
Mindestvermégen gemifl § 6 Abs.1 bzw. 1a VStG zur
Besteuerung heranzuziehen waren. Soweit wegen Uber-
schuldung (insgesamt 1,7 Mrd. DM) bereits beim Betriebs-
vermoégen oder infolge der Abziige erst beim Gesamtver-
mogen ein Minusbetrag erschien, ist in der Tabelle statt
dessen jewelils ein Betrag von 0 DM angesetzt worden. Da-
her ist das ausgewiesene Gesamtvermogen um 79 Mill. DM
hoher als die Differenz zwischen Betriebsvermdgen und Ab-
zligen. Im einzelnen zeigt sich dies nur in den Vermogens-
gruppen, in die mindestbesteuerte Kapitalgesellschaften
nach der Hohe ihres Mindestvermdégens einbezogen sind.

Das Betriebsvermdgen der nichtnatiirlichen Per-
sonen einschlieBlich des diesem entsprechenden Gesamt-
vermogens der nicht unter § 56 BewG fallenden Veranlag-
ten ist um 17,7 Mrd. DM oder 36 9 auf 66,6 Mrd. DM
angewachsen. In den Einheitswerten des Betriebsvermogens
sind von den Lastenausgleichsabgaben die Kreditgewinn-
abgabe und die Hypothekengewinnabgabe, soweit sie mit
einem gewerblichen Betrieb wirtschaftlich zusammenhin-
.gen, bereits abgesetzt. Zur Ermittlung des Gesamtvermo-
gens waren daher nur noch Abziige nach § 209 Ziff. 1 LAG
fiir die Vermogensabgabe (6,8 Mrd. DM) und Abziige nach
dem Eingliederungsgesetz Saarland (rd. 1 Mill. DM) vor-
zunehmen, so dafl sich ein Gesamtvermdgen im
Sinne des Vermogensteuerrechts in Hohe von 59,9 Mrd. DM
ergab. Das waren 18,8 Mrd. DM oder 46 ¢, mehr als im
Jahre 1957. Diesec gegeniiber dem Betriebsvermodgen héhere
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UNBESCHRANKT STEUERPFLICHTIGE NICHTNATURLICHE PERSONEN
UND [HR STEUERPFLICHTIGES VERMOGEN 1960 NACH RECHTSFORMEN

Steuerpflichtige
Aktiengeselischaften,
Kommanditgesellschaften auf Aktien usw.

Sonstige ~&, Bergrechtliche Gewerkschaften
Erwerbs— und Wirtschafts, 3 F Y
genossenschaften \[_ A\
=
===

Gesellschaften mit beschrankter Haftung
Steuerpflichtiges Vermogen

A

T

STAT BUNDESAMT 3510 Bundesgebiet (ohne Saariand und Berlin)

Zuwachsrate ist auf den riickliufigen Zeitwert der Ver-
moégensabgabe und weitere Tilgungen der riickstéindigen
Vermogensabgabe zuriickzufiihren, wodurch die Abziige
(ohne den durch Betriebsvermdgen ungedeckten Betrag von

78 Mill. DM) 1960 nur noch 10 gegen 16 ¢, des Betriebs-
vermogens ausmachten. Abgesehen von der untersten Ver-
mogensgruppe lagen sowohl die Zahl der Steuerpflichtigen
als auch das Gesamtvermogen durchweg iiber dem Stand
von 1957. Ein uberdurchschnittlicher Vermigenszuwachs
zeigte sich aber nur bei den Vermiogen von 10 Mill. DM
und mehr, wodurch sich die hier schon hestehende Zusam-
menballung des Gesamtvermégens noch weiter verstirkt
hat. Im einzelncn entfielen auf die

. Steuer- Gesamt-
Vermogensgruppe pflichtige vermoigen
1960 1957 1960 1957

Go
unter 100000 DM ........ 66,2 66,2 1.3 1,7
100 000 bis unter 1 Mill, DM ... . 24,0 24,9 6,2 8.6
1 Mall. bis unter 10 Mill, DM ........ 8,1 7,5 184 224
10 Mill. DM und mehr RN 1,7 14 741 67,3

Innerhalb der obersten Vermiégensgruppe standen 43
Steuerpflichtige mit einem Vermogen von 200 Mill. DM
und mehr weit an der Spitze, da sie mit 18,3 Mrd. DM iiber
fast ein Drittel (30,6 ¢%) des liberhaupt von den nichtnatiir-
lichen Personen nachgewiesenen Gesamtvermogens verfig-
ten. Auf die hier mit 620 Steuerpflichtigen zahlenmifig
am stidrksten besetzte Gruppe (10 bis unter 50 Mill. DM)
entficlen dagegen nur 13,2 Mrd. DM oder etwas mehr als
ein Fiinftel (22,0 %) des Gesamtvermogens.

Das steuerpflichtige Verm&gen betrug nach
Abrundung des Gesamtvermdgens auf volle 1 000 DM nach
unten 60,0 Mrd. DM. Wegen des Mindestvermdgens der
Mindestbesicuerungsfille lag es um 141 Mill. DM iiber dem
Gesamtvermégen.

Die Jahressteucerschuld ist um 189 Mill. DM
oder 49 ¢ auf 576 Mill. DM gestiegen. Die gegeniiber dem
steuerpflichtigen Vermoégen hdhere Zuwachsrate erklirt
sich durch das mit wachsendem Vermoégen abnehmende Ge-
wicht des Teils des steuerpflichtigen Vermégens, der dem
ermiBigten Steuersatz von 0,75 ¢, unterliegt. So cntfielen
auf den ermiBigten Steuersatz nur 16 ¢¢ des steuverpflich-
tigen Vermdégens gegen 24 ¢4 im Jahre 1957. Dadurch hat
sich auch der durchschnittliche Steuersatz von 0,94 auf
0,96 ¢+ erhoht. Das Vermogensteuer-Soll der nichtnatiir-

7. Betriebsvermdogen, Gesamtvermogen, steuerpflichtiges Vermdégen und Jahressteuerschuld der nichtnatiirlichen
Personen 1960 nach Vermogensgruppent)

(Nur unbeschrinkt Steuerpflichtige)

nach dem Einfulaungsgesetz Saarland.
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Steuerpflichtiges
) Vermogen
Betricbsvermsgen (Einheitewert Ab- . T e Jahres-
) oder Gesamtvermogen 8) suge 1) Gesamtvermogen ) | darunter stemernhiatd
Vermogensgruppe L Lol
von ... bis unter ... DM 2) gesamt | 0,75%
. . ___ bestewert]
_Steuerpflichtige e Betrag
Anaatl | % | N ML, DM | % | 25 Mill DM | %
unter 6487 | 14,1 88,0 ! 91 76 60 0,1 | 96,9 68 18 1 ! 0,1
20 000 — 14 225 81,0 | 120,7 189 15 180 0,83 | 117,1 302 10 3 0,5
30 000 — 2 487 5.4 | 117,9 91 6 85 0,1 | 1181 85 7 1 0,2
40 000 — 1829 40 | 11,3 88 6 21 01 112,4 82 8 1 0,1
50 000 — 2 993 6,5 | 1054 189 63 156 0,3 110,2 172 23 2 0,3
70 000 — 10C 000 2385 5,2 ¢ 106,3 218 18 200 0,8 | 105,6 200 22 2 0,3
300 000 — 250 000 5471 11,9 105,8 965 87 878 1,5 106,4 877 105 9 1,5
250 000 — 500 000 3120 6,8 103,0 1211 97 1111 1,9 | 1036 1113 187 11 1,9
500 000 — 2 452 5,3 | 106,4 1 886 151 1735 2,9 106.9 1735, 222 17 2,9
1 Mill 2135 4,6 | 116.8 3713 317 3396 5,7 | 1201 3395 481 33 | 5,7
2,5 Mill 925 2,0 1101 3529 317 3212 5,3 109,9 3212 475 31 | 5.4
5 Mill. 639 1,4 ‘ 128,1 4 908 494 4 414 7,4 127,9 4 414 734 42 7,8
10 Mill. 805 1,8 | 133,6 | 49487 | 5124 | 44 363 74.1 160,4 | 44363 | 7209 4126 73,8
Insgesa.mt 45 953 [ 100 [ 108,7 | 66 566 | 6769 | 59 876 | 100 145,8 | 60017 | 9451 576 | 100
Aktiengesellschaften, Kommandit- I
gesellschaften auf Aktien, |
Kolonialgesellschaften . ........... 2206 4,8 90,2 | 42023 | 5072 | 36 976 61,7 144,9 | 36 985 | 7083 352 61,1
Bergrechtliche Gewerkschaften ...... 277 0,6 74,1 8§64 116 753 1,8 136,5 760 152 7 1,3
Gesellschaften mit beschrankter |
Haftung .....cvvenraieeriineiiinanns 31 045 67,5 | 106,0 | 19245 | 1470 | 17825 29,8 | 1404 | 17953 | 2058 174 30,2
Erwerbs- und Wirtschaftsgenossen-
10 71: £4-) o U 9 556 20,8 127,6 1656 67 1589 2,6 | 155,7 1587 105 16 2,7
Versicherungsvereine auf Gegen- i
seitigkeit ............... .o iien 165 0,4 114,6 216 1 215 0,4 | 2417 215 5 2 0,4
Kreditanstalten des 6ffentlichen
RechtS ..ivveiiveriiiiiiinianiaiasns 820 1,8 104,5 1474 11 1463 | 2,) 206,2 1463 —_ 15 2,5
Sonstige nichtnatiirliche Personen .. 1884 4,1 109,0 1088 33 1054 ’ 1,8 1 211,56 1054 48 10 1,8
1) Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin). — 2) Gliederung nach der Hihe des Gesamtvermégens, fiir Mindestbesteuerungsfalle nach
der Hbhe des Mindestvermdgens. — 3) Soweit Gesamtvermogen, v or Beriicksichtigung der Abzlige. — %) Vermdgensabgabe und Abhziige




lichen Personen wurde 1960 wieder zum weitaus grofiten
Teil (73,8 9,; 1957: 66,7 ¢ ) von den Steuerpflichtigen mit
einem Vermogen von 10 Mill. DM und mehr aufgebracht,
und zwar vor allem von den Vermdogen iiber 200 Mill. DM
(30,7 % ). Demgegeniiber ist bei den Steuerpflichtigen mit
einem Vermdogen unter 100 000 DM (66,2 ) der an sich
schon 1957 duBerst geringe Anteil am Vermogensteuer-Soll
nochmals zuruckgegangen (von 2,1 auf 1,5 %).

b) Rechtsformen

Gegeniiber 1957 haben mit Ausnahme der Akticngesell-
schaften und der bergrechtlichen Gewerkschaften alle iibri-
gen nichtnatiirlichen Personen zahlenmiéfig zugenommen.
Bei den nichlnatiiriichen Personen, die keine Kapitalgesell-
schaften sing, ist die Zunahme vornchinlich dadurch bedingt,
dafl ein groBerer Teil der Steuerpflichtigen, die 1957 infolge
der Anhebung der Bestcuerungsgrenze von 5 000 auf 10 000
DM aus der Veranlagung ausschieden, inzwischen wieder
iiber die erhdhte Grenze hinausgewachsen sind, bel der die
Erfassung fur dic Statistik beginnt. Zu den Kreditanstalten
des Offentlichen Rechts gchoren auch die 6ffentlichen Spar-
kassen, dic ebenso wie die unter Staatsaufsicht stehenden
Sparkassen, scweit sic der Pflege des eigentlichen Spar-
verkehrs dienen, von der Vermogensteuer befreit sind Die
entsprechenden Vermoégensteile sind daher in ihrem Be-
triebsvermogen nicht mehr enthalten, Unter den nichtnatiir-
lichen Personen nehmen die Kapitalgesellschaften und hier
wiederum die Akticngesellschaften trotz ihrer infolge Um-
wandlung in eine andere Rechtsform oder Fusion usw. ver-
minderten Zahl erneut einen hervorragenden Platz ein, wie
es 1hre nahezu unverindert hohen Anteile am Gesamtver-
mdégen (61,7 gegen 62,1 %) und an der Vermdégensteuer
(61,1 gegen 60,9 ¢% ) beweisen.

¢) Mindesibesteuzerung von Kapitalgesellschaften

Die Gesamtzah! der Kapitalgesellschaften, die der Min-
destbesteuerung unterlagen, hat sich um 636 oder 59 %
auf 11432 und das versteuerte Mindestvermodgen um
21 Mill. DM oder 11 57 auf 206 Mill. DM erhsht Bei den
verschiedenen Gruppen von Mindestbesteuerungsfilien
setzte sich die schon 1957 zu beobachtende Entwicklungs-
tendenz fort. So ist die Zahl der Félle, bei denen die Ab-
zlige das Betriebsvermogen iiberstiegen, weiter sehr stark
zuriickgegangen (— 36 ¢ ). Inwieweit die aus dieser Gruppe
ausgeschiedenen Gesellschaften nunmehr entweder in einer
der beiden anderen Gruppen erscheinen oder gar durch
Umwandlung in eine andere Rechtsform, Fusion oder
Lioschung ganz herausgefallen sind, 148t sich an Hand des
vorliegenden Materials nicht Ubcrsehen. Wahrend der Zu-
gang an liberschuldeten Betrieben sich nahezu unverdndert
auf gleicher Hohe (-+ 12 ¢5) hielt, wuchs die Uberschul-
dung seit 1957 bei weitem nicht in dem Ausmafl (+ 20 %)
an wie in dem Hauptveranlagungszeitraum 1953/56
(4 196 9. ), der allerdings ein Jahr mehr umfaBte. Weitaus
schwicher zugenommen (- 5,3 ¢%) haben im Vergleich mit
1957 (+ 27 ¢¢) die Fille, deren Gesamtvermdgen unter der

Hoéhe des fiir die jewcilige Rechtsform maBgebenden Min-
destvermogens lag. Die fiir die Mindestbesteuerungsfille
festgesetzte Jahressteuerschuld ist von 1,8 Mill. DM auf
2,0 Mill. DM leicht gestiegen, das waren aber nur 0,4 7% des
Vermogensteuer-Solls der nichtnatiirlichen Personen.

Unter den von der Statistik erfaBten Mindestbesteue-
rungstillen befanden sich im einzelnen 390 Aktiengesell-
schaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien und berg-
rechtliche Gewerkschaften mit einem Mindestvermdgen von
50000 DM und 12 bergrechtliche Gewerkschaften mit einem
aus Billigkeitsgriinden auf 20000 DM herabgesetzten
Mindestvermdgen. Im Vergleich mit der Vermigensteuer-
stauistik 1953 — fur 1957 liegen keine vergleichbaren An-
gaben vor -- hat sich damt der Kreis der Aktiengesell-
schaften und bergrechtlichen Gewerkschaften um rund zwei
Funftel verringert. Demgegeniiber ist die Zahl der zur
Mindestbesteuerung herangezogenen Gesecllschaften mit be-
schrinkter Haftung um rund ein Viertel auf insgesamt
11 029 gestiegen. Davon sind 8 764 Gesellschaften mit einem
Mindestvermodgen von 20 000 DM und 2 265, die bereits am
Stichtag der DM-Erdffnungsbilanz bestanden haben, mit
einem solchen von 5000 DM besteuert worden. Wie die
gegeniliber 1953 um 45 7 zuriickgegangene Zahl andeutet,
diirften imn Zuge der allgemeinen wirtschaftlichen Entwick-
jung wohl immer mehr Fille die Mindestbesteuerungs-
grenze von 5000 DM iiberschritten haben und scemit nach
ithrem tatséchlichen steuerlichen Gesamtvermégen ver-
anlagt worden sein.

Von den 5 286 uberschuldeten Betrieben entfielen 166 auf
Aktiengesellschaften und bergrechtliche Gewerkschaften
sowie 5120 auf Gesellschaften mit beschrinkter Haftung,
fiir die cine Uberschuldung im Betrage von 0.2 Mrd. DM
bzw. 1,6 Mrd. DM ausgewiesen wird. Im Durchschnitt be-
lief sich 1960 die Uberschuldung bei der Gruppe der Aktien-
gesellschaften und bergrechtlichen Gewerkschaften auf
1085608 DM, bei den Gesellschaften mit beschrédnkter
Haftung auf 294 666 DM je Fall. Gerade hei den liberschul-
deten Betrichen durtte sich die Tatsache, daB die Betriebs-
grundstiicke nach wie vor mit den auf der Basis von 1935
festgestellten Einheitswerten, die Betriebsschulden dagegen
mit aktuellen Werten in der Vermdgensaufstellung er-
scheinen, besonders nachhaltig ausgewirkt haben. Die seit
1957 noch groBer gewordene Diskrepanz in den Wert-
ansidtzen beeinfluft daher auch die Hohe der Uberschuldung
in immer stirkerem Mafe. Im Einzelfall kdnnen unter
Umsténden diese Bewertungsunterschiede dafiir ausschlag-
gebend gewescn sein, dafl die Einheitswertberechnung des
Betriebsvermogens mit einem Minusbetrag abschlieit und
damit eine Uberschuldung im Sinne des Bewertungsrechts
gegeben ist.

4. Beschrinkt Steuerpflichtige

Natiirliche Personen ohne Wohnsitz oder gewdohnlichen
Aufenthalt sowie Korperschaften, Personenvereinigungen
und Vermogensmassen ohne Geschéftsleitung oder Sitz im

8. Der Mindestbesteuerung unterworfene Kapitalgesellschaften 19601)

Betriebsvermogen . Jahres-
Mindest- ahres
Einherts- | Uber- Abzuge 2) Gesamtvermogen ve:::lnﬁc;:n steuer-
. Steuer- wert | schuldung schuld
Mindestbesteuerungsfille . -
pichtige B Minus- Bet ! Minus- Bet
etrag betrag clrag | betrag etrag
Anzahl Mill. DM
Veranlagte mit geringerem Gesamt-
vermdagen als Mindestvermdgen .......... 5 753 63 — 6 57 — 111 1
Minusbetrag beim Gesamtvermégen
durch die Abziige ......cocvieiiiiiiiinia 393 40 — 83 — 43 4 0
Minusbetrag beim Betriebsvermégen
(iberschuldete Betriebe) .................. 5 286 — 1689 36 — 1725 92 1
Insgesamt .. 11 432 102 1689 124 57 1768 206 2

1) Bundesgeblet (ohne Saarland und Berlin).

— 2) Vermdgensabgabe und Abzlige nach dem Einfiihrungsgesetz Saarland.
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Inland sind nach § 2 VStG mit ihrem Inlandsvermogen im
Sinne des § 77 BewG beschrinkt vermogensteuerpflichtig.

Wie bereits erwihnt, wirkten sich die durch das Steuer-
inderungsgesetz 1961 wesentlich erweiterten Vermogen-
steucerverglinstigungen auch auf die Personen unter den
beschriankt Steverpflichtigen aus, die als Bewohner der
sowjetischen Besatzungszone oder des sowjetischen Sektors
von Berlin nicht zu einer hSheren Vermdogenstcuer heran-
gezogen werden sollen, als sie im Rahmen der unheschrink-
ten Steuerpflichl. fur das im Bundesgebiet oder in Berlin
(West) belegene Vermdogen anteilmiBig zu zahlen hitten.
Trotz des hauptsichlich hierdurch bedingten Ausfalls an
Steuerpflichtiger (— 25 %) ist fiir die 16 275 im Bundes-
gebiet (ohne S:zarland und Berlin) erfallten beschriankt
steuerpflichtigen natiirlichen Personen ein Rohver-
mogen crmittelt worden, das mit insgesamt 800 Mill. DM
nur wenig (— 55 %) hinter dem Betrag von 1957 zuriick-
blieb. Innerhalb des Rohvermogens hat sich das Betiiebs-
vermogen weiter in den Vordergrund geschoben. Das von
rund einem Viertel (19,1 ¢¢) der Steuerpflichtigen nach-
gewicsene Betrichbsvermogen umfafite mehr als die Hilfte
des Rohvermégens (56,3 95 ). Gut cin Drittel (34,6 €7 ) entfiel
auf das Grundvermdégen, das bei 73,9 ¢/, der Steuerpfiichti-
gen anzutreffen war. Der Rest verteilte sich auf das land-
und forstwirtschaftliche Vermdigen (4,1¢%) und das son-
stige Vermogen (5,1 %), das hei 17,574 hzw. 88 ¢/ der
Steuerpflichtiger festgestellt wurde.

Nach Abzug cer von 10 389 Steuerpflichtigen geltend ge-
machten Schulden und sonstigen Abziige von insgesamt
177 Mill. DM, dirch die das Rohvermogen um 22,1 ¢, ge-
kiirzt wurde, ve 'blieben noch 623 Mill. DM als Inlandsver-
mogen. An diesem Betrag waren ebenso wie 1857 die Steuer-
pflichtigen mit einem Vermégen von 100000 DM und mehr,
dic ihrer Zahl nach nur 6,7 ¢, ausmachten, ausschlaggebend
beteiligt (60,2 ¢ ). Ein Viertel des Inlandsvermdogens stell-
ten allein die wenigen Steuerpflichtigen (0,4 ¢7) mit einem
Vermégen von iber 1 Mill. DI,

Unter Beriicksichtigung der aus Billigkeitsgriinden zum
Teil vorgenommenen Abziige und nach Abrundung des In-
landsvermigens gemidf § 4 Abs.2 VStG ergab sich ein
steuerpflichtiges Vermégen von 612 Mill. DM, von denen
124 Mill. DM mit dem ermiBigtien Steuersatz von 0,75 ¢
versteuert worden sind. Die veranlagte Jahressteuerschuld
belief sich auf 5,8 Mill. DM.

Insgesamt sind nur 731 beschrinkt steuerpflichtige
nichtnatiirliche Personen mit einem Rohvermdgen
von 473 Mill. DM veranlagt worden. Im Vergleich mit 1957
hat sich das Rohvermogen um 158 Mill. DM oder 50 %
erhoht, ist also verhiltnismiBig starker gestiegen als die
Zahl der erfafiten auslindischen Kérperschaiten, Personen-
vereinigungen und Vermogensmassen (4 14 ¢ ). Innerhalb
des Rohvermogens verstirkte sich das Gewicht des Be-
triehsvermdgens (74,0 &%), das bei mehr als der Hilfte der
Steuerpflichtigen (56,6 ¢;) vorkam, noch mehr. Daneben
spielte nur das Sonstige Vermogen (23,0 7)), das immerhin
28,5 7+ der Steuerpflichtigen aufzuweisen hatten, einc ge-
wisse Rolle. Das restliche Rohvermdogen bestand aus Grund-
besitz (3,0 %), uber den beinahe jeder Funfte der Steuer-
pflichtigen verfligte.

Nach Minderung des Rohvermdgens (-— 8,8 ¢¢) um die
bei 196 Veranlagten als abzugsfahig anerkannten Schulden
(42 Mill. DM) ergab sich ein Inlandsvermigen von
431 Mill. DM. Wie im Jahre 1957 entfiel der gréBte Teil
(776 76) davon auf die Vermdgen uber 1 Mill. DM, die
diesmal zahlenmiBig (10,1 9,) etwas stirker vertreten
waren. Demgegenuber waren die Steuerpflichtigen mit
einem Vermogen unter 100 000 DM (55,0 ¢ ) am Inlands-
vermogen nur zu 2,9 75 beteiligt.

Das steuerpflichtige Vermdgen der beschrinkt Steuer-
pflichtigen nichtnatiirlichen Personen betrug 431 Mill. DM,
von denen 57 Mill. DM dem ermiBigten Steuersatz von
0,75 9% unterlagen. Dic Jahressteuerschuld 1st auf 4,2 Mill.
DM festgesetzt worden.

Quellenangabe iiber die Veréffentlichung von Ergebnissen
der Vermogensteuerstatistik 1960 durch die Linder

Herausgeber iR sck;(;i;xrungs- Bezeichnung der Veroffentlichung
Statistisches Landesamt Schleswig-Holstein 1963 Statistische Berichte des Statistischen Landesamtes
Kiel, Miihlenweg 166 Schleswig-Holstein, LO/Einheitswerte und Vermégen

1960, 17. Juli 1963

Statistisches Landesamt der Freien und 1963 Hamburg in Zahlen, Jahrgang 1963, Juli-Heft
Hansestadt Hamburg
Hamburg 11, Steckelhérn 12
Niedersidchsisches Landesverwaltungsamt 1962 Statistik von Niedersachsen, Band 20
— Statistik —
Hannover, Auestrafle 14
Statistisches Landesamt Nordrhein-Westfalen 1963 Statistische Rundschau fiir das Land Nordrhein-
Diisseldorf, Ludwig-Beck-Stralle 23 Westfalen, Hefte 1 und 4/1963
Hessisches Statistisches Landesamt 1963 Staat und Wirtschaft in Hessen, August-Heft 1\963
Wiesbaden, Rheinstrafie 35-37
Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz 1963 Statistik von Rheinland-Pfalz, Band 131
Bad Ems, Romerbad
Statistisches Landesamt Baden-Wiirttemberg 1963 Statistische Monatshefte Baden-Wiirttemberg,
Stuttgart, Neckarstrafle 18 B Hefte 5 und 7 /1963
Bayerisches Statistisches Landesamt 1963 Bayern in Zahlen, Hefte 5 und 6/1963
Miinchen, Neuhauser Strafle 51
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Finanzamt: Nicht vom FA auszufiillen

LK-Sp

1-3

4—6

7—13

Gemeinde: 1. Reg.-Bez./Kreis
Stevernummer: 2. Finanzamt
4. St.-Nr. | | [ |
5. Art der Pcerson
6. Freibetrag a) Ehefrau
Die Veranlagung betrifft eine b) Kinder

unbeschrinkt steuerpflichtige (1) \ c) §5Abs. 2u.3 VStG

. Kombination von Vermadgensarten

naturliche Petrson

beschrinkt steuerpflichtige  (2) | 9

unbeschrinkt steuerpflichtige (3) | 8. Vermogensgruppe

] nicht naturliche Person

beschrinkt steuerpflichtige  (4)

Zutreffendes anhaken.

1. Land- und forstwirtschaftliches Vermégen ........... ... ...oooii ot 10
2. GrundVerMMOZen .. .. uutiteeeennnnn e e eeeaneeeaian et 20
3. BetrieDSVermMBZeN . o oo ittt t ettt 30
4. Sonstiges Vermogen
a) Kapitalforderungen .........oviiiiniiininoneenneas — DM 43
b) Zahlungsmittel, Sparguthabenu. dgl. ................. .. - DM 4

(§ 67 Abs. 1 Zuff. 6 und Abs. 3BEWG) e vveneeseeieianeainnee DM 47
¢) Kapitalwert von Renten und NieBbrauchsrechten ....... - - DM 48
Der Jahreswert wurde um DM gekuizt (§ 68 Zifh. 62 BewG)
£) Ubriges sonstiges Vermogen (§ 67 Abs.1 Ziff.5, 7 bis 11 bewG) DM 49
5. Rohvermogen .. ......... ... ..coiiiiiiiiiiian e -
6. Abziige (sowcit sie nicht das Beteiebsvermogen — oben Ziffer 3 — betreflen)

a) Schulden - ausgenommen die Betrage unter b) und ¢). ... DM 61

b) Hypothekengewinnabgabe (HIGA) ................... . .. DM 62

c) Vermogensabgabe (VA): Zeitwert der kunfuigen Raten .. owre e . DM 63

Ruckstand ........ovevn . DM 64

7. Verbleibt Gesamtvermogen - Inlandsvermdégen 70
(bei unbeschrankt Steuerpflichtigen) —  (ber beschrankt Steuerpflichtigen)

8. Abgerundet auf volle Tausend nach unten . ... .. ittt e i ieaenannn —

9. Freibetrige: a) fur den Steuerpfl.  (§5 Abs. 1 Zifl. 1 VStG) ... — v DM —

b) fur dic Ehefrau (§5 Abs. 1 ZifE. 2 VStG) ... . DM —

¢) fur Kind(er) (§5Abs. 1 Z1.3VStG)... o ... DM —

d) wegen Alters oder Erwerbsunfahigkeit (§5 Abs. 2 u. 3 VSIG) . . . DM —

10. Verbleibt steuerpflichtiges Vermogen (§7 VStG) ......... .. ... ... ... ...... —

B. Steuerfestsetzung ab 1. Januar 1960—196
1. Steuerpflichtiges Vermégen (vgl. A10). .. ............. A ,000 pm 01

Davon sind zu versteuern:
a) ein Betrag bis zur Hohe der Vermogensabgabeschuld

(§ 31 LAG — auf volle Tausend aufgerundet) .. ... . .. 000 DM mit0,75v.H. 02
b) der verbleibende Betrag von .. .o. i i L 000 DM mut 1 v. H. 03
Jahressteuerschuld . ... ... .. i i e e 04

2. Verspitungszuschlag wegen - verspateter Abgabe - Nichtabgabe — der Vermogenserklarung

14
15
16
17
18

| 20—21

Vermogensteuerbescheid

Statistisches Blatt - Vm 7/60 -

A. Vermégensermittlung auf den 1. Januar 1960—196

be1 naturlichen Personen nach Abzug des Freibetrags von hochstens
1000 DM - 2000 DM) (§ 67 Abs. 1 Ziff 2 und Abs. 3 BewG)

c) Wertpapicre, Anteile und Geschaftsguthaben........... DM 45
Summe a bis ¢ . DM —
davon steuerfrei hochstens 5000 DM ~ 10000 DM?) DM 46
(§ 67 Abs. 2 und 3 Bew () ———
vetbleibendes Kapitalvermogen ... ... . DM —

d) Anspriche aus Lebens-, Kapital-und Rentenversicherungen
nach Abzug des Freibetrags von hochstens 5000 DM - 10000 IDM?)

........ DM
DM
.. DM

. DM

. DM

. DM

~ 000 pMm

000 pMm

000 pMm

DM Pf

1) Nichtzutretfendes streichen!

486a/Vm 7/60 Vermégensteuerbescheid — Statistisches Blatt
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Finanzamt:

Gemeinde:

Steuernummer:

Die Veranlagung betrifft eine
unbeschriinkt steverpflichtige (1)
beschrinkt steverpflichtige (2)

EigentUmer des Betriebs ist eine Gebietskérperschaft

I

} nicht natirliche Person
. Finanzamt

. 5t.-Nr.
. Rechtsform

Rechtsform:

z B.: AG., GmbH., Genossenschaft
Gegenstand des Betriebs (Hauptbetriebs):

W N O bW N -

Nicht vom FA auszufiillen

Gewerbekennziffer:

Zvutreftendes anhaken

Statistisches Blatt - Vm 11/60 -

. Reg.-Bez./Kreis

. Gebietskrperschaft

HEEEN

. Gew. SchiUssel

. Zusatzschlossel

. Einheitswerfgruppe

L]

Einheitswertbescheid und Vermégensteuerbescheid
A. Ermittlung des Einheitswertes des gewerblichen Betriebs und des steverpflichtigen Vermégens

auf den 1. Januar 1960 - 196__")

1. Das Betrigbsvermdgen berechnet sich wie folgt:

Betriebsgrundsticke . . . . . . . . L L L L Lo e e
Gewerbeberechtigungen . . . . . . . .00 oL L Lo
Maschinen und dhnliche Anlagen . . . . . . . ... L0 o 0o
Sonstiges abnutzbares Anlagevermégen . . . . . . . L L L oL oL
Obriges Anlagevermdgen . . . . . . . L L Lo e e e e e
Betriebskapital (z. B. Geldbestande, Forderungen) . . . . . . . . . ... oL,
Vorratsvermdgen . . . . . L L L L. e e e e e e e e e e e
Gesamtbetrag des Rohvermégens . . . . . . . . . . . . ... ...
Abziige:

Schulden und sonstige Abzige . . . . . . . . . . ... ... R DM
Schachtelbeteiligungen (§ 60 BewG) . . . . . . . . . .. .. e DM

in den Schulden enthalten: a) laufende Pensionen . . . . . —— ... DM
b) Pensionsanwartschaften . . . _ DM

Reinvermdgen . . . . . . . . . . . . . ..o
Einheitswert — abgerundet auf volle Tausend nach unten (§ 25 BewG)

Wenn sich der Betrieb auch auf das Ausland erstreckt:
Auf das Ausland entfallender Teilbetrag des Einheitswertes DM

2. Gesamtvermdgen — Inlandsvermégen’')
Betriebsvermdgen (Einheitswert Ziff. 1) . . . . . . . ..o,

abziglich Vermégensabgabe: Zeitwert der kinfligen Rofen e DM
Rickstand . . . . . . . . . .. ... __Dbm

Einfuhrungsgesetz — Saarland . . . . . . . . . .. . DM
Verbleiben . . . . . . . ..o o0 L

3. Steverpflichtiges Vermégen
Gesamtvermdgen — Inlandsvermdgen — Mindestvermégen') . . . . . . . L L.

B. Feststellung des Einheitswertes
Der Einheitswert |hres gewerblichen Betriebs wird zum 1. Januar 1960 - 196___') auf

LK-Sp.
1-3
4-6
X13
7-13
14
15-18
19
20-21

C. Festsetzung der Vermdgensteuer ab 1. Januar 1960 - 196__")

1. Steuerpflichtiges Vermdgen — (AZiff.3) . . . . . . . . . . 000 pm
Davon sind zu verstevern:
a) ein Betrag bis zur Héhe der Vermégensabgabeschuld

(§ 31 LAG - auf volle Tausend aufgerundet) . 000 DM mit 0,75 v. H.
b) der verbleisende Betrag . . . . . . . . .. 000 DM mit 1 v. H.
Jahressteverschuld . . . . . . . . .. ... .. O,

2. Verspitungszuschlag wegen - verspdteter Abgabe - Nichtabgabe der Vermégenserklarung

1) Nichtzutreffendes st-eichen!
Vm 11/60 Einheitsbewertung und Vermdgensteuer — Korperschaften — Statistisches Blatt
- 15 ~

10 o DM
20 DM
3 DM
32 DM
33 DM
4 DM
42 DM
- DM
60
61 DM
67
é8
70 DM
- 000 pm
71
- 000 pm
81
82
83 DM
84 DM
- 000 pm
90 000 pm
000 DM festgestellt.
01
DM Pf
02
03
04
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1. Vermagensarten, Gesamtvermogen, steuerpflichtiges Vermbgen und Jahressteuerschuid

Vermogeneart Schulden und
Land- und forst- Rohvermogen
bea. Vermogensgruppe wirtschaftliches Grundvermogen Betrisbsvermogen? 3::;;;5:' insgesamt
T. in DM ") Vermogen
Falle Betrag Falle Betrag Fulle Betrag Falle Betrag pff:::::;e Betrag | SYieT | Betrag
Anzahl | 1 00D DM Anzanl 1 000 DM Anzahl 1 0DO DM Anzahl 1000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1_000 DM
Veranlagte
+ unier 35 90U 1765 183 081 22 716 503 675 16 077 346 408 14 209 238 503 37 988 1259 745 27 437 PRYENLY]
H 30 000 bis " 40 000 7 922 136 622 16 364 411 790 12 969 367 905 13 533 309 599 27 774 1 224 404 19 808 262 464
3 40 000 " " 50 000 16 617 334 498 33 148 872 634 34 821 ) 1 321 959 20 690 573 276 52 897 3 097 804 40 871 714 925
4 50 00C " " 70 0CO 20 904 397 627 47 440| 1 387 006 50 829 | 2 510 963 34 021 | 1 236 884 73 287 5 527 027 57 161 1200 164
5 70 000 " " 100 000 15 519 267 678 39 487 | 1 298 662 41 362 { 2 860 411 33 593) 1 734 719 58 912 6 154 644 47 823 1 244 88
6 100 000 " " 250 000 20 842 388 259 60 039 2 469 798 59 419 | 7 358 118 61 278 | 5 923 056 85 385 | 16 130 989 72 457 3 068 15
7 250 000 " : 500 000 7 013 196 792 20 970 | 1 144 082 18 735 | 4 959 587 24 02t | 5 291 915 27 6%1 | 11 579 8ot 24 606 2 037 67
8 500 00C " " Vo Mtll. 3 473 149 346 9 920 704 577 8 306 [ 4 171 GT5 11 656 | 5 214 214 12 359 | 10 230 348 11 394 1725 606
9 1wl v ' 2,5 Mill, 2 024 164 818 5 296 489 214 4 262 | 4 161 805 & 220 6 499 699 6 353 | 11 297 152 6 049 1726 540
10 2,5 Nill. " " 5  Mill, 592 96 936 1350 183 281 1054 ) 2 134 722 1545 | 3 805 073 1560 6 207 884 1517 895 298
11 5 Mill., "10 0 Mill. 294 104 432 555 109 076 443 | 1 754 151 6201 2 931 467 624 4 859 837 613 629 319
12 16 M1l v 620 Mill. 110 47 166 181 46 363 154 | 1t 104 310 196 | 1 827 674 196 3 024 820 193 372 679
13 20 Mill., v 50 Mali. 53 98 727 79 26 686 63 95% 857 84l 1735 702 84 2 820 971 83 294 112
14 5¢  Mill, " " 100 Mill. 15 2 627 23 7 26" 15 260 521 231 1 393 369 23 1 663 689 22 117 923
15 100 M{1l. "200  Mill. 7 1 036 9 4 506 ] 392 408 9 854 199 9 1252 146 9 62 568
16 200  Mill, und mehr 2 15 > 1821 2 172 054 61 1697 094 3 1891 044 5 340 335
17 Insgesant | 107 157 | 7 571 7701 257 581 | 9 660 417 248 513 | 34 826 252 221 700 | 41 272 243 385 008 | 08 232 305 | 310 648 | 14 997 654
Veranlagte D1t ubsreicgendem land-
1 unter 3¢ 000 4 494 101 380 1238 7 878 396 2 834 813 6 417 a4 178 .3 1523 2€ 522
2 30 00C bils 41 000 ¢ 698 17 776 773 6 096 214 2 088 734 7 140 2 69y 113 689 2 493 40 829
3 40 000 " " 50 00G 4 747 285 066 1545 15 041 501 6 797 1222 18 273 4 747 325 135 4 494 112 142
4 50 000 " 71 Q00 4 234 316 815 1 641 18 €61 483 7 837 1 5684 31129 4 234 374 366 3 993 129 168
S ‘10 Qo0 " " 100 000 1 923 193 150 923 14 756 269 6 618 1 144 31 895 1924 246 051 1852 88 623
6 100 000 " 250 000 1334 222 919 715 15 780 231 9 €51 1073 63 232 1554 311 531 1297 122 126
7 250 000 " " 500 000 242 96 385 165 6 652 63 5 072 227 35 294 242 143 308 239 60 937
8 500 000 " " 1 Mill. 92 70 389 70 4 228 49 10 910 90 24 646 92 109 232 91 46 594
9 1 Mill. und mehr 78 283 731 73 25 040 1 74 836 76 118 572 78 502 179 18 197 604
10 Insgesant 20 242 | 1 747 811 7 143 114 132 2 257 125 743 b G57 377 230 20 247 2 121 151 10 6C 454 K14
Veranlagte mit * berwie
1 unter 3¢ 0.0 3264 10 200 14 079 453 043 3 223 30 198 3796 29 713 14 079 501 @07 1L LMY
2 30 000 bis " 40 000 1 876 6 802 8 185 127 114 2170 26 848 3 214 36 604 8 185 396 792 o 767 114 902
3 40 000 " " 5¢ 000 2 89! 12 995 11 496 579 008 5 553 103 311 4 226 65 368 11 496 758 692 9 831 242 348
4 50 000 " " 70 000 3 180 15 780 12 946 825 482 6 911 161 921 5 883 116 724 12 946 1117 679 11 319 359 774
5 70 000 " " 100 000 1 909 11798 7 592 654 378 4 221 134 145 4 397 123 707 7592 921 646 6 839 295 336
6 100 000 " " 250 200 1 600 14 400 6 275 911 571 3 530 196 428 4 555 223 203 6 275 1 342 211 5 851 456 2>
7 250 00D " 500 000 193 3 419 713 238 245 433 55 266 629 79 490 743 376 C75 ba7 119 014
8 500 00O " 1Ml 39 1 501 134 50 031 75 16 287 122 26 271 134 151 595 1z 25 243
9 1 Mi{ll. und mahr 22 767 47 7117 27 13 593 44 21 966 47 107 443 46 28 22
10 Insgesamt 14 954 77 674 65 467| 4 130 384 26 303 737 907 26 866 723 046 61 167 5 A7 34 33 056 1951 T06
Veranlagte mit uberwie
1 unter 30 000 2.4 € 548 4 696 540538 1,3 295 152 2 1217 1 s 223 96) Tyt 6L 063
2 30 000 bis " 40 000 2 118 5 982 4 236 43 772 9 395 327 430 2 089 16 899 9 395 394 084 6 887 68 358
3 40 000 " " 5C 000 7112 24 120 14 728 202 272 26 094 | 1 176 750 4 682 48 217 26 094 1451 359 20 492 27% 559
4 50 000 " " 70 000 10 318 37 977 22 871 369 506 38 250 | 2 259 238 8 703 115 128 38 256 2 781 843 31 340 521 052
bl 70 occ " " 100 000 8 304 32 852 19 905 395 796 30 968 | 2 598 335 9 653 170 165 50 968 3197 148 26 811 618 71
6 100 000 " N 250 000 11 261 59 055 30 312 847 589 43 211 | 6 724 074 21 085 652 015 4 211 3 282 735 39 998 1714 053
7 250 000 " " 500 000 3474 25 324 10 017 435 341 12 836 | 4 521 405 9 325 625 442 1z 830 5 607 512 12 416 1206 236
8 500 000 " 1 M1l 1627 21 105 4 448 272 849 5 320 [ 3 724 492 4 631 667 502 5 320 4 685 938 5 227 1048 785
9 1Ml v “ 2,5 dill. 819 17 547 2 055 166 247 2391 | 3550 653 2 2m2 777 987 2z 391 4512 434 2 366 962 183
10 2,5 ML1l. " " 5 Mill. 200 10 696 474 58 502 53> 1774 945 521 410 102 535 2 2594 245 527 455 552
1 5 Mi1ll. 10 MY, 109 5 219 202 38 202 218 | 1 438 463 214 312 153 210 1734 057 21% 297 412
12 10 Mill. " "D Mill. 3p 3 705 69 13 870 74 332 596 74 228 294 7] 1178 467 74 183 160
13 20 Mugl. v " 50 Mill. 20 5785 25 6 337 28 74C 038 28 179 B%2 28 930 050 28 108 893
1 50 Mill. ™ " 100 Will. 2 128 4 120 4 215 862 4 36 849 4 233 559 4 23 138
15 120 ¥i1ll. und aehr 1 1 3 321 3 336 278 3 48 372 3 444 972 3 8 059
- Tnagessmt 47 969 254 044f 115 045] 2 @30 720 187 7o | 40 €75 Tet 65 048] 130 T AEORARE RIS B L T ke ™
Veranlasle Ti: .bermle
4 unter 30w {10 i Tdu 2 703 23 33y 1065 8 231 762 197 5L ;o RIS 5 353 51 To
N 30 000 bis " 40 000 1230 6 062 3170 34 808 1186 1539 T 496 248 356 7 4)o 294 940 3 661 39 315
3 40 000 " " 50 000 187, 10317 5 379 76 311 2 673 35 101 10 560 441 418 1960 562 618 6 054 86 906
4 50 000 " " 70 000 3172 27 055 9 9682 173 357 S 179 81 967 17 851 97% 903 17451 1293 133 11 109 190 170
5 70 000 " “ 100 000 3 383 29 878 11 067 233 732 5 908 121 313 18 429 | 1 408 952 18 129 1789 799 12 330 242 21
6 100 000 " 250 000 6 647 91 885 22 137 694 458 12 287 427 965 34 565 4 970 606 31 565 6 192 514 25 321 775 15
7 250 000 " " 500 060 3194 71 664 10 075 463 844 S 401 377 844 13 840 4 551 689 13 940 5 452 906 11 264 631 484
8 50C 000 " " 1 Mill, 115 56 401 5 268 337 469 2 862 420 296 6 813 4 495 795 b 913 5 301 583 5 946 584 983
9 1 mili. ¢ " 2,5 Mill, 11393 61 409 3157 268 275 1824 594 076 3873 5 674 645 3 873 6 580 020 3595 687 325
10 2,5 Mall. " 5 Mill. 373 34 299 855 104 928 501 349 110 1004} 3 366 967 3 004 3 841 176 973 397 432
o 5 WMill. v Y100 Wall, 184 40 258 343 57 054 217 287 264 396 ] 2 599 598 596 2 974 885 387 297 335
2 10 Mill. " " 20 Mil.. 2 24 497 110 31 538 79 162 56 120 1 593 580 120 1811 505 17 173 847
3 20 Il v "50 Mill. 30 28 166 50 13 511 32 176 686 551 1 515 850 53 1734 223 52 123 904
14 56 Mill, 100 Mill. 13 2 499 19 6 541 1 44 659 19 ] 1 356 52 12 1410 130 18 94 787
5 100 Mill. und mehr 3 1110 1 6 006 7 188 184 t2| 2 502 92 12 2 698 218 1" 394 904
16 In,palamt A a2 2 14 w20] 2 525 176 3y *»i | 3 cue e2t 122 053] 35 90 T N 12 377 $56 34 101 4 151 220
1) legliedert nach der Hohe des “e.y _curty, »i.,. - 2) Ohne aberschuldeta Betriebe. - 3) Zehl der Steuerpflichtigen wie beim
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Rohvermogen. - 4) Steuerpflichtiges Varmogen gem.




der unbeschrankt steuerpflichtigen natirlichen Personen nach Vermégensgruppen

N ~ Steuerpflicntiges ]
sonatige Abzige Freitetrage nach § 5 VStG Vermozen 4.
G":"-,) fur den wegen Alters oder Erwerbsunfahigke:t Jahres-
vermdgen -
dlruntc; ilitwert (§ 4 dba. 1| Steuer- | fur dle fur ven ins- Ff:rg?;;r, ::::i;
Varmogensabgabe | SREE 1 V3EE) ){i::h- Ehefran Kinder | 5 ooy ow | 10 ccc px | 25 ovo p% |30 oco pu l 50 000 DM g:f::;' gesant Iy sveuert ;id’
n .
Falle Betrag Betrag Felle Betrag Betrag
Anzanl 1000 D¥ 1 000 DB Anzabl 3y 000 DM 3 Oue DM 1 00 DM
zusammen
ty ri9 11, 037 51 Tyv 900 - ‘v 0T - 9 B - - 1 134 240 82 U7} 3 596 r2e +
13493 98 441 961 940 27 114 - 3 695 6 777 - T 798 - -, 858 215 216 807 68 592 1935 ¢
25 767 206 375| 2 382 B840 52 897 34 342 31 576 T 190 2 915 € 365 995 1990 | 2 732 875 310 917 27 599 2 860 3
7y 507 329 097) 4 326 871 73 287 50 643 48 155 10 028 3 615 8 244 1816 3 438 | 3 960 470 945 617 278 139 8 763 4
23 100 333 187} 4 909 T67 56 912 40 897 41 510 8 313 2 882 6 299 1 636 2 948 | 3 250 720 | 1 784 802 440 781 16 750 5
41 935 815 875[13 062 835 85 385 [ 58 451 63 210 5 270 3 730 1856 1991 3599 | 4 490 650 | 8 543 798| 1 395 9711 81 949 &
16 315 551 824] 9 542 133 27 631 18 600 21 00% - - - - - 1 344 720 { 8 182 969 986 246 79 340 T
7973 476 637 B 504 T44 12 359 8 375 9 804 - - - - - 610 760 | 7 88B 540 837 387 76 780 8
4 396 438 272| 9 570 612 6 353 4 336 5 224 - - - - - 318 260 | 9 249 475 971 467 90 060 a
1142 243 7491 5 312 59 1560 1 110 139 - - - - - 81 220 | 5 230 544 424 175 51 23y 1c
488 170 361] 4 240 513 624 453 543 - - - - - 32 400 { 4 207 821 301 876 41 312 |
157 111 762 2 652 136 196 144 F3B - - - - - 11 020 | 2 641 027 195 024 25 921 | 12
kil 77 976| 2 526 857 84 60 a2 - - - - - 4 520 | 2 522 294 156 769 24 832 1
17 15 143] 1 545 767 23 13 15 - - - - - 1 020 1544 736 33 166 14 894 1
3 5 164] 1 187 591 9 6 14 - - - - - 580 1188 995 28 747 11 817 15
2 304] 1 550 648 & 4 14 - - - - - 480 1 550 166 6 666 15 486 16
108 478 4 049 272173 0% €0 Teg 217 454 230 405 48 195 15 142 40 373 6170 1175 [18 832 150 | 56 000 581} £ 257 301 a4 737 | 17
und forstwirtachaftlicien Vermogen
4 292 26 312 22 14¢ 4 ty4 - 1149 1164 - 1575 - - 166 0%5 777 5 701 635
2 328 19 894 92 859 2 698 - 619 561 - 97 - - 97 420 15 523 12 665 12 2
4 151 47 690 213 017 4 747 3 408 4 656 620 282 684 142 252 295 150 17 163 13 412 137 1
3 674 52 T6b 245 199 4234 3 126 4 373 540 177 570 156 282 272 200 37 054 29 791 294 [
1777 33 979 157 427 1 923 1 386 1.79% 265 75 277 86 16 121 740 46 ©05 35 739 370 5
1175 36 966 189 402 1334 903 1368 103 48 41 55 74 79 470 110 552 68 876 931 ¢
187 13 481 82 374 242 165 318 - - - - - 14 500 67 150 32 816 596 d
7 9 646 62 639 92 63 152 - - - - - 6 140 56 450 24 738 501 )
£8 50 126 304 573 78 56 151 - - - - - 5 100 268 9838 116 702 2 697 9
17 563 290 860 1 469 €3¢ 20 242 9 109 14 785 52,3 582 | 4118 419 19 b eso rs 657 3121 %41 4an 5712l 10
gendem Grundvermogen
DI 52 5200 351 220 14 079 - 1285 4518 - 5 028 - - 455 570 13 Bng HoSeu 160
4 2% 38 044! 281 832 8 184 - 1077 2 233 - 3 300 - - 278 905 47 588 24 867 413 2
6 572 56 763" 516 319 11 496 7 080 5 348 2 024 818 2 126 295 671 592 330 56 926 28 051 498 3
7 %03 76 385 757 916 12 946 8 760 6 928 1973 73 2 194 432 939 704 615 152 404 82 483 1324 4
4 453 59 259, 626 314 7 592 5 ¢34 4 545 1151 453 t 207 282 598 426 240 217 132 90 227 1946 5
3 828 79 791 447 991 6 279 4 325 3 766 527 309 201 209 459 327 290 538 012 165 969 5 172 6
459 20 049 237 062 713 496 456 - - - - - 33 340 203 428 44 578 1919 7
97 6 729 88 354 134 104 100 - - - - - 6 760 81 525 14 452 780 8
37 5 740 79 223 47 35 27 - - - - - 2 tao 77 026 2 439 740 9
36 778 395 280 3 826 231 61 467 2e GI6 23 532 12 426 2 311 14 056 1008 2 067 | 2 827 230} 1 413 0% AT1 542 12 @68 1 ¢
genden Betriebsvermogern
4 26 066 287 811 11 393 - 1 088 1 947 - 1 961 - - 308 380 35 L70 11 310 300
4 198 28 092 325 7123 9 395 - 1228 1547 - 2 049 - - 271 420 84 582 18 562 800 2
12 035 82 911 1 177 196 26 094 19 458 18 045 2 541 1107 2 006 400 T70 1 1 396 365 132 661 38 452 1223 3
18 710 161 174 | 2 260 796 38 256 29 955 29 704 3 456 1 408 2 880 73 1 454 | 2 157 550 432 207 110 396 4 044 4
16 483 191 094 2 578 441 30 966 24 454 26 258 2 773 1 071 2 239 693 1293 § 1 799 590 851 055 201 429 8 010 S
26 683 543 586 6 568 680 43 211 33 567 38 724 2 261 1 280 aa1 845 1606 | 2 460 820 | 4 094 327 804 057 38 922 4
9 278 390 406) 4 401 273 12 836 9 780 12 202 - - - - - 696 360 | 3 698 652 618 088 35 435 7
4 214 343 289) 3 637 151 5 320 4113 5 304 - - - - - 294 740 3 339 403 544 995 32 02¢ 8
1990 330 623{ 3 550 253 2 3N 1818 2 360 - - - - - 131 3801 3 417 770 626 500 32 A05 9
439 153 924| 1 798 697 535 425 556 - - - - - 30 320 1 768 139 252 590 17 050 10
185 ©8 051 1 496 620 218 167 218 - - - - - 12 060 1 481 461 158 700 14 446 11
66 70 650 990 306 T4 58 88 - - - - - 4 400 985 873 116 114 9 567 12
25 34 619 821 158 28 22 21 - - - - - 1 420 8149 724 61 850 8 043 17
4 9 76% 230 424 4 4 - - - - - - 160 230 262 16 620 2 262 14
3 022 436 912 3 3 5 - - - - - 220 436 691 174 4 35 15
98 85€ 2 465 072)30 562 041 180 726 1 1.3 824 135 801 14 525 4 866 11 976 2Mm 5123 | 9565 195 | 29 aoa 7571 3 590 4211 205 1c ) 1w
gendem sonstigen Vermidgen
1754 10199} 193 619 7 022 - 454 2 368 - 17 - - 204 239 2¢ 5 Cea e
1979 12 411 261 526 7 496 - 571 2 436 - 1478 - - 210 470 69 114 12 498 659 2
3 008 19 015 475 708 10 560 4 396 3 527 2 605 708 1 549 158 316 449 030 104 .7 17 684 996 A
5 620 38 772]| 1 062 960 17 851 8 800 7 150 4 059 1299 2 600 455 763 826 105 323 8,2 55 4oy 2101 4
6 057 48 855 1 547 585 18 429 9 823 8 908 4 124 1283 2 576 575 897 903 150 £70 610 113 786 £ a2 3
13 289 155 536 5 416 762 34 565 19 656 19 352 2379 2 093 773 882 1 460 | 1 623 070 | 3 V8C TCT 157 061 6 524 6
6 421 127 888 4 821 422 13 840 8 157 8 029 - - - - - 600 520 | 4 213 179 230 7ed RECE 7
3 59t 116 973] 4 716 600 6 813 4 095 4 28 - - - - - 303 120 [ 4 411 162 255 202 43 175 8
2 432 151 8641 5 892 691 3 873 2 456 2 765 - - - - - 181 880 [ 5 709 070 304 220 56 338 2
684 T8 447| 3 443 T47 1 004 669 793 - - - - - 42 320 3 393 84 Tid f3n 33 560 10
296 64 308] 2 677 549 396 278 302 - - - - - 19 520 2 657 843 120 12y 26 256 "
89 37 5131 1 637 655 120 84 115 - - - - - 6380 | 1 831 219 74 0%0 16 1271 12
43 26 255 1 610 237 53 35 55 - - - - - 2 860 | 1 607 350 55 606 15 935 13
13 5 378] 1 315 343 19 9 15 - - - - - B60 | 1 314 474 16 546 12 637 14
5 4 646] 2 303 17 12 7 23 - - - - - 840 | 2 302 47 34 639 22 938} 15
45 281 898 060|357 376 721 122 653 58 465 56 287 17 99N 5 383 10 223 2 070 34361 5 %81 360 | 42 203 éoj 1865 8321 216 249} 16

§ 7 V5%C; Zahl der

steuarbslasteten Steusrpflichtigen wis beim Rohvermdgen in Tadelle 2 Seite 20.

~- 19 —




2. Vermégensarten, Gesamtvermdgen, steuerpflichtigesVermdgen und Jahressteuerschuld der
Vermogensart Schulden und
Lard- nn: forst- Rohvermogen
bt vorcgons grupe mriselaftlicnes Grundvermogen Betrisbaversogent’ :::;;:5;' insgesant
. verr,gen
T, in DM
Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag L elioneisd Betrag | S1ORT Betrag
Anzatl | 1 992 DM Anzahl 1 000 DN | Anzahl 1 000 DM | 4inzenl 1 000 DM | Anaahl 1000 DM | Anzanl 1 000 DN
Veranlagte
1 unter 30 Qv 5 by 78 445 9 835 132 198 9 826 214 351 7 896 142 870 19 205 627 004 13 020 135 105
2 30 000 big " 49 000 435 69 343 9 552 214 553 8 694 251 364 9 319 223 866 17 587 758 471 11 988 148 936
3 43 000 " 50 000 6 509 104 730 14 489 368 360 15 278 581 902 1175 328 840 24 217 1 382 061 18 261 286 165
4 5% 000 " N 76 000 11694 185 365 28 592 840 237 29 %08 1 448 367 23 493 892 662 45 158 3 364 062 34 963 669 158
5 70 000 " " 100 000G 12 24y 195 190 32 294 {1 062 001 33 229 2 311 573 28 611 1508 127 48 582 5 Q72 217 39 152 987 289
4 100 000 " o 250 000 20 510 373 155 59 338 |2 445 340 58 66” 7 286 374 60 T25 5 892 464 84 455 | 15 988 322 71 630 5 032 772
7 256 006 " ' 5C0 000 7 013 196 w2 20 970 |1 144 082 18 733 4 959 587 24 021 5 291 915 27 631 | 11 579 801 24 606 2 037 €71
8 500 000 " o 1 Mill, 3 473 149 5o 9 920 704 577 8 306 4 171 075 11 656 5 214 214 12 359 | 10 230 348 11 394 1725 606
y 1 Mill. “ . 2,5 Mill. 2 024 164 818 5 296 489 214 4 262 4 161 806 6 220 6 499 699 6 353 | 11 297 152 6 049 1 776 540
10 2,5 M2ll. " " 5 ¥uil. 592 98 930 3 350 183 281 1054 2 134 722 1545 3 805 073 1 560 6 207 884 1517 895 298
" 5 Mali. " " 10 Mill, 294 104 432 555 109 076 443 1 734 151 620 2 931 467 624 4 869 837 613 629 319
121 10 mli. v " 20 Mill. 10 47 16 181 46 364 154 + 104 310 | . 196 1827 674 196 3 024 820 193 372 679
11 2¢ 12, " 50 Mill. 53 98 727 78 26 686 63 959 357 84 1735 702 84 2 820 971 a3 294 112
14| 50 w1z, v "100 Mald. 15 2 627 23 7 261 15 260 521 23 1393 369 23 1 663 689 22 117 923
15 |100  mWill, " 200 Madl. 7 1 036 9 4 505 8 392 408 9 854 199 9 1252 146 9 62 568
16 (700 ¥1ll. und wehr 2 75 5 1 821 2 192 054 3 1 637 094 13 1 891 044 5 340 395
17 Insgesamt | 73 975 |1 875 21 | 192 507 {7 839 523 | 168 0sz |32 164 442 | 185 599 | 40 239 235 | 288 0491 82 029 829 | 233 503 1 13 461 536
Veranlegte mit uberwiegendem lend-
1 unter 30 o0 1 36 63 220 14e 2 852 158 t 115 308 3 326 1 966 76 474 1 828 26 582
2 30 000 bis " 40 000 1312 58 627 169 2 924 108 1 088 377 4 134 1312 66 769 1 222 21 718
3 40 000 " " 50 070 1447 84 704 506 4 874 148 2 097 494 7129 1447 98 803 T 369 33 250
4 50 000 " " 70 000 1244 141 947 800 9 514 217 3 208 870 16 T12 1 944 171 314 1848 57 175
5 70 000 " " 100 100 1369 137 483 672 10 691 168 4192 827 23 468 1 369 175 521 1325 61 921
6 100 oor " " 250 00v 1287 215 981 690 15 268 225 9 384 1 041 61 276 1 287 301 912 1 252 117 888
7 250 000 " " 500 0G) 242 96 385 165 6 652 63 5 072 227 35 294 242 143 308 239 60 937
8 5040 000 " " 1 Mall, 92 70 389 70 4 228 49 10 010 90 24 646 92 109 232 91 46 594
9 1 Mill, und venr 78 283 751 73 25 040 51 74 836 76 118 572 78 502 179 78 197 604
1c Insgesant 24737 11 158 464 3 791 82 023 1187 111 002 4 370 294 557 9 737 1 645 509 9 252 623 729
Veranlagte mit Ubervie
1 unter 30 Gud 1 1is 3 33¢< 5 073 154 724 1454 14 326 t 508 12 897 5 073 184 759 4 140 54 274
2 30 %0 bis " 40 0ra as2 3 2399 1179 16C 546 1 240 15 749 1 854 21 400 4179 200 664 3453 56 796
3 40 @O0 " N 50 00Q 1134 4 973 4 852 242 265 2 149 40 202 1977 30 548 4 852 317 304 4 187 97 552
4 50 QU0 * " 7¢ 200 1 842 8 374 79M 509 315 3 848 89 700 3 859 79 572 T 971 681 892 6 987 210 978
5 70 000 v " 10C 000 14950 9 384 6 199 531 917 3 325 106 413 3 643 103 629 6199 755 642 5 609 239 137
6 100 000 " 250 000 1472 13 789 6 200 903 557 3 642 194 498 4 505 220 965 & 200 1331 146 5 781 451 587
7 250 QUG ¢ " 500 008 193 3 419 713 238 245 433 55 266 629 79 4390 713 376 075 687 139 014
8 500 coC " " 1 vall. 39 1501 134 90 031 75 16 287 122 26 271 134 133 595 130 45 244
9 1 Mill, und mehr 22 767 47 71117 27 13 593 44 21 966 47 107 443 46 28 221
i Tnsgrsart 8 19: 33 034 35 368 |2 A07 117 16 191 546 034 18 141 592 578 35 368 4 088 600 31 016 1322 8O3
Veranlagte mit uberwie
1 unter 30 W)L 137y 5163 2 .97 22 010 T 468 192 991 1 322 8 4563 7 468 226 627 5 072 36 656
2 bis " 40 €00 1301 3 580 2 740 27 190 6 483 226 067 1 475 11 897 6 483 268 734 4 653 44 131
3 " " 50 000 2 904 8 87 € 182 81 164 11 629 521 911 2 415 24 581 11 629 636 530 9 249 110 435
4 " n 70 000 5 704 19 930 12 760 201 721 21 957 | 1 304 611 5 478 71 494 21 957 1596 764 18 192 281 830
5 " " 100 00C 6 47a 24 238 15 951 315 958 24 897 2 101 652 8 024 141 093 24 897 2 582 981 21 611 489 343
6 " " 250 00 "o 57 423 23 919 837 481 42 673 6 658 780 20 864 647 673 42 673 8 201 357 39 507 1694 733
7 " " 500 030 34t 25 324 30 017 435 340 12 836 4 521 405 9 325 £25 442 12 836 5 607 512 12 416 1206 236
8 " " 1ML 1627 21105 4 448 272 849 5 320 3 724 482 4 631 667 502 5 320 4 685 938 5 227 1048 785
) " " 2,5 ¥1ll. 819 17 547 2 055 166 247 2 391 3 550 653 2 262 777 987 2 391 4 512 434 2 366 962 183
19 W 5 M, 200 10 696 474 58 502 535 | 1 774 945 521 410 102 535 | 2 254 245 523 455 552
11 v " 19 Ml 100 5 219 202 38 202 218 1438 463 214 312 153 218 1794 037 216 297 412
12 " " 20 Iall, 36 3 705 69 13 87¢ 74 932 596 74 228 294 74 1178 467 74 108 160
13 " " 50  Mili. 20 3 785 25 6 337 28 740 038 28 179 892 28 930 050 28 108 893
14 " vo100 Mall. 2 128 1 720 4 215 862 4 36 849 4 253 559 4 23 136
15 {170 Mill, und mehr 1 1 3 321 3 396 278 3 48 372 5 444 972 3 8 059
16 Insgesamt 35 113 203 77 37 646 12 477 993 135 516 128 300 754 ) S50 6601 4 191 794 136 516 35 174 207} 119 141 6 955 544
Yeranlagte mit dberwie
1 3¢ 000 534 2 530 1539 12 572 746 5 919 4 696 118 384 4 698 139 144 1 980 17 593
2 40 000 830 3 841 2 264 23 897 863 8 480 5 613 186 435 5 613 222 304 2 660 26 231
3 50 000 1019 6179 2 949 40 063 1352 17 692 § 289 266 542 6 289 329 344 3 456 44 928
4 70 000 2 204 15 112 7 061 119 687 3 286 50 848 13 286 728 884 13 286 914 095 7 936 119 175
5 100 000 2 8£8 24 085 9 472 197 395 4 839 99 316 16 117 1239 937 16 117 1 558 073 10 611 196 888
3 259 000 6 578 90 939 22 529 689 034 12 127 423 712 34 295 4 962 550 34 295 6 153 907 25 0590 768 564
7 500 000 3 104 71 664 10 075 463 844 5 401 377 844 13 840 4 551 689 13 840 | 5 452 906 1 264 631 484
8 1 M1, 1715 56 4C1 5 268 337 469 2 862 420 296 6 813 4 495 795 6 B13 5 307 583 5 946 584 983
9 2,5 Mill. 1139 61 403 3157 268 275 1824 594 076 3873 5 674 645 3 873 6 580 020 3595 687 325
10 5 Mill. 378 34 299 855 104 928 501 349 110 1 004 3 366 967 1 004 3 841 176 973 397 432
11 10 Mill. 184 40 258 343 57 054 217 287 264 396 2 599 598 396 2 974 885 387 | . 297 335
12 | 10 MilL. " 20 Mall. 72 24 437 110 31 538 78 162 586 120 1593 580 120 1811 505 17 173 647
13| 20 ML1l, ¢ " 50  M1ll. 30 28 166 50 13 511 32 176 686 53 1 515 859 53 1 734 223 52 123 984
141 50 Mill. v v100 Mill. 13 2 499 19 6 541 1 44 659 19 1 356 520 19 1 410 130 18 94 787
15 1100 Mill. und mehr a 1110 1 6 006 7 188 184 12 2 502 921 12 2 698 218 1 394 904
16 Insgesami e LR 3 702 {2 371 810 34 116 3 206 672| 106 4281 35 160 306| 106 42| 41 121 513 74 096 4 559 460
1) Gegliedert nach der l'ohe des Jesamtvermosens. = 2) Ohne uberschuldete Betriebe. - 3) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermogen. - 4) Steuerpflichtiges Vermogen gem.
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unbeschrankt steuerpflichtigen steuerbelasteten natirlichen Personen nach Vermdgensgruppen

sonstige Abzuge Freibetrige naoh § 5 VStG s"::;:g‘::“:}“'
Geammb-y)l e d wegen Alters oder Erwerbsunfahigkeit Jahres-
darunter Zeitwert vernogon ur den | fur die von darunter | steuer-
der (64 :b\!!;t(‘. S;;zn:- Ehefrau ‘1t:r Gesamt- ‘""t mit 0,75 % | sechuld Lrd
Vermogensabgebe Sutz ptx;:n nder 5 000 DK | 10 00O DM st 000 DX J}o 000 D |50 000 DM| 2iC gesan besteusrt e
Falle Betrag Betrag Falle Betrag Batrag
Anzahl 1 000 DM 000 DM Anzabl 1000 DM 1000 DM 1 000 DM
Zusammen
7 897 42 T48{ 491 896 19 205 - - 3455 - - - - 401 375 82 073 30 396 726 1
7 420 49 128 609 535 17 587 - - 6 543 - - - - 384 435 216 807 €8 592 1995 2
11158 83 802 095 894 24 217 9 898 1 026 5 423 - 1 767 - - 774 110 310 917 97 599 2 860 3
21 851 197 301 o 694 903 45 158 | 23 211 6 106 9 104 3 129 6 506 - - 1 728 960 945 617 278 139 8 763 4
23 648 273 072 | ~ 084 932 48 582 30 713 19 439 8 078 2 848 6 070 1 507 706 | 2 275 810 | 1 704 BO2 440 781 16 750 5
44 418 807 885 {11 955 547 84 455 57 538 59 037 5 225 3 125 1 840 1989 3 578 | 4 368 545 | 8 543 798 | 1 395 971 81 949 é
16 345 551 824 | 1 542 131 27 631 18 600 21 005 - - - - - 1344 720 | 8 182 969 986 246 | 79 340 7
7973 476 637 U 504 T44 12 359 8 375 9 804 - - - - - 610 760 | 7 888 540 837 387 | 76 780 [
4 496 498 27 ) 570 612 6 353 4 336 5 224 - - - - - 318 260 | 9 249 475 971 467 90 068 9
1142 243 749 | 5 312 591 1 560 1110 1391 - - - - - 81 220 | 5 230 544 424 4751 51 239 10
488 170 361 [ ., 240 513 624 453 543 - - - - - 32 400 | 4 207 821 301 876 | 41 312 1
157 111 762 | 2 652 136 196 144 211 - - - - - 11 020 | 2 641 027 195 024 25 921 12
il 77 9761 » 526 &57 84 60 az - - - - - 4 520 {1 2 522 294 156 769 24 832 13
17 15 143 545 767 23 3 15 - - - - - 1020 | 1 544 736 33 166 | 14893 | 14
6 5 104 189 581 9 6 14 - - - - - 580 1 188 995 28 747 11 817 15
2 304 | 550 648 6 4 14 - - - - - 480 | 1 550 166 6 666 15 486 | 16
147 089 3 605 128 l6n 550 287 233 049 | 154 461 123 911 37 828 9 70° 15 183 3 496 4 284 |12 738 225 |56 090 561 | 6 255 301 | 544 737 17
und forstwirtschaftlichey Vermogen
1 670 10 342 49 890 1 966 - - 330 - - - - 40 970 7 977 6 701 63 1
1125 9 365 44 3 1312 - - 510 - - - - 28 790 15 523 12 665 123 2
1 252 14 180 65 554 1 447 586 80 319 - 153 - - 47 680 17 163 13 412 137 3
1715 24 309 114 137 1 944 938 200 414 143 392 - - 76 140 37 054 29 791 294 4
1 236 25 044 113 598 1369 838 533 251 75 261 79 23 €6 850 46 005 35 139 370 5
1097 35 906 | 184 023 1287 857 1139 100 48 41 55 T4 73 015 110 552 68 876 931 6
187 13 481 82 374 242 165 318 - - - - - 14 500 67 750 32 816 596 7
il 9 646 62 639 92 62 152 - - - - - 6 140 56 450 24 738 501 a
68 50 126 304 573 78 56 151 - - - - - 5 700 298 836 116 702 2 697 9
8 421 192 309 | ' 021 779 3 737 3 502 2 633 1924 266 447 134 97 359 785 657 312 341 440 5 712 10
gonden Grundvermogen
2 946 16 087 130 485 5073 - - 1373 - - - - 108 325 19 864 11 526 108 1
2 425 16 320 | 143 868 4179 - - 2138 - - - - 94 270 47 588 24 867 4“3 2
2 798 23 801 219 833 4 852 1 872 259 1 386 - 564 - - 160 690 56 926 28 051 498 3
4 772 48 960 470 916 7 91 3 927 923 1159 611 1 742 - - 314 875 152 404 82 483 1 324 4
3 673 49 251 516 508 6199 3 861 2 121 1099 446 1162 254 124 296 445 217 132 90 227 1946 5
3 760 79 127 879 557 6 200 4 252 3 456 524 308 196 20% 454 317 730 558 012 165 969 5 112 6
459 20 049 237 062 713 438 456 - - - - - 33 340 203 428 44 578 1919 7
97 6 729 88 354 134 104 100 - - - - - 6 760 81 525 14 452 780 [}
37 5 740 79 223 47 35 27 - - - - - 2 180 77 026 9 439 748 3
20 9a7 26¢ 06412 707 ace 35 %63 14 549 7 342 8 279 1365 3 664 463 578 | 1 334 615 | 1 413 905 471 592 12 968 10
genden Batriebsvermogen
2 395 11 632 189 971 7 468 - - 746 - - - - 153 090 33 670 11 310 306 1
2 537 15 497 224 600 6 483 - - 1503 - - - - 137 175 84 582 18 562 800 2
5 186 34 648 526 093 11 629 6 276 461 1501 - 537 - - 388 250 132 661 38 452 1 229 3
11 210 95 169 [ 1 314 934 21 957 13 931 3 735 3 090 1223 2 123 - - 873 215 432 287 110 396 4 044 4
13 443 156 284 | > 093 643 24 897 18 448 12 524 2 694 1056 2 142 639 310 | 1 229 630 851 055 201 429 8 010 5
26 350 538 295 [ 5 506 625 42 673 33 034 36 299 2 244 1279 835 845 1600 | 2 390 355 | 4 094 527 804 057 38 922 ¢
9 278 390 406 | } 401 273 12 836 9 780 12 202 - - - - - 696 360 | 3 698 652 618 088 | 35 435 7
4 214 343 289 [ 5 637 151 5 320 4 113 5 304 - - - - - 294 740 | 3 339 403 544 995 32 024 8
1 990 330 623 | 3 550 253 2 391 1818 2 360 - - - - - 131 380 | 3 417 770 626 500 32 605 9
439 153 924 | 1 798 697 535 425 556 - - - - - 30 320 | 1 768 139 252 590 17 050 10
185 98 0511 | 496 620 218 167 218 - - - - - 12 060 | 1 484 461 158 700 14 446 11
66 70 650 990 300 74 58 a8 - - - - - 4 400 985 873 116 114 9 567 12
25 34 619 821 159 28 22 21 - - - - - 1 420 819 724 61 850 B 043 13
4 9 765 230 424 4 4 - - - - - - 160 230 262 16 620 2 262 14
3 822 436 912 3 3 5 - - - - - 220 436 691 714 4 365 15
77 533 2 283 674 R3 219 660 *36 516 88 079 73 773 1778 3,58 5 637 1 484 1910 | 6 342 775 |21 809 757 | 3 580 437( 209 108 16
genden sonatigen Vermoge:
886 4 687 12t 550 4 698 - - 1006 - - - - 98 990 20 562 6 859 189 1
1333 7 946 196 076 5 613 - - 2 392 - - - - 124 220 69 114 12 498 659 2
1 722 11 173 284 414 6 289 1164 226 2 217 - 513 - - 177 490 104 167 17 684 996 3
4 154 28 863 794 916 1% 286 4 415 1 188 3 841 1152 2 249 - - 464 130 323 872 55 469 3 101 4
5 296 42 493 | ' 361 183 16 117 T 566 4 261 4 034 127t 2 505 535 249 682 885 670 610 113 386 6 424 5
1% 183 154 5571 5 385 342 34 295 19 395 18 143 2 357 2 090 768 880 1 450 { 1 587 445 | 3 780 707 257 069 36 924 6
6 421 127 888 | 1 821 422 13 840 8 157 8 029 - - - - - 600 520 | 4 213 139 230 764 | a1 390 7
3 591 116 973 4 716 600 6 813 4 095 4 248 - - - - - 303 120 | 4 411 162 253 202 43 475 (]
2 432 151 864 [ 5 892 €91 3 873 2 456 2 765 - - - - - 181 880 | 5 709 o070 304 220 56 3138 9
684 78 447 5 443 747 1 004 669 793 - - - - - 49 320 | 3 393 848 148 836 33 560 10
296 64 308 | 2 677 549 396 278 302 - - - - - 19 520 | 2 657 843 125 024 26 256 11
89 37 513 ) 1 637 655 120 84 115 - - - - - 6380 [ 1 631 219 74 030 16 127 12
43 26 2551 1 610 237 53 35 55 - - - - - 2 860 | 1 607 350 55 606 | 15 935 13
13 5 378 [ 1 315 343 13 9 15 - - - - - 860 | 1 314 474 16 546 12 637 14
5 4 646 2 303 317 12 1 23 - - - - - 040 [ 2 302 470 34 639 22 938 | 15
40 148 862 991 I35 562 042 106 428 48 330 40 163 15 847 4 513 6 035 1415 1 692 | 4 301 060 )32 209 607 } 1 865 8321 316 949 16

§ 7 YS4G; Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermogen.
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3. Vermogensarten, Gesamtvermoégen und Freibetrage

der unbeschrankt steuerpflichtigen

vermogensart
Land- und forst- Constage o rerm
wirtscraftliches Irundverme,en Setrietsverm -er Varm o ar "
jLfd. Vermo ren.gyurre Verrcgen e
Fr- in DU
v eaer- teuer - -
Falle Betrar  [#alle Betrag Falle Eetrug ralle Betras |pelicnt.-e| De'T File .. -e Ect-as
Anzahl 1 000 D¥ |Anzanl 1000 DK | Anzaal 1,000 DM | Anzahl 1000 DK | anzanl 1.0¢7 L. | Anzanl 1006 DK
1 unter 7T Sou ¢ 1D RN oA 211 497 o 251 122 G5y o 503 95 633 18 /83 e | o1
2 30 000 bas " 40 €00 [ 3 5.7 67 279 6 812 157 237 4 271 116 521 4 214 85 733 10 187 4ey © N Loy
3 40 000 ™ " 50 ooc | 10 1o 224 708 8 6% 501 272 19 543 740 057 | 9 515 244 436 | 29 680 {1 715 Tit| .° et 408 00
4 50 000 " “ socc| 9210 212 207 1. 843 540 760 | 21 521 1 062 596 | 10 528 344 222 26 129 |2 162 95 - 31 e
5 70 060 . 100 0TC z 270 72 488 . 133 16 ool 8 113 548 349 | 4 982 226 592 10 33 {1 087 i27 .1 e
3 100 00C ¥ v 2506 020 12 ic 10 701 24 458 752 71744 553 36 592 93¢0 142 0! 2
7 Trsresw. | 27 1,7 66 LT T e oot 27t g0 | 7100 1 oo%= 208 ] et ata | g or2 Tk R <
davon:
Veranlagte mit ubersiecer der
8 land- und forstairtsch~it-
licien Verm gen 10 505 589 347 3 352 32 08¢ 1 Oob 15 74 2 503 42 673 10 509 675 v45 € NGt 220 7RY
9 Jrundvermcgen 6 570 28 637 |26 039 1222 672 10 110 191 953 | 8 2% 170 468 | 26 098 |1 569 240} 22 ar 508 0%
10 Betrisbssermoren 12 756 50 318 |26 399 412 167 44 210 2 374 967 | 8 588 109 996 | 44 210 |2 948 o | 35 cuu 604
1 sonstigen Vermogen 3746 28 255 2024 153 Zob 5 8% gy 1@ | 1r Ton 50 071 16 229 1ce ox L T
1) Gegliedert nacn der Hohe des Gesamtvermogens, - 2) Obne uberacnuldete Betriebe.— , Zahl tor St _=uf s serc loav Lo er.
4. Sonstiges Vermogen der unbeschrankt steuerpflichtigen
Sonstiges Verm. wn :m Sinne des § 67 Abs. 1 Zi4¢, 1 bis 3 Bewl T
Zshlungsmittsl, Sparguthaben u. dgi. sertpapl An- Preibetray
Lec. versoganagzurre aptes- haen Tomug des Presberrases von | lerirerteres wn | g
T in DX forderungen 1 000 DM 2 000 DM guthaben sannen 10 000 Dl 20 0CO DK
Falle | Detrag |Falle | Betrag Felle | Retrag Falle | Betrag | Batrag | Fille | Betvag | Falle | betrag
unzahl | 1 000 DM_ | Ansahl | 1 000 M anzabl | 1 000 DM | Anzahl |1 000 DM |1 000 DM | Anzahl | 1 030 DM | Anzahl | 1 occ oM
a) Veranlagte mit verblei
1 unter 30 000 6 323 &7 602 |10 Tol 140 894 164 2 835 6 7061 104 903 336 234 {13 319 | 128 4} 229 4 045
2 30 00C bis " 40 000 6 079 93 910 |10 457 154 615 216 4 155 7 240 147 817| 400 497 § 12 743 | 123 993 27 5 277
3 40 000 * " 50 000 9 369 152 446 | 8 460 134 p78 8 903 216 761 11 848 312 549f 816 03410 170 | 99 579 10 041 195 384
4 50 000 ¥ " 70 000 | 16 134 281 577 {11 877 206 515 17 192 452 399 | 20 884 723 314|1 663 805 | 14 279 | 140 198 19 238 376 679
5 76 000 * " 100 000 | 16 537 323 505 {10 731 210 401 18 189 539 701 22 330 | 1.090 605(2 164 210 | 12 939 | 128 133 20 337 400 547
6 100 000 " " 250 000 | 32 833 809 441 |18 3395 428 3401 34 821 | 1215 959 | 45 258 | 4 206 463(6 660 203 | 21 893 | 217 773 39 01% 772 015
7 250 000 " " 500 000 13 880 510 084 | 6 896 208 773 14 246 628 731 19 862 | 4 163 261{5 510 649 | 8 063 | 80 357 15 857 314 480
8 500 000 " " 1 Mill, 7 259 404 943 3214 132 952 7179 403 237 [ 10 345| 4 314 835(5 255 967 3 687 26 706 7 9z2¢ 157 699
9 17 w1, v v 2,5 Mill. 4137 372 879 | 1 718 103 248 3 908 308 060 5 875 |5 656 44176 440 628 | 1 883 18 867 4 31> 86 114
10 2,5 W11, Y5 Ml 1128 181 525 368 44 842 1 033 123 340 14953 397 Ti7|3 747 424 422 4 200 1 ze 22 146
1 5 M., "10 Mill. 489 145 015 147 42 156 424 83 365 599 2 583 654f2 854 790 161 1 610 455 9 060
12 10 Mill. " 20 Mall. 154 70 870 47 14 942 136 38 214 192 [ 1 664 0211 788 067 47 470 148 2 960
13 20 M111, v 150 M1ll. 68 42 184 21 14 359 61 26 349 83| 1 558 310|1 641 222 21 210 63 1260
14 50  Mill, * "100 Mall, 22 13 866 8 43 709 14 48 602 221 271 7171 377 R94 9 a0 14 280
15 100 Mill, ® "200  Mill. ) 68 451 3 5 201 5 6 126 8| 773 239] 853 097 3 30 6 170
16 200  Mill, und mebr 4 230 125 - - 5 823 311 465 138]1 696 ca6 1 10 5 100
17 Insgesamt | 114 424 | 3 788 421 [83 063 1 1 885 905 10¢ 496 | 4 028 077 | 152 752 {3% .34 Zo4p3 207 oc7 | 92 640 | 960 677 119 041 | 7 548 308
b) Veranlagte, bei denen lie Freibetroge®
1 unter 30 0CO 3 275 6788 | 8 390 29 577 <61 1 216 2 941 5 589 42 970 |10 945 | 41 205 263 1765
2 30 000 bis " 40 000 2 379 483 | 5453 20 146 213 1522 1194 5 672 32 196 | 7 039 | 29 348 276 2 248
3 40,000 " 50 000 6 609 18 467 | 3 407 13 068 1 277 75 846 4 570 11626 119 007 | 4 296 | 17 388 14 478 101 619
4 50 000 " " 70 000 9 233 27 632 3 298 12 963 16 057 109 897 5 432 15 066 165 558 | 4 340 18 531 19 923 147 027
5 70 000 " " 100 000 6 675 22 654 | 2 128 8 3191 11 260 80 790 3 458 10 512 122 275 | 2 767 | 12 351 13 803 109 924
6 100 000 " » 250 000 & 957 30 448 | 1 856 7 664( 11 519 86 612 3 727 12 908| 137 6321 2 454 | 11 972 14 219 125 660
7 250 000 * " 500 000 958 5 196 273 1203 t 763 14 234 709 3 334 23 967 378 1 940 2 186 22 027
8 500 000 " "4 Mill. 191 1018 56 175 288 2183 166 630 4 066 77 331 395 3775
9 1 " Mill. und mehr 26 141 18 64 38 368 23 102 675 23 126 48 549
19 Insgesaat | 36 303 117 180 24 879 93 1991 52 616 72 668 | 22 820 65 297|648 346132 319 | 133 792 65 671 514 554
1) Gegliedert nach der Hohe des Gesamtvermogens der Steuerpflichtigen (§ 4 Abs., 1 Satz 1 V3tG). - 2) Freibetrage nach § 67 Abs. 2 und 3 BewG.
5. Vermdgensarten, Inlandsvermdgen, steuerpflichtiges Vermégen und Jahressteuerschuid
Vermcgensart
Land- und forst- - Rohvermogen
Led. Vermogensgruppe wirtschaftlichas Grundversogen Petriebsvermcgen?) 32:;2;5:’
Wr. in DM1) Vermogen
Steuer-
Falle Betrag Fiille Detrag Falle Betrag Falle Detrag pfliehtize Betrag
Anzahl 1000 DM insahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DN Anzahl 1000 DM Anzahl 1.000 DM
1 unter 20 000 2 259 9 992 9 347 103 672 1039 11196 822 6 435 11 566 131 282
2 20 000 bis " 30 000 183 1985 1 007 31 018 376 10 062 167 3 322 1 430 46 372
3 30 000 " 40 000 102 1692 501 20 263 240 9 201 101 2 529 790 33 685
4 40 000 " " 50 000 48 1251 244 13 490 176 8 883 64 2 527 440 26 151
5 50 000 " " 70 000 77 2 774 335 21 953 252 16 904 82 3 727 597 45 358
6 70 000 " " 100 000 58 2 439 236 20 313 242 23 209 7 4 147 466 50 108
7 100 000 " " 250 000 84 5 681 322 36 933 491 87 172 108 1 T14 735 141 500
8 250 000 " " 500 000 36 4 868 79 8 260 207 86 381 17 2197 234 101 706
9 500 000 " o1 M, 15 113 37 7 059 90 67 789 5 1 342 97 76 303
10 1 Mill. und mehr 13 2 387 25 15 787 61 163 056 7 3 128 €9 184 358
11 Insgesamt 2 875 33 182 12 133 278 748 3174 483 853 1 444 41 068 16 444 836 223

1) Geglisdert nach der Hohe des Inlandsvermogens. - 2) Ohne uberschuldete Betrisbe., - 3) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermogen,

22 -

- 4) Steusrpflich

tiges Vermogen gem.




steuerbefreiten natiirlichen Personen nach Vermogensgruppen

sonstige Aoz .ge Freibetrage nach § 5 VStG
gesabt- s, n Alters oder Erwerbsunfahigkalt
vage ers oder Erwerbsunfahigke
darunter Zeitwert Yermogen fur den far 1ee von
dor (§ 4 Aoa.t , Steuer- Tne- fur
Vermogensabrabe Satz 1 VStd) phen- o Kinder 5 000 DM 10 000 DM 25 000 DM I 30 000 DM AI 50 Q00 DM Gesamt- | Lfd.
Leen beirag Nr.
Falle Betrag Betrag Falle
Anzahl 1 00C DM 1 000 DN Anzahl 1000 DM
11 482 72 349 462 894 13 733% - 3 956 6 562 - 9 811 - - 732 865 1
6 073 49 313 352 405 10 107 - 3 695 234 - 7798 - - 473 760 2
14 609 122 577 1 286 946 28 580 24 444 30 550 2 367 2 915 4598 995 1990 1958 765 3
13 656 131 796 1 631 968 28 12 27 452 42 049 924 486 1748 1 816 3 438 2 231 510 4
5 052 60 115 824 855 10 330 10 184 22 oT1 235 34 229 129 2 242 974 310 5
517 7 994 107 288 330 913 4173 45 5 16 2 21 122 105 6
51 309 444 144 4 666 376 LAST] )t ATy 106 494 10 67 3 440 24 190 2 942 769 6 493 9= 7
9 142 98 461 447 851 10 500 5 406 12 152 t 329 316 321 305 652 698 590 8
15 791 129 216 1060 425 26 095 oA 16 150 4 147 946 10 392 755 2 089 1492 615 9
21 325 181 398 2 343 381 44 210 e 145 62 028 2 147 1328 6 339 1227 3 213 3222 410 10
5133 35 969 814 €71 e o1, 15 124 2 141 872 4 188 555 1737 1080 300 1
natdrlichen Personen nach Vermogensgruppen
Angpruche sus Lebens-, Hapital~
—_— und Rentenversicherungen Kapitalwert von Renten Ibriges Sonst
verolei- nach Abzug des Frelbatrags und NieBbrauchsrechten t‘ onstiges
pendes von sonstigen Vermogen Lfa
Vermogen 2nsgesumt
hapital- 10 000 DM 20 000 DN mit Preibetrag ohne Freibetrag Nr.
vermogen
Betrag Falls | Batrag Falle [ Betrag Fhlle | Batreg Falle |  Betrag raile |  Betrag Falle | setrag
1 000 oM inzahl | 1 000 DM intahl | 1 000 DM naxhl | 1 000 DM anzahl | 1 000 DK inzahl | 1 000 DM inzahl | 1 000 DN
bendem Sonatigen Vermogen
204 798 116 1228 4 69 921 16 289 684 13 264 437 3194 14 235 238 503 1
271 277 147 1 186 4 72 814 19 966 551 13395 357 3 394 13 533 309 599 | 2
521 Q71 156 1 535 209 1 865 876 24 295 596 18 139 550 6 364 2C 690 573 276 3
1146 928 241 2 657 430 * 882 1214 42 266 73 3 517 760 9 642 34 021 1 236 884 4
1635 530 222 2 436 525 4 462 1127 49 430 725 52 533 611 10 323 33 593 1734 719 5
5 670 415 539 6 142 1473 15 154 1 547 103 13 1451 103 196 1154 31 021 61 278 5 929 056 6
5 116 012 354 4 357 1 037 12 9842 586 64 740 583 Tt 072 503 22 304 24 021 5 291 915 ki
5 061 562 234 S 428 832 13 511 303 55 979 265 48 246 342 31 502 11 656 5214214 | 8
& 135 647 195 11 418 696 16 864 195 54 364 171 46 594 302 34 BO1 6 220 6 499 699 9
3 720 868 55 1733 249 8 715 94 52 411 29 10 175 150 11173 1545 3 805 073 § 10
2 844 120 33 7 398 125 8 088 30 36 680 29 21 892 104 13 294 620 2 931 467 | 1
1794 637 12 386 47 2 786 10 15 129 6 7 257 50 16 375 196 1827 674 | 12
1 634 752 2 2 994 22 2293 8 49 279 8 27 850 30 13 531 84 1 735 702 | 13
1477 524 - - 5 194 3 5 309 2 2 295 9 6 301 23 1393 369 | 14
852 947 ~ - 1 4514 - - 2 62 5 713 9 854 199 | 15
1695 976 - - - - ) 669 - - 3 450 6 1697 094 | 16
39003 004 2 336 50 398 5 652 9. 0" 7129 PR IS 447 507 5 367 214 884 221 700 41 272 443 | 17
das vorhanlene Sonstige Vermogen ubersteigen
R - - - - - - - - - - - '
- - - - - - - - - - - 2
- - - - - - - - - - - - 3
- - - - - - - - - _ - - A
- - - - - - - - - - - - N 5
- - - - - - - - - - - - - 6
- - - - - - - - - - - - - 7
- - - - - - - - - - - - - 8
- - - - - - - - - - - - - 5
- - - - - - - - - - - - - 10
der beschrankt steuerpflichtigen natirlichen Personen nach Vermégensgruppen
Schulden und sonstige Abzige S“;::ﬁglﬁihfie"
Iniands-, Ld
datunter Zeitwert (§°:m:€:" . darunter i:::::‘
inagesazt der N : insgesant mit 0,75 % -
Vermogensabsabe Savz 1 VSte) besteuert schuld ford.
Steuer- N Bet
pflichtige Betrag Falle Batrag etrag Betrag Betrag
Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 00u DM 1 000 DK 1000 DM
7 100 36 797 4 497 13 211 94 492 88 026 28 035 807 1
925 11 701 590 4 184 34 672 33 269 8 460 511 2
490 6 470 313 2 902 27 217 26 387 6 369 246 3
292 6 429 183 2 676 19 792 19 231 4 520 178 4
396 10 411 236 4 257 34 946 34 367 7 357 125 5
337 10 953 197 4 293 39 155 38 687 T 332 369 6
564 27 666 342 11947 113 834 113 292 20 980 1 081 7
200 19 841 '35 10 031 81 866 81 779 14 691 782 8
80 12 714 55 4 494 63 590 63 538 T 447 617 9
61 37 118 51 13 620 146 637 146 598 19 89% 1 417 10
10 145 180 700 7 095 71 565 656 137 645 174 125 084 6133 1

§ 7 V5tG, Zahl der Steuerpflichtisen wie beim Rohvermogen.




6. Vermogensarten, Gesamtvermdgen, steuerpfiichtiges Vermogen und Jahressteuerschuld der unbeschrankt

i Vermbgensart
Land~- und forstwirt- - 2) Sonstiges
Lfd, Vermogensgruppe achaftliches Vermogen Srundvermogen Betriebevarmogen Yermogen
Nr. tnon V)
Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag
Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anganl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM
1 unter 20 000 17 187 80 2 226 61 705 101 1 868
2 20 000 bis b 30 000 13 327 60 2 446 49 1 004 77 1 651
3 30 000 . " 40 000 8 342 43 1 823 24 686 54 1 499
4 40 000 " " 50 000 12 410 41 2 138 14 422 40 1 476
5 50 000 " » 70 000 8 438 30 1 447 18 792 44 2 113
6 70 000 " " 100 000 6 509 20 1 651 15 1179 44 3 392
T 100 000 " " 250 000 15 2 533 37 4 213 26 2 655 81 12 685
8 250 000 " " 500 000 9 1 833 20 3 367 21 4 334 40 13 781
9 500 000 " " 1ML, 7 1951 1 3 509 8 3 413 21 15 971
10 1 Mill. “ " 2,5 Mill. - - 2 2 400 5 5 245 a 8 141
1" 2,5 Mill. " . 5 Mill. - - 3 4 286 5 26 272 5 31 392
12 5 Mill, " " 10 Mill, 1 4 159 2 4 439 - - 7 56 151
13 10 Mil1. und mehr 1 Q 3 1724 1 169 028 5 203 590
14 Insgesamt 97 13 263 352 35 b69 247 215 135 527 353 110

1) Gegliedsrt nach der Hohe des Gesamtvermogens. - 2) Ohne uberacnuldete Betriebe. - 3) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermogen. - 4) Steuerpflichtiges Vermogen gem,

7. Vermégensarten, Inlandsvermégen, steuerpflichtiges Vermdgen und Jahressteuerschuid

Vermogensart
Land~ und forstwirt- Grundvermogen Betrisbavermogen Sonstiges
Lfd. Vermogensgruppe schaftliches Vermogen evermoge ° e Vermogen
Nr. tn pu
Falle Betrag Falle Beirag Falle Betrag Falle Betrag
Anzanl 1000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1000 M anzahl 1.000 DM
1 unter 20 000 23 177 53 596 14 1192 29 328
2 20 000 bis " 30 000 i 4 i 322 38 946 10 216
3 30 000 " " 40 000 2 53 8 467 24 958 7 203
4 40 000 " " 50 000 - - 4 424 17 843 7 336
5 50 000 " " 70 000 1 79 9 841 24 1411 15 852
6 70 000 " " 100 000 - - 7 31 27 2 319 13 1128
7 100 000 " " 250 000 3 562 22 2 970 53 9 010 Iid 7 749
8 250 000 " " 500 000 - - 5 1672 40 14 396 40 12 892
9 500 000 " i 1w, 1 731 3 1 505 42 28 846 16 11 140
10 17 M. " " 2,5 Wll, - - 2 2 665 26 40 553 % 21 801
11 2,5 Mill. " " 5 Mill, - - - - 12 45 154 5 17 448
12 5 mill. " " 10 Will. - - 1 250 6 41 471 1 5 867
13 | 10 wil, und mehr - - - - [} 451 086 2 28 717
14 Tnagesant 51 1 606 105 12 543 431 638 185 208 108 757

1) Gegliedert nach der Hohe des Inlandsvermogens, - 2) Zahl der Stsuerpflichtigen wis beim Rohvermogen. - 3) Steuerpflichtiges Vermogen gem., § 7 VStG; Zahl der Steuerpflich

8. Betriebsvermégen, Gesamtverméogen, steuerpflichtiges Vermogen und Jahressteuerschuld
der unbeschrankt steuerpflichtigen nichtnattrlichen Personen nach Vermégensgruppen und Rechtsformen

AbgeTundetas Abzage Gesamt- Steuerpflichtiges Jehres-
Betriebevermogen vermogen steuer-
Vermogensgrupps (Einheitswert) ) darunter Zeitwert (54 ibe.1 . darunter schuld
iroom ? oder Gesamtvermogen insgesant ver der Satz 1 vStg)| inagesamt .§:-€;ZZrt
Rechtsform i Betrag pg::‘;:i;‘ Betrag Talle Betrag Netrag Betrag Betrag
Anzahl 1 000 DK inzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1000 DM 1 000 DM
unter 20 000 4 444 70 165 1 281 9 239 1267 8 862 60 926 59 842 9 883 569
20 000  bis " 30 000 5 635 139 116 811 7 927 803 T 707 131 189 130 411 9 134 1279
30 000 " " 40 000 2 566 93 955 526 5 999 524 5 867 87 956 87 464 7 407 856
40 000 " " 50 000 1 885 90 189 460 5 598 458 5 520 84 591 84 239 T 969 820
50 000 " " 70 000 2 630 170 857 731 12 311 728 12 094 158 546 158 004 16 619 1538
70 000 " " 100 000 2 464 224 699 173 17 953 169 17 395 206 746 206 226 22 357 2 007
100 000 " " 250 000 5 682 998 594 1959 87 215 1946 80 641 i1 379 910 119 104 717 8 84
250 000 " " 500 000 3 273 1 263 669 1 426 96 895 1 401 95 690 1166 774 1165 673 137 109 11 315
500 000 " " 1 a1, 2 556 1 962 040 1235 152 010 1203 149 797 1 810 030 1 809 335 221 516 17 534
1 Mi11l. " " 2,5 Mill, 2 223 3 853 589 1229 319 256 1193 312 329 3 534 333 3533 592 481 386 34 11
2,5 M1, " " 5 Mill. 949 3 616 141 567 320 532 555 315 142 3 295 609 3 295 292 474 644 31 774
5  Mill, N "o10 il 655 5 018 666 439 494 189 427 489 875 4 524 476 4 524 248 734 369 43 406
10 Mill. " " 20  Mill, 360 5 627 345 253 578 912 248 573 465 5 048 433 5 048 303 824 412 48 373
20 Mill, " " 50 Mill. 274 9 407 490 189 956 333 183 937 449 8 451 157 8 451 059 1 406 661 80 996
50 Mill. " " 100 Mill. 98 7 546 028 71 904 6295 kal 902 736 6 641 403 6 641 365 1 264 455 63 249
100 Wili. " " 200 Mill. 45 T 342 653 35 1 000 884 35 992 142 6 341 768 6 341 749 1 281 859 60 211
200  Mill. und mehr 46 20 964 420 37 1 700 757 34 1 68t 682 15 263 663 19 263 645 2 438 278 186 541
Insgesant 35 845 68 389 616 12 022 6 670 635 11 845 6 588 993 61 718 979 61 710 566 9 442 775 593 420
davon:
Aktiengesellachaften, Kommandit-
esellschaften auf Aktien
f§ 56 Abs. 1 Ziff, 1 BewG) 2 038 42 744 390 1493 5 039 248 1467 4 993 544 | 37 705 141 | 37 704 250 7 080 859 359 317
Bergrechtliche Gewerkschaften
(§ 56 Abs. 1 Ziff. 1 BewG) 84 861 905 60 110 691 60 110 641 751 214 751 181 150 441 7 136
Gesellschaiten mit beschrankter
Haftung
(§ 56 Abs. 1 Zaff. 1 Bewt) 21 143 20 286 186 & 813 1 407 286 6 695 1 384 456 18 878 899 18 874 452 2 053 918 183 557
Erwerbs- und Wirtschafts-
genossensachaften
(§ 56 Abs. 1 Ziff. 2 BewG) 9 672 1689 450 3 056 67 695 3 036 66 598 1621 755 1 619 387 104 855 15 930
Versicherungavereine auf
Cegenseitigkeit
(§ 56 Abs. 1 21ff, 3 BewG) 165 216 181 7 754 7 754 215 427 215 416 4 567 2 151
Kreditanstalten des
offentlichen Rechts
{§ 56 Abs, 1 2iff. 6 BewG) 834 1493 271 10 11 671 1 5 1 487 600 1 487 527 - 14 875
Sonstige nichtnaturliche
Personen 909 1092 233 583 33 290 579 32 995 1 058 943 1058 353 48 135 10 454

1) Gegliesdert nach der Hohe des Gesamtvermogens, - 2) Soweit Gessmtvermogen, vor Bericksichtigung der Abzuge, - 3) Steuerpflichtiges Vermogen gem. § 7 VStG; Zahl der
Steuerpflichtigen wie beim Betriebsvarmogen.
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steuerpflichtigen nichtnatdrlichen Personen, die nicht unter § 56 BewG fallen, nach Vermégensgruppen

uer s 4

Schulden und sonstige Abzuge bassate,, Steuerpflichtzges Vermogen 4) Sahren-

darunter Zeitwart vermogen’ darunter steuer-
Rohvermogen insgesamt der (§ 4 abs. 1 1nsgesant mt 6,75 % schuld 1fa
Vermogensabguve Stz 1 VStG) besteuert Nro

Lo touere Betrag Df';':::;z;, Betrag Falle Betrag Betrag Betrag Betrag

Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DN Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM
193 4 924 108 2 209 61 287 271 2 634 582 24 1
150 5 428 83 1 730 40 362 3 696 3 630 693 32 2
97 1350 59 1032 27 285 3 315 3273 621 31 3
69 4 446 40 1370 15 179 3 074 3 043 397 27 4
63 4 790 43 1 080 24 372 3 712 3 665 666 35 5
59 6 731 40 1793 21 285 4 937 4 910 549 49 €
94 22 086 78 6 752 39 943 15 332 15 285 2 166 146 7
52 23 315 40 4 777 19 1638 18 539 18 515 2 540 179 8
23 24 796 21 8 270 10 757 16 527 16 516 2 637 159 9
10 15 786 [ 2 321 6 104 13 464 13 458 1953 128 10
7 81 950 5 13 414 4 T 628 48 539 48 534 2 161 480 11
7 5= 349 3 11 315 4 497 54 034 54 032 3 027 533 12
5 74 342 5 12 176 3 3 821 362 166 362 163 2 53 3 615 13
834 €18 293 536 68 236 273 12 123 550 046 549 678 20 529 5 438 L]

§ 7 V5iG; Zahl der Steusrpflichizgen wie beim Rohvermogen.

der beschrankt steuerpflichtigen nichtnatirlichen Personen nach Vermdgensgruppen

Schulden und sonstige Abzuge I Steuerpflichtiges Vermogen 3)
nlands— Jahrea-
darunter Zeitwert vermogen darunter steuer-
Rohvermogen inagesamt der (§ 4 Avs. 1 insgesant mit 0,75 % cheld ”
Yermogenasbgabs Satz 1 VStG) pesteuert s e
nfﬁ::zf;‘ Hetreg S;::‘:;. Betrag Falle Beirag Betrag Betrag Betrag
Anzahl 1 000 DM Anzehl 1.000 DM inzahl 1000 DM 1 000 DY 1 000 DK 1 000 DM
191 2 293 50 429 38 160 1863 1806 235 10 1
57 1 488 9 113 [ 47 1376 1363 113 10 2
39 1 681 13 353 12 ~49 1327 1315 392 12 3
28 1 603 10 350 6 171 1252 1 244 249 1 4
I 3 183 11 377 6 182 2 806 2 19 i 32 5
47 4 298 ] 387 3 62 3 912 3 899 156 42 6
19 20 291 28 1 652 7 1381 18 638 18 599 1746 178 7
84 28 960 20 604 10 421 28 356 28 334 1204 279 8
59 42 222 15 1513 s 1 016 40 708 40 693 1132 403 9
43 65 019 14 5 886 n <673 59 133 59 121 6 992 576 10
17 62 602 [ 4 320 & 4 146 58 282 58 276 6 205 568 11
7 47 588 6 6 050 5 5 296 41 538 41 535 7 890 396 12
10 179 863 8 2t 226 6 19 036 458 637 458 632 30 743 4 510 13
748 761 091 198 43 260 134 37 840 717 828 717 608 57 188 7 027 14
tisen wie¢ beim [ohverm:zen,
9. Die der Mindestbesteuerung unterworfenen Kapitalgesellschaften nach Vermdgensgruppen
Betrisbsvernoger ivruge?) /Gesantverzogen Mindestverrogen Janres-
Vermogensgru pe (Einneitawert) uee (§ 4 Abs. 1 Satz 1 VStG) daruntar stouer-
in D, insgesant mt 0,75 % schuld
besteuert
Mindesbesteusrungefalle Steuver- Betrag Minusbetrag Betrag Betrag Minuebetrag Betrag Betrag
pflichiige
Anzahl 1 0CO DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DX 1 000 DK
Kapitalgesellachaften zusammen
un-er 20 000 2 370 24 246 453 188 66 949 1676 497 567 11 854 8 146 100
20 000  bis i 30 000 8 813 54 666 1 078 061 6 887 53 007 1083 289 176 260 958 1 761
30 000 " " 40 000 - - - - - - - - -
40 000 " " 50 000 - - - - - - - - -
50 000 393 23 767 184 188 50 276 2 804 213 501 19 650 5 922 179
Insgesant 11576 102 679 1715 437 124 112 57 487 1794 358 207 764 15 026 2 Q40
davon:
Veranlagte mit
geringeren Gesamtvermogen
ala Mindestvermogen § 815 63 045 - $ 558 57 487 - 111 457 4 128 1107
Minusbetrag baim Gesamtvermogen
durah die Abzuge 393 39 634 - 82 938 - 43 304 3 570 3 343 26
Minusbatrag beim Bet)iebsvermogen
(ubsrachuldete Batr ebe) 5 368 - 1715 437 35 616 - 1751 053 92 737 7 549 907
Aktiengesellschaften, Kommanditgesellschaften auf Aktien, bergrschtliche Gewerkachaften
unter 20 000 - - - - - - - - _
20 000  bis ' 30 000 13 6 590 7 4 595 260 17 2
30 000 " ! 40 000 - - - - - - - - -
40 000 " ' 50 000 - - - - - - - - -
50 000 393 23 767 184 108 50,276 2 804 213 501 19 650 5 922 179
Insgesant 406 23 173 184 778 50 283 2 808 214 096 19 910 5 939 181
davon:
Veranlagte mit
geringeren Gesamivermogen
als Mindestvermogen 204 5 451 - 2 643 2 aos - 9 930 1735 95
Minusbeirag beim Gesantvermogen
durch dis Abzuge 33 18 322 - 37 948 - 19 626 1 620 1532 11
Minusbetrag beinm Bet:iebsvermogen
(uberschuldets Betriebe) 169 - 184 778 9 692 - 194 470 8 360 2 612 15
Gesellschaften nit beschr.nkier Haftung
unter 20 000 2 370 24 246 453 188 66 949 1676 497 967 11 854 8 146 100
20 000 bis ' 30 000 8 800 54 660 1077 471 6 880 53 003 1 082 694 176 000 941 1799
30 000 ¢ ‘ 40 000 - - - . _ - A _ R
40 000 ' 50 000 - - - - - - - - -
50 000 - - - - - - - - -
Insgesant 11170 76 506 1530 659 73 829 54 679 1 580 261 187 854 9 087 1 850
davon:
Veranlagte mit
Leringerem Gesamtvermogen
als Mindestverndgen 5 611 57 594 - 2 915 54 679 - 101 527 2 393 1 012
Minusbetrag beim Gesemtvermogen
durch die Abzuge 360 21 312 - 44 990 - 23 678 1 950 1817 15
Minusbetrag beim Betriebsvermogen
(uberschuldete Batriebe) 5 1539 - 1530 659 25 924 - 1556 583 84 377 4 877 832

1) Geglisdert nach der Hohe des Mindestvermogens. - 2) Vermogensabgabe und Abzige nach dem EinfuhTungsgesets Saarland.
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10. Vermogensarten, Gesamtvermdgen, steuerpflichtiges Vermégen und Jahressteuerschuld

Yermogensart
Land- und foretwirt- 2) Soneatiges
Lea chzﬁe;;g':‘\)xppo schaftliches Vermogen Grundvermogen Batriebsvermogen Vermogen
Nr. —_—_
Cliederung Falle Betrag Fille Betreg Falle Betrag Falle [ Betrag
Anzahl 1 000 DM Angahl 1000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 1 000 DM
S5chleswig ~
1 unter 30 000 527 15 115 865 18 066 549 12 341 634 11 393
2 30 000 bis " 40 000 346 12 594 623 14 851 472 14 077 564 13 598
3 40 000 " " 50 000 144 32 996 1325 32 205 1273 51 380 852 23 199
4 50 00D " " 70 000 829 41 136 118 45 567 1 858 95 808 1287 45 391
5 70 000 " " 100 000 581 30 435 1432 44 857 1 494 109 068 1 210 56 954
6 100 000 " " 250 000 €51 19 881 2 083 81 394 1974 252 661 2 012 188 611
1 250 0CO N " 500 000 195 20 428 647 33 793 605 173 426 713 136 274
8 500 000 " " 1 000 000 92 14 719 237 18 928 205 103 217 289 116 370
9 1 000 000 und mehr a1 22 874 199 23 273 174 279 922 227 322 410
10 Insgesamy 4 046 230 178 5 192 312 934 8 604 1 091 900 7 788 914 240
und zwer:
1 Steusrbelastete 2 592 166 156 6 498 245 221 6178 979 473 6 209 865 597
12 Steuerbefreita 1 454 64 022 2 694 67 713 2 426 112 427 1579 44 643
Versalagte mit uberwiagendem
18 land- und forstwirt-
scnaftlichen Vermogen 1929 184 946 685 7 198 122 3193 774 30 074
14 Srundvermogen 341 3 478 2 039 138 134 797 24 304 873 24 679
15 Betriebsvermogen 997 1 754 4 142 97 116 6 604 996 527 2175 114 444
1€ sonstigen Vermogen 779 30 000 2 326 69 884 1 oe1 67 676 3 966 T46 043
Ham
1 unter 30 000 70 1 098 803 23 066 549 11 252 668 12 237
2 L0 060 bis " 40 000 56 1 220 650 15 589 522 14 396 696 17 184
3 40 o00 " " 50 000 118 2 717 1115 39 911 1188 44 516 1071 34 275
4 50 0DO N " 70 000 175 4557 183 nT 292 1935 91 078 1 820 73 024
5 70 000 v u 100 000 142 3 637 1698 69 488 1790 112 423 1952 106 757
6 100 000 " N 250 000 229 5 260 2 866 155 528 2 940 327 488 3 649 358 865
7 250 000 " " 500 000 12 2 501 1220 90 750 1114 257 708 1527 354 753
8 500 00O ” i 1 000 GCO 56 1874 562 55 754 510 231 386 705 316 284
9 1 000 OCO und mekhr 59 3 906 444 89 978 401 960 691 527 1282 441
10 Insgesamt 1029 26 770 11189 611 356 10 949 2 050 938 12 619 2 565 820
und zwar:
1" Steuerbelaatete 139 20 807 8 937 5c9 612 8 906 1 967 053 10 834 2 509 564
12 Steuerbefreite 230 5 963 2 252 81 T44 2 043 83 685 1 781t 56 256
Veranlagte mit uberwiegendem
13 land- und forstwirt-
scnaftlichen Veraagen 188 13 710 70 1 560 13 651 72 2 022
14 Grundverzcgen 180 1 620 3 105 300 906 1177 45 235 1655 62 798
15 Betriebsvernagen 221 3 235 3 961 140 854 6 986 1 669 390 3 458 285 904
1€ sonstigen Veramogen 440 8 197 4 053 168 036 2773 355 662 T 430 2 215 096
Tleder
1 unter 30 000 2 106 51 015 2 469 50 776 1 700 35 916 1 898 31 379
2 30 000 bis N 40 000 1474 43 852 1718 40 269 1324 37 479 1 698 38 501
3 40 000 " " 50 000 2 927 108 112 3 705 84 341 3 999 152 794 2 683 71179
4 50 000 " N 70 000 3 396 135 010 5 048 133 996 5 589 277 1M 4 102 141 699
5 70 000 " " 100 000 2 316 93 733 3979 1128 980 4 261 296 486 3 727 185 901
3 100 000 " » 250 000 2 618 129 004 5 500 208 283 5 €32 689 239 5 919 554 972
7 250 000 " " 500 000 682 44 813 1 839 88 159 150 407 747 1987 426 731
8 500 000 " " 1 000 000 285 23 267 691 49 756 608 311 638 842 377 215
9 1 000 000 und mehr 179 28 337 388 41 125 314 453 165 47 906 404
10 Insgesant 15 983 657 143 25 141 816 185 24 958 2 661 835 23 327 2 134 581
und zwar:
1 Steuerbslastete 9 893 435 376 17 297 623 138 17 528 2 336 125 18 195 2 593 374
12 Steuerbefreite 6 090 221 767 7 844 193 047 7 430 325 710 5 132 141 207
Veranlagte m1t uberwisgendem
15 land- und forstwirt
scheftlichen Vermogen & 677 519 936 2 185 23 696 642 13 303 2 615 82 823
14 Grundvermogen 1343 10 162 9 429 362 211 2175 59 909 2 514 61 785
15 Betrisbavermogen 5 000 33 464 11 066 245 522 18 662 2 398 965 6 176 285 832
16 sonstigan Vermogen 2 963 93 581 6 461 184 756 479 189 658 12 cae 2 304 142

1) Gegliedert nach der Hohe des Gesamtvermogens. ~ 2) Ohne uberschuldete Betriebe, - 3) Zahl der Steuerpflichtigen wie
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beim Rohvermogen. - 4) Steuerpflichtiges Vermogen gaa.




der unbeschrankt steuerpflichtigen natirlichen Personen nach Vermogensgruppen

j Steuerpflichtiges
Schulden und sonatige Abzuge u-a'asnm-}A Frei- Vermogen Jahres-
vernogen betrage
Rohvermogen darunter Celtwert (b 4 Abs,1 nach § 5 Steuer- darunter ateuer-
insgesant der Satz 1 VStG VStG belastete insgesant ait 0,75 % schuld Lfd.,
Vermogensabgaoe besteuert mr.
Steuer- Steuer- +
pflxech:ige Batrag pflichtige Batrag Falle Betrag Betrag Betrag Betrag Betrag
Anzeul 1030 DM Anzahl 1 000 DM Anzakl 1 000 DM 1 000 DM 1 00D DM Anzanl 1 00D DM 1 000 DM
Hols te
1 e12 50 840 1 207 16 313 938 6 384 4c 528 50 90 714 2 968 1378 26 1
1170 54 077 865 14 500 €73 5 426 40 577 37 125 685 8 456 3 372 75 2
2 281 134 666 1 834 36 992 1327 12 491 102 67 119 360 972 12 344 4 852 111 3
2 925 22" 762 2 402 55 368 1 633 18 288 172 393 162 800 1 743 34 643 13 496 312 4
2 245 240 767 1 900 54 456 1 244 16 276 186 311 129 505 1 700 €2 247 19 872 574 5
2 923 56. 027 2 549 119 928 1 655 32 139 442 095 163 920 2 896 277 163 58 997 2 620 6
8595 36" 482 770 €9 478 543 20 703 294 004 42 240 855 250 703 39 748 2 406 7
298 25, 031 273 49 327 189 12 265 203 705 15 280 298 188 274 25 606 1817 s
229 64t 274 217 94 100 153 21 059 554 174 12 260 229 541 808 49 395 5 292 9
14 538 2 54t 926 12 017 510 465 8 355 145 631 » 026 463 734 260 10 172 1 378 606 216 716 13 233 10
10 172 2 258 735 8 404 428 824 5 6891 118 791 1 829 911 446 420 10 172 1 378 606 216 716 13 233 11
4 366 26 191 3 613 81 641 2 674 25 840 206 552 287 860 - - _ - 12
1929 226 011 1848 95 127 1669 26 572 130 883 97 000 1 051 50 381t 33 358 419 13
2 039 188 941 1828 61 821 1 361 16 850 127 174 96 590 1 093 46 076 18 610 413 14
§ 604 1219 843 5 697 240 153 3 825 77 914 979 693 363 430 4 728 651 175 104 212 6 247 15
3 966 912 131 2 644 113 364 1 500 24 295 798 763 177 26C 3 300 630 974 50 536 6 154 16
burg
1 385 47 573 979 12 704 547 3 182 34 869 41 075 662 2 979 658 27 1
1186 52 306 843 11 091 441 3 397 41 213 37 155 724 9 D14 2161 a5 2
1971 121 120 1471 32 369 749 5 494 88 752 93 2715 1015 13 811 3 182 130 3
3 028 235 633 2 338 56 436 1 236 10 829 179 197 152 750 2 059 43 893 10 116 420 4
2 777 291 908 2 241 60 547 1 083 11 341 231 358 145 280 2 3ez 89 392 16 275 853 5
4 428 855 201 3711 167 042 1 903 30 807 688 163 218 615 4 405 467 261 59 503 4 533 6
1661 704 €44 1 487 122 404 831 21 805 582 239 76 460 1 661 505 572 45 453 4 939 7
738 604 694 693 95 748 406 17 870 508 945 34 820 738 473 9N 34 2 4 653 8
535 2 336 081 514 297 266 351 51 561 2 038 815 26 300 535 2 012 337 220 632 19 570 9
17 709 5 249 160 14 277 855 607 7 547 156 286 4 393 551 825 730 14 201 3 618 170 392 451 35 210 10
14 201 5 o022 021 11 492 795 048 § 001 143 921 4 226 968 602 335 14 201 3 618 170 392 451 35 210 11
3 508 227 139 2 785 60 559 1546 12 365 166 583 223 395 - - - - 12
188 17 881 179 6 058 159 1983 11 825 9 810 93 3 933 2 368 32 13
3 1G5 409 548 2 812 153 353 1774 24 745 256 195 140 945 1 966 132 409 34 148 1 257 14
§ 986 2 099 383 6 033 400 807 3196 90 305 1698 573 353 940 5 642 1 365 041 243 729 13 036 15
T 430 2 722 348 5 253 295 389 2 418 39 253 2 426 958 321 035 6 500 2 116 787 112 206 20 885 16
aschse
4 932 169 239 3 710 45 366 2 963 18 176 123 873 154 155 2 306 9 786 4 584 86 1
3 515 160 050 2 621 38 447 2 040 15 739 121 603 114 315 2 025 24 114 10 254 222 2
6 893 416 537 5 532 105 885 3 975 35 189 310 652 377 980 2 723 33 625 12 725 3o4 3
8 899 688 203 7199 163 374 4 970 50 192 524 829 503 940 5 058 103 778 37 602 944 4
6 528 694 296 5 339 151 732 3 624 46 162 542 564 376 030 5 218 183 433 55 642 1 695 5
8 330 1579 623 7 116 321 887 4 723 88 602 1257 736 459 620 8 208 796 330 159 295 7 565 6
2 293 966 314 2 034 182 215 1 390 48 129 784 099 115 560 2 293 667 386 92 057 6 444 7
903 761 169 832 137 686 595 37 595 623 483 45 860 903 577 208 67 600 5 603 8
491 1423 777 460 197 113 327 52 169 1 226 064 26 100 491 1199 713 102 455 11 741 9
42 190 6 859 208 34 843 1 344 305 24 615 391 953 5 514 903 173 560 29 225 3 595 973 542 214 34 604 10
29 225 5 978 279 23 706 1108 678 16 429 316 760 4 869 601 259 330 29 225 3595 973 542 214 34 604 11
13 565 880 329 11137 235 627 8 186 75 193 645 302 914 230 - - - - 12
6 677 639 495 6 433 241 098 5 996 88 915 398 397 346 025 3 372 122 474 84 112 1015 13
5 429 493 506 4 823 175 155 3 425 34 035 318 351 255 940 2 849 105 474 37 815 960 14
1B 662 2 963 83 15 630 578 087 10 594 194 848 2 385 696 029 555 13 074 1 466 185 273 g6e 13 917 15
12 Q22 2 762 124 T 957 349 965 4 600 74 155 2 412 459 542 040 9 930 1 901 840 146 299 18 652 16
§ 7 vste. 4
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10. Vermogensarten, Gesamtvermogen, steuerpflichtiges Vermogen und Jahressteuarschuld

Vermogensart
Land- und forstwirt- 2} Sonstiges
e Vem::e;;sfuppc wchaftliches Vermogen Grundvermogen Betrisbavermogen' Vermogen
Ar. —
Gliederung Falle Detrag Talle Betrag Falle Betrag Falle Betrag
Anzanl 1 000 DM Ansabl 1 000 DM Ansanl 1 000 DK Anzahl Y 000 DM
Bre
1 unter 30 000 47 549 458 179 196 3 742 254 4 542
2 30 000 bis " 40 600 43 387 326 9 491 198 4 975 234 5 039
3 40 000 " " 50 Q0C &1 1199 514 15 175 480 18 368 352 9 573
4 50 000 " " 70 000 130 2 884 866 31 215 769 36 110 577 21 342
5 70 000 " v 100 000 98 2 117 708 28 800 648 41175 587 28 372
6 100 000 " " 250 000 149 3139 1 099 53 974 1049 124 826 1123 100 364
7 250 000 " " 500 000 58 1 281 434 26 685 375 92 159 459 89 103
8 500 000 " " 1 000 000 34 606 201 17 258 177 88 843 214 79 971
9 1 000 COO und mehr 40 155 163 18 864 145 332 515 178 706 969
10 Insgesant 660 12 97 4 769 213 259 4 037 743 933 3 978 1 045 275
und swert
11 Steuerbelastete 517 9 822 3 596 l 173 554 3174 707 355 3 357 1027 792
12 Steuerbefraite 143 3 095 1173 39 705 863 36 578 621 17 483
Veranlagte mit uberwiegendem
13 land- und foratwirt-
schaftlichen Vermogen 95 6 418 65 1245 [ 53 47 1 309
14 Grundvermogen 182 1 863 1 457 93 392 588 16 184 677 16 224
15 Betrisbsvermogen 188 1 584 1871 66 041 2 T44 647 075 1 238 109 544
16 sonstigen Vermogen 195 3 052 1376 | 52 581 €99 a0 621 2 016 918 198
Nordrhein -
1 unter 30 000 2 140 38 637 5 649 131 899 4 317 91 972 3 162 54 727
2 30 000 bis " 40 000 1 544 29 524 4 108 110 820 3 511 102 928 3175 75 449
3 40 000 n " 50 000 2 7M 62 059 8 567 246 998 9 032 346 479 5 071 141 762
4 50 000 " " 70 000 3 650 78 232 12 489 405 406 13 330 663 947 8 619 314 869
5 70 000 L] " 100 000 2 803 58 982 10 832 391 314 1 350 791 033 9 030 456 461
6 100 000 " " 250 000 4 414 92 261 17 498 776 912 17 345 2 179 145 17 757 1 690 361
7 250 000 " " 500 000 1762 56 454 § 573 386 3T1 5 925 1564 184 7 509 1645 527
a 500 000 " " 1 000 000 1 032 41 513 3 330 244 147 2 838 1 416 T49 3 876 1718 959
9 1 000 000 und mehr 1 085 120 290 2 665 286 196 2 217 3 921 706 3 086 7 529 478
10 Insgesamt 21 201 ] 577 954 71 791 2 980 063 69 865 11 078 143 61 285 13 625 593
und zwari
1 Steuerbelastets 15 427 I 447 389 55 510 2 478 T63 54 795 10 400 719 52 872 13 37% 900
12 Steuerbefreits 5 774 136 565 16 281 501 300 15 070 677 424 8 413 251 693
Veranlagte mit uberwiagendesm
13 land- und forstwirt-
scheftlichen Yermogen 4177 359 922 1 648 31 624 389 14 757 1 467 71 663
14 Grundvermogen 2 997 20 577 17 109 1 257 182 8 036 245 063 7 167 212 968
15 Betriebsvernmogen 8 556 54 434 32 288 908 490 49 978 9 615 590 19 137 1 529 857
16 sonatigen Vermogen 5 471 143 021 20 146 782 767 11 462 1202 733 32 914 11 811 105
Ees
1 unter 30 000 841 5 857 1732 39 520 1 285 26 823 1124 19 168
2 30 000 bis " 40 00D 586 4114 1278 32 841 1 050 29 650 1147 26 962
3 40 000 v " 50 000 1424 10 993 2 876 71 850 3164 119 863 1835 52 316
4 50 000 " " 70 000 1 938 11 847 4 246 113 667 4 694 231 333 3 126 120 655
5 70 000 N " 100 000 1499 8 955 3 502 106 133 3 699 250 168 3199 178 290
[ 100 000 " " 250 000 1978 17 308 5 318 212 952 5 227 620 552 5 188 599 837
7 250 000 “ ” 500 000 6a7 13 614 1917 98 987 1 568 385 536 2 327 565 796
8 500 000 " N 1000 Q00 301 18 €29 866 59 291 €53 299 402 1072 526 456
9 1 000 000 und mehr 237 54 439 651 61 975 422 662 776 790 2 306 858
10 Insgesamt 9 491 145 756 22 382 797 216 21 762 2 630 103 20 409 4 396 336
und zwar:
11 Steuerbelastste & 988 125 154 17 088 651 782 16 625 2 407 158 17 372 4 306 208
12 Steusrbefreite 2 503 20 602 5 294 145 434 5 137 222 945 3 037 90 130
Veranlagte mit uberviegendem
13 land- und foratwirt-
schaftlichan Vermogen 570 94 567 236 ¢ 688 [ 13 8 981 227 22 012
14 Grundvermogen 1413 5 233 5 054 340 257 2 198 59 659 2 322 63 306
15 Betrisbsvermogen 5 203 16 279 9 762 222 113 15 765 2 325 132 5 323 292 824
16 sonstigen Vermogen 2 305 29 677 7 330 228 158 3713 236 331 12 537 4 018 196

1) Gagliedert nach der Hohe des Gesamtvermogens. - 2) Ohne dberschuldete Betriebe. - 3) Zahl der Steusrpflichtigen wie baim Rohvermogen. - 4) Steuerpflichtiges Versogen gem.
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der unbeschrankt steuerpflichtigen naturlichen Personen nach Vermogensgruppen
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Steuerpflichtiges
Schulden und sonatige Abzuge Gesamt- ) bF:‘i' Yermogen ﬁ Sahres-
Rohvermogen darunter Zeitwert (54 toenn nach § 3 Steuer- derunter sieuer-
insgesanmt der Smbz 1 V5tG) VSt6 belaatets insgesant it 0,75 % schu Lea.
Vermogensabgabe benteuert sl
Steusr- Steuer-
pflachtixe Betlrag pflichtige Batrag Falle Batrag Betrag Betrag Betrag Betrag
Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DN Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DN
men
612 20 577 453 5 230 305 1 800 15 35¢ 19 200 3¢ 1 1093 382 9 1
439 19 879 339 4277 210 1 415 15 600 14 255 248 3371 1120 30 2
752 44 304 594 10 313 318 2 529 33 959 37 810 361 4 731 1 486 43 3
1170 91 503 977 22 057 547 5 684 69 442 61 500 147 15 402 4732 141 4
938 100 984 801 22 629 450 4 905 78 356 51 655 785 28 075 7 556 261 5
1472 281 270 1 327 56 124 753 13 693 225 140 76 590 1 467 147 977 26 916 1 410 6
518 209 433 487 34 880 316 8 543 174 548 25 900 518 148 395 18 400 1438 7
227 186 026 217 28 366 154 7 498 157 659 12 060 227 145 566 14 635 1417 [
184 1 054 071 174 268 613 133 17 475 785 453 9 600 184 775 21¢ 40 293 7 658 9
6 312 2 008 047 5 369 452 4r9 3 186 63 542 1555 537 308 570 4 7% 1 270 116 115 520 12 407 10
4 794 1 911 230 4 130 426 334 2 428 57 340 1 48B4 876 212 490 4 794 1270 513 115 520 12 407 11
1518 96 817 1239 26 155 758 6 196 10 531 96 080 - - - - 12
95 9 025 92 2 550 79 999 6 472 5 065 54 2273 1 202 18 13
1 457 127 528 1293 37 750 866 9 524 89 755 €8 020 818 31 664 12 223 285 14
2 744 824 244 2 460 153 427 1417 37 104 670 803 147 335 2174 533 169 59 671 5177 15
2 016 1 047 250 1524 258 762 824 15 915 768 477 88 150 1 748 703 413 42 424 6 927 16
Westfalen
9 259 316 732 6 815 83 493 4 483 27 406 233 237 272 280 4 961 21 434 7 083 197 1
6 994 316 129 5 067 73 928 3 288 24 879 242 200 212 970 4 556 56 731 16 776 525 2
13 155 795 308 10 222 202 611 6 109 50 210 592 695 664 270 6 403 82 699 22 996 769 3
18 796 1 460 305 14 B70 348 568 8 751 81 276 1111 737 9399 695 11 932 254 738 66 457 2 379 4
15 804 1 695 619 12 977 376 534 7 589 90 524 1 319 084 860 590 13 201 490 363 111 077 4 629 5
24 418 4 734 831 20 969 971 741 12 922 241 303 3 763 089 1 288 830 24 123 2 466 008 396 114 23 668 6
8 542 3 646 843 7 672 683 795 5 148 182 739 2 963 047 423 300 8 542 2 535 618 316 559 24 563 7
4 079 3 417 894 1794 608 719 2 704 169 291 2 809 173 208 000 4 079 2 599 288 291 211 25 263 8
3131 11 847 918 3 018 1 478 868 2 319 430 408 10 369 050 160 840 3 131 10 206 461 730 756 100 235 9
104 178 28 231 579 85 404 4 828 257 53 319 298 036 [23 403 312 5 090 775 80 928 18 713 346 1959 029 182 228 10
80 928 26 668 294 66 596 4 400 682 41 223 189 473 22 267 608 3 514 000 80 928 18 713 346 1959 029 182 228 1
23 250 1 563 285 18 808 427 575 12 096 108 563 1135 704 1576 775[ - - - - 12
4177 477 732 3 925 169 676 3 583 61 168 308 051 218 520 2125 140 693 75 075 1216 13
17 109 1731 621 14 947 618 691 9 960 109 482 1112 931 789 090 10 365 431 839 133 210 3 983 14
49 978 12 108 371 43 073 2 479 292 27 324 818 646 9 629 076 2 613 620 39 187 7210 594 1162 216 69 198 15
32 914 13 913 855 23 459 t 560 598 12 452 308 740 12 353 254 1 469 545 29 25t 10 930 220 588 528 107 831 16
8 en
2 826 91 127 1957 20 202 1 300 7 231 70 925 81 870 1 483 6 296 1 938 58 1
2 180 S ATT 1 469 17 993 931 6177 75 487 65 825 1 437 17 392 4 585 163 2
4 512 254 688 3 396 50 963 1 919 12 872 203 723 225 995 2 160 26 866 6 467 252 3
€ 557 477 235 4 N 90 060 2 809 21 587 387 178 343 875 4 188 86 424 20 131 813 4
5 374 542 799 4141 93 954 2 318 22 851 448 847 287 745 4 533 169 728 31 735 1 617 5
7 927 1 448 954 6 389 239 869 3 657 57 484 1 209 086 405 315 7 873 800 144 101 488 7 758 6
2 623 1 067 385 2 232 158 580 1335 37 558 908 811 124 460 2 623 183 037 68 319 7 652 7
1126 902 302 997 132 828 642 31 260 770 473 53 320 1126 716 613 55 926 7 021 ]
801 3 085 498 745 366 984 500 71 545 2 118 514 38 840 801 2 679 208 130 199 26 4T1 9
33 926 7 964 465 26 257 1171 433 15 411 268 971 6 793 o4 1 627 245 26 224 5 285 788 420 788 51 805 10
26 224 7 48¢ 121 20 338 1 067 386 11 875 242 856 € 418 742 1120 100 26 224 5 285 788 420 788 51 805 11
7 702 47€ 344 5 919 104 047 3 536 26 115 374 302 507 145 - - - - 12
570 13z 159 502 62 227 425 14 500 63 933 27 705 305 47 202 24 118 412 13
5 054 467 709 4 404 140 59 2 920 29 298 327 121 232 880 2 919 126 580 34 813 1179 14
15 765 2 856 348 13 256 538 700 a4 099 159 368 2 317 649 820 615 11 967 1 560 946 225 992 15 037 15
12 537 4 50€ 249 8 095 429 915 3 967 65 805 4 078 341 546 045 11 033 3 551 060 135 859 35 171 16
§ 7 VStG.




t0. Vermdgensarten, Gesamtvermogen, steuerpflichtiges Vermogen und Jahressteuerschuld

Vermop ensart
Versogensgrurpe Land- und forsteiri- Grundvernogen Batrisbavernogen?) Soostages
Lrd. anpu 1) seha & 3
Nr.
Gliederung Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag
Anzahl 1 000 DN Anzanpl 1 000 DN Anzahl 1 000 DM inzahl 1 000 DM
Rheilnland-
1 unter 30 000 | 696 12 626 1 389 24 361 1112 22 59 177 T1o245
2 30 000 bis " 40 000 699 8 170 943 19 221 816 23 378 655 13 672
3 40 000 " " 50 000 1357 15 028 1983 42 526 2 249 85 710 1102 29 245
4 50 000 B " 70 000 1766 15 731 2 728 61 752 3 076 153 037 1755 59 39
5 70 000 " " 100 000 1 263 9 756 2 172 59 227 2 402 168 956 1586 78 397
6 100 000 " " 250 900 1769 17 643 3015 96 131 3 086 370 112 2 945 276 051
7 250 000 " " 500 000 524 6 737 856 35 027 814 202 898 970 215 682
8 500 000 " " 1000 000 224 3 578 385 24 063 325 154 952 463 214 40%
9 1 000 000 und mehr 177 19 393 280 29 159 206 450 916 324 749 883
10 Insgesant 8 875 108 62 1% 751 391 467 14 086 1 632 550 10 577 1 648 767
und zwar:
11 Steuerbelastete 6 259 78 812 5 994 304 804 10 321 1 468 905 8 632 1596 338
1 Steuerbefreite 2 636 29 850 3 757 86 663 3 765 163 645 1945 52 429
Veranlagte mit uberwiegendem
15 land- und forstwirt-
schaftlichen Vermogen 983 52 428 418 5 195 98 2 125 417 12 858
14 Grundvermogen 1131 4 661 2 699 141 404 1 292 29 697 1 061 21 693
15 Batriebsvermogen 4 497 16 130 6 909 138 184 10 751 1 458 205 3 276 167 062
16 sonstigen Vermogen 2 264 35 443 3725 106 684 1 945 142 723 5 823 1 447 154
Baden-
1 unter 30 000 2 573 21 023 4 755 107 455 2 898 59 786 2 7 42 878
2 30 000 bis " 40 0Co 1 669 11 701 3273 81 820 2 268 63 269 2 600 56 879
3 40 000 " " 50 000 3 640 24 933 € 400 170 783 §195 233 009 3 675 98 071
4 50 000 " " 70 000 4 582 25 054 B 804 256 352 8 399 449 090 5 874 205 670
5 70 000 " " 100 000 3 638 16 088 7 208 235 355 T 165 503 944 5 137 289 852
6 100 000 . " 250 000 4 668 24 716 10 610 414 852 10 241 1329 502 10 050 928 101
7 250 000 " ” 500 000 1552 17 114 3 645 181 401 3194 936 876 3 949 821 136
8 500 000 " " 1 000 000 748 16 259 1 815 110 969 1508 832 328 2 046 863 191
9 1 000 000 und mehr 636 118 737 1 344 151 635 1 060 1772 511 1 495 3 269 195
10 Inagesamt 23 806 275 625 47 854 1 710 622 43 528 6 180 315 38 137 6 575 573
und zwar:
11 Steusrbelastete 16 430 219 236 34 809 1 346 487 32 288 5 686 344 31 427 6 393 15
12 Steuerbafreite 7 376 56 389 13 045 364 135 - 11 240 493 971 6 710 182 458
Veranlagte mit uberwiegendem
13 land- und foratwirt-
schaftlichen Vermogen 1584 16Q 226 703 17 053 277 38 255 435 49 710
14 Grundvermogen 4 556 13 352 12 426 T17 597 4 886 126 515 5 494 126 276
135 Betriebsvermogen 12 729 36 131 21 384 540 324 32 318 5 548 572 11 671 704 299
16 sonstigen Vermogen 4 937 65 916 13 341 435 648 6 047 466 973 20 517 5 695 288
Bay
1 unter 30 000 2 256 36 644 4 086 86 331 3161 66 456 2 813 47 569
2 30 000 bis 40 000 1421 24 658 3 01t 73 784 2 588 12 050 2 605 60 974
3 40 000 " 50 000 3 413 75 730 6 053 152 506 6 650 248 524 3 848 107 689
4 50 000 " " 70 000 4 153 82 235 8 891 249 185 9 825 477 426 6 477 241 081
5 70 000 " " 100 000 3 013 43 404 T 318 222 781 7 956 546 745 6 221 332 384
6 100 000 " " 250 000 4 162 57 368 11 196 427 662 11 149 1 375 680 11 388 1157 180
7 250 000 " " 500 000 1377 33 258 3 820 189 802 3 418 884 997 4 389 991 317
] 500 000 v " 1 000 000 670 28 424 1742 118 055 1 429 710 452 2 063 948 323
9 1 000 000 und mehr 582 148 341 1 312 160 0%0 1 025 2 037 693 1552 3 593 778
10 Inagesant 21 047 530 062 4T 429 1 680 196 47 201 6 420 oo” 41 356 7 480 295
und swari
1" Steuervelaatets 14 372 373 103 35 877 1 369 038 35 676 5 913 730 34 879 7 296 418
12 Steuerbefraite 6 675 156 959 11 552 311158 11 525 506 293 6 477 183 877
Veranlagte mit uberwisgenden
13 land- und forstwart-
schaftlichen Yermogen 4 004 354 241 1114 19 066 612 44 328 868 64 51
14 Grundvermogen 2 590 15 810 10 681 699 022 4723 122 575 4 695 124 318
15 Betriebsvermogen 9 916 78 299 20 935 496 768 34 179 5 706 963 11 651 778 475
16 sonstigen Vermogen 4 537 81 712 14 699 465 340 7 687 546 157 24 142 6 512 991

1) Gegliedert nach der Hohe dss Gesamtvermogens. -

2) Ohne uberschuldets
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Betriebe. - 3) Zahl der Steuerpflichtigen wie

beim Rohvermogen. - 4) Steuerpflichtiges Vermogen gem.




der unbeschrankt steuerpflichtigen naturlichen Personen nach Vermogensgruppen

Steusrpflichtiges
Schulden und sonatige ibzuge Frei- Vermosen 4 F—
i 0,
Robveraogen darunter Zeitvert (54 Avme 1| nmen §5 | veresesre darunter Tonara
insgessnt 4 Satz 1 VStH) Y5t - insgesant mit 0,79 % Lfd
Vermogensabgabe besteuert Nz N
Steuer- Steuer-
pflichtige Betrag flichtixe Betrag Falle Jetrag Betrag Betrag Betrag Betirag
Anzanl 1 000 DM Anzanl 1 000 DN Anzahl 1 000 DK 1 000 DM 1 000 DM inzahl 1 000 DM 1 000 DM
Pfalz
2 294 70 724 1 647 13 170 1 256 6 605 57 551 67 900 1175 5 030 2 053 44 1
1528 64 410 1115 11 690 810 5 369 52 721 46 275 999 12 230 4 012 112 2
3 062 172 231 2 307 34 449 1 487 11 035 137 882 158 170 147 17 249 4713 160 3
4 058 289 €25 3 205 50 707 1985 15 971 239 121 221 915 2 448 43 084 13 526 456 4
3 136 316 €94 2 507 55 785 1§10 16 157 260 904 175 590 2 558 92 068 20 616 868 5
4 226 759 €85 3 504 19 175 2 299 39 531 640 509 223 905 4 188 415 306 67 553 3 983 3
1130 460 198 1 002 69 028 706 21 652 391 170 55 800 1130 335 466 38 303 3 259 7
493 396 to8 451 57 179 346 18 366 339 430 23 500 493 315 687 33 022 3 074 8
329 1 246 219 319 177 285 251 44 925 1 068 935 16 920 329 1051 941 71 026 10 3414 9
20 256 3 776 €34 16 057 588 468 10 650 179 617 3 188 223 989 975 14 733 2 294 053 254 824 22 297 10
14 133 I 3 444 100 11 778 519 530 7 760 157 302 2 924 969 624 970 14 733 2 294 053 254 824 22 297 1
5 523 342 194 4 279 68 938 2 890 21 715 263 254 365 Q05 - - - - 12
983 72 02 898 23 570 837 9 313 43 033 42 350 470 15 156 8 746 129 13
2 699 197 (31 2 262 53 980 1 641 14 814 143 056 123 600 1457 40 258 14 204 366 14
10 751 1779 “81 8 869 320 835 5 704 108 820 1458 541 562 646 7 854 950 169 147 503 9 13 15
5 823 1 727 ¢80 4 028 190 083 2 468 46 470 1537 593 261 385 4 958 1288 470 a4 371 12 671 16
Vvurttembereg
7 152 230 © 29 5 292 51 029 3 804 22 094 179 704 217 830 3 403 14 644 11 744 17 1
4 997 213 3t 3 595 40 222 2 437 17 187 173 110 156 700 3 074 37 813 12 670 346 2
9 268 526 (15 7267 108 689 4 473 33 959 417 520 484 045 4 140 54 220 22 546 483 3
12 632 935 <43 10 259 189 582 6 286 57 528 T45 668 691 375 7 643 159 761 58 064 1 453 4
10 093 1044 112 8 502 203 144 5195 59 655 840 876 564 810 8 209 300 281 97 900 2 761 5
14 345 2 695 ‘T2 12 615 503 559 8 055 149 767 2 192 421 763 695 14 170 1 424 021 257 843 13 586 3
4 637 1955 20 4 224 351 977 2 979 109 809 1 603 745 227 380 4 647 1 372 898 189 133 13 247 7
2 198 1821 445 2 058 308 874 1481 100 221 1512 676 109 440 2 158 1 402 745 168 903 13 605 ]
1517 5 307 "168 1475 764 712 1181 225 094 4 543 255 77 960 1517 4 464 671 405 914 43 621 9
66 845 14 731 35 ’ 55 287 2 522 384 35 891 75 314 12 208 975 3 293 235 49 001 9 231 054 1224 717 89 219 10
49 oot 13 635 44 | 4% 053 ] 2 275 836 26 398 697 454 11 359 865 2 104 730 49 001 9 231 054 1224 717 89 219 11
17 844 1095 491 14 234 246 488 9 493 77 860 849 110 1188 445 - - - - 12
1 584 205 .23 1387 l 79 687 1257 23 600 185 533 79 870 588 129 119 50 575 1165 13
12 4286 982 .04 10 649 274 075 7 810 82 004 708 336 575 570 6 736 224 950 102 426 1 989 14
32 318 6 829 .26 28 901 I 1 455 785 13 176 512 638 5 373 560 1 741 375 24 136 3 790 935 124 533 36 084 15
20 517 6 654 182 14 350 712 837 7 648 152 072 5 941 546 896 420 17 541 5 086 050 347 183 49 981 16
ern
7 201 236 H>52 5176 55 551 3 765 22 165 181 101 208 075 3 900 16 604 6 345 150 1
5 280 231 243 3 748 48 441 2 658 18 836 182 802 157 850 3 536 43 644 13 620 402 2
10 153 583 361 7 918 126 233 5 402 42 563 457 628 529 090 4 654 60 798 18 603 562 3
14 142 1 048 305 11 118 215 045 7 263 67 657 833 860 765 530 8 640 184 326 53 920 1709 4
11 169 1 144 021 8 992 212 743 5 672 65 236 931 478 612 480 9 227 344 279 79 916 3 243 5
16 198 3 016 161 13 572 540 421 8 935 161 602 2 475 640 830 075 16 025 1 641 061 267 654 15 742 3
5 087 2 098 569 4 490 352 519 3 084 100 608 1 745 850 240 020 5 087 1502 496 177 846 14 579 7
2 198 1 804 56 2 Q03 294 713 1 446 82 146 1 509 283 103 040 2198 1 404 824 146 003 13 683 []
1 578 5 926 319 1 515 775 127 1147 207 448 5 1531 192 77 400 1578 5 072 983 366 636 49 348 g
73 006 16 089 387 58 532 2 620 053 | 39 372 768 261 13 468 834 3 523 560 54 845 10 27t 015 1130 603 99 418 10
54 945 14 932 )28 43 990 2 346 596 ' 29 176 | 679 021 12 586 332 2 288 355 54 845 10 271 015 1130 693 99 418 11
18 161 1156 159 14 542 274 257 10 196 89 240 882 502 1235 205 - - - - 12
4 004 482 )62 3 781 174 319 3 556 58 576 307 743 230 660 1 658 145 449 61 824 1 300 13
10 681 959 195 9 411 300 670 6 963 74 171 659 125 481 865 6 311 244 748 83 €36 2 239 14
34 179 7 060 305 29 096 1 349 239 19 496 464 698 5 711 266 1792 500 25 772 4 070 598 637 497 39 113 15
24 142 7 587 325 16 244 796 625 9 357 170 816 6 790 700 1 018 535 21 104 5 810 220 347 646 56 766 16
§ 7 vstG.
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10. Vermogensarten, Gesamtvermogen, steuerpflichuges Vermogen und Jahressteuerschuld

Vermogensart
- f -
Lra Vcrmi:-;;5$upp. SZ;:§:1:2:9=°;:;;;;:n Grundversogen Botrxoblvormogenz) 3::iz;z:'
Nr. —_—
Gliederung Falle Betrag Falle Betrag Falle Betrag Paile Betrag
Anzahl 1 000 DN Anzahl 1 000 DM Anzanl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM
Saar
1 unter 30 00C 108 517 510 10 384 310 5 926 164 2 765
2 30 000 bis " 40 000 a4 400 354 9 104 216 5 703 159 3 341
3 40 000 " " 50 000 162 (E 606 15 843 591 21 296 201 5 967
4 50 000 " " 70 000 185 941 756 22 574 754 35 363 384 13 562
5 70 000 " " 100 000 166 571 638 21 727 597 39 813 344 20 711
6 100 000 " " 250 €00 204 1679 858 42 110 776 88 913 646 64 714
7 250 000 " " 500 600 52 592 219 13 107 189 49 456 191 44 996
8 500 000 " " 1 000 000 bl 527 91 6 356 53 22 108 86 53 044
9 1 000 000 und mehr 21 T45 51 5 914 37 67 934 53 76 861
10 Insgesant 1014 6 70% 4 083 147 1% 3 523 336 512 2 228 285 961
und zwar:
1" Jteusrbalastets 718 5 358 2 301 117 124 2 551 297 580 1 822 272 99
12 tteusrbefreite 296 1 345 1 182 29 995 972 38 932 406 13 C32
Veranlagte mit uberwisgenden
13 land- und forstwirt-
schaftlichen Vermogen 35 1417 19 207 L] 97 11 248
14 Grundvermogen 2n 907 1 468 80 284 431 8 B46 408 10 001
15 Betriebavermogen 562 2 734 1 727 35 306 27139 309 482 523 33 549
16 sonstigen Vermogen 186 1 645 869 31 322 345 18 087 1 286 242 163
Berlain
1 unter 30 000 29 401 1 454 49 903 643 12 305 758 13 996
2 30 000 bis " 40 000 26 549 1 186 51 949 586 13 480 852 21 076
3 40 000 " " 50 Q00 31 598 1 667 82 605 1 252 38 293 1189 36 864
4 50 000 " " 70 000 44 917 2 409 141 143 2 125 83 159 2 054 78 563
5 70 000 " " 100 000 44 1128 2 084 145 851 1896 94 372 2 0715 113 896
6 100 000 " " 250¢ 000 95 3 08t 3 246 290 360 2 916 250 029 4 073 423 102
7 250 000 " " 500 000 33 835 1 097 139 340 992 170 723 1 521 351 237
L] 500 oo0 " " 1 00C 000 13 1262 457 88 199 381 122 075 623 301 468
9 1 000 QOO und mehr 13 164 277 78 598 205 263 242 358 550 828
10 Insgesant 328 I 8 935 13 877 1 067 948 10 996 1 047 676 13 50% 1 831 030
11 262 ] 7 257 10 964 919 421 9 073 984 533 11 979 1 843 757
12 Steuerbefreita 66 1678 2 913 148 527 1 923 63 143 1 524 47 273
Veranlagte mit ubsrwiegendem
13 land- und forstwirte
schaftlichen Vermogen 57 5 580 20 443 2 37 24 781
14 Grundvermogen 95 1 034 8 013 803 968 2 2718 62 970 2 811 110 875
15 Betriet rmogen 49 406 2 502 94 722 6 050 854 386 2 413 172 945
16 sonstigen Vermogen 127 1 915 3 342 168 815 2 666 130 283 8 255 1 606 429

1) Gegliedert nach der Hohe des Gessmtvermogens, - 2) Ohne uberschuldete Betriebe. - 3) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rchvermogen. - 4) Steusrpflichtiges Vermogen gem.
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der unbeschrankt steuerpflichtigen naturlichen Personen nach Vermogensgruppan

Schulden und sonstigs Abzuge R Fret St';::iiiﬁhﬁg“
3 - Jahres-
Rohvermogen darunter Zeitwert (5 s aver n:’:;rg“; Steuer- darunter | steuer-
insgesant der Satz 1 VSte) Vst belastete insgesant wit 0,75 % | schuld Lrd.
Vermogensabgabe bestaeuert Nr
Steuer- Steuer-
Sflichtige Hetrag Lf1iohiige Jetrag Falle Betrag Betrag Betrag Batrag Betrag
inzahl 1 000 DM Anzshl 1 000 DN Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1000 DX Anzahl 1 000 DM 1 00G DM
land
715 19 552 201 1 900 12 48 17 652 21 265 318 1 249 31 12 1
489 18 502 146 1 875 5 16 16 627 15 145 307 3 436 22 35 2
844 43 774 330 6 421 [ 4 37 7 353 42 880 372 4 582 29 46 3
1 080 72 413 462 a 967 19 85 €3 446 57 090 700 13 568 95 130 4
848 82 744 423 12 755 15 80 €9 989 47 035 €89 24 936 132 249 5
1118 97 365 705 28 409 33 345 168 956 60 085 1106 108 527 608 1084 6
275 07 413 208 12 795 13 2178 94 618 13 000 275 81 398 428 813 7
99 82 023 76 12 106 10 125 69 917 5 440 99 64 424 210 644 8
60 “51 418 54 18 165 17 €47 133 253 3 280 60 129 940 884 1297 9
5 528 75 204 2 605 103 393 132 1 661 674 81t 265 220 3 926 432 060 2 439 4316 |10
3 926 691 977 2 018 92 562 118 ! 1 604 599 415 165 445 3 926 432 060 2 439 4 316 1l
1 602 81 227 587 10 831 1 | 57 72 396 99 775 - - - - 2
35 1 964 15 204 2 34 1 760 1370 21 632 62 6 13
1 468 99 857 627 15 620 58 357 84 237 62 730 860 29 907 507 297 14
2 739 »81 071 1 326 43 687 25 731 337 184 140 175 1 982 210 945 1 090 2 108 15
1 286 292 312 637 43 682 47 539 248 630 60 945 1 063 190 576 780 1 905 16
(%west)
2 210 76 529 1 566 20 570 1103 2 131 55 957 62 285 1198 4 926 1843 45 1
1877 86 830 1 331 22 000 940 2 225 64 833 55 %20 1 261 14 633 5 320 133 2
2 662 58 286 1 920 38 566 1291 3 692 119 718 114 895 15357 22 055 6 640 204 3
4 041 503 060 2 966 66 152 1 892 6 265 236 910 186 985 3 011 65 743 18 062 611 4
3 480 554 854 2 665 68 463 1730 7 046 286 393 170 725 3116 117 999 27 992 11 5
5 379 965 828 4 224 163 189 2 642 15 607 802 641 247 250 5 353 553 014 76 244 5 344 3
1703 061 107 1 404 92 533 894 8 e3é 568 574 70 080 1 703 497 373 42 273 4 861 7
661 »11 702 563 75 747 359 6 455 435 954 27 280 661 408 388 29 565 4 011 &
362 891 301 321 121 898 219 9 709 769 402 14 500 362 754 702 31 845 T 492 9
22 375 4 009 497 16 960 669 118 11 070 €2 026 3 340 382 949 620 18 202 2 438 893 239 784 23 832 10
18 202 3 49 128 13 707 597 347 8 778 55 520 3 151 780 703 370 18 202 2 438 893 233 784 23 832 11
4173 260 369 3 253 711 2 292 ¢ 506 188 602 245 650 - - - - 12
57 6 841 50 2 491 42 353 4 350 3 oo 33 1 687 717 15 13
8 013 377 819 7 554 352 521 5 026 27 287 625 302 334 360 5 715 319 o580 105 434 2 935 14
§ 050 1122 459 4 528 147 481 2 163 20 910 974 971 285 800 4 989 702 047 67 980 6 897 5
8 255 1 302 378 4 828 166 625 2 439 13 476 1735 753 326 460 T 465 1 415 301 €5 653 13 985 16
§ 7 VStG.
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11 Betriebsvermdgen, Gesamtvermadgen, steuerpflichtiges Vermaogen und Jahressteuerschuld
der unbeschrankt steuer pflichtigen nichtnatiriichen Personen nach Vermogensgruppen und einzelnen Rechtsformen

N R . Steuerpflachtyges

Betriebsvermogen Lozuge v::;:gen Vermogen 3 Janres-

vernogenseruppe (Bznheitswert) . darunter Zeitwert (§ 4 Abs, 1 darunter e

in DM oder Gessmtvermogen 1nngensant der Satz 1 V5%G) | insgesamt att 0,75 %
e Vermogensabgabe besteuert
fechteforn orsier | mewas | SHUNT- | metag | Ranle Betrag | Betras Betrag Betrag
Anzanl 1 .30 D¥ Anzahl 1 000 DM Anzanl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 105 DM
Schleswig-Holstein
unter 20 90 157 > oo 35 342 37 322 2 304 7 284 353 21
20 000 bas " 30 000 216 5 491 38 331 38 371 5 160 5 142 384 51
30 000 " o 40 00 114 4 160 2y 241 29 239 3 928 3 911 328 38
40 000 " " 5C 020 90 4 561 29 589 29 584 3 572 2 961 548 38
50 000 " " 70 000 103 7 215 42 704 4z 686 6 51" 6 491 858 62
70 vo0 " 10C 000 91 8 448 42 888 42 888 7 560 7 538 1198 72
100 000 “ " 250 000 183 52 134 80 2 142 80 2 709 29 592 29 553 3 360 285
250 000 " “ 500 000 104 44 807 50 7 451 50 T a5t 37 376 37 349 5 028 36
500 020 . 1000 000 58 43 167 22 2 869 22 2 869 40 298 40 286 5 078 39
1007 000 und mehr 107 688 110 59 43 953 59 43 784 644 152 644 123 66 587 6 273
Tnagesaat 1229 840 938 429 50 065 428 59 84> 780 853 T80 638 83 722 7592
dazurier:
Axtiengerelischaften, Kommandit-

@naellachaften auf Aktien,

kolon_algessllschaften 52 295 393 33 23 175 33 23 179 272 218 272 202 34 664 2 634
Gaserlschuften mit beschrankter

di Ttung 493 394 185 180 32 017 180 31 817 362 168 362 075 41 435 3517
Erwe.bs- und Wirtschefts-

genossenschatten 527 64 301 182 4 337 101 4 3510 59 984 59 893 5 839 583

Hamburg
unter 20 000 170 2 134 54 410 55 406 1724 1 604 549 16
29 00C bis " 30 000 404 9 937 33 399 33 397 9 138 9 120 468 91
30 000 v " 40 000 131 4 689 18 209 18 207 4 480 4 467 343 44
40 L3I0 " " 50 000 124 4 845 19 186 19 186 4 659 4 653 347 44
5¢ GO0 " 70 000 191 11 679 33 549 33 548 11 130 11 108 878 110
70 000 " " 100 000 153 13 730 43 994 43 979 12 736 12 713 1 468 125
100 000 " " 250 000 361 60 525 9 3 524 90 3 398 57 001 56 948 5 131 557
256 200 ™ " 50C 0CO 199 72 6139 62 2 462 62 2 454 69 557 69 525 4 344 685
50C 0CO " N 1 000 000 138 a8 939 49 4 zo2 49 4 127 94 337 94 313 6 505 926
1 000 030 und mehr 325 5 524 420 173 368 749 171 363 302 5 155 671 5 155 586 574 037 50 118
Insgesamt 2 174 5 5oz 117 574 381 684 571 376 004 5 420 433 5 420 117 544 130 52 716
darunter:
Aktiengesellschaften, Kommandit-

gesellschafter suf iktien,

Kolomialgese.lrchaftan 166 3 305 745 91 305 716 88 300 557 3 000 029 2 997 983 406 344 28 833
Gesellschaften mit beschrankier

Eafiung 1 805 2 285 039 451 72 794 431 72 293 2 212 245 2 212 053 121 879 21 815
Erworps- und Wirtachafis-

genosienschaften 74 56 478 26 2 324 26 2 125 54 153 54 142 4 043 532

Niedersachgen
unter 20 000 565 S 424 149 1 201 14y 1157 8 223 8 143 1114 79
20 0G0 bis " 30 000 600 15 028 101 933 101 945 14 075 14 016 1034 137
30 Quo " " 40 000 275 9 834 58 458 58 457 9 376 9 348 718 92
40 00D " " 50 000 220 10 45, 69 635 69 633 9 822 9 783 1 007 95
50 000 " " 70 000 301 18 777 95 1110 95 1 083 17 667 17 612 1545 172
70 oUOD " n 100 000 283 25 175 108 1 627 108 1 6114 23 552 23 434 2 385 229
100 000 " " 250 000 635 110 877 276 8 237 276 8 055 102 640 192 504 1 737 996
250 000 " " 500 000 293 114 217 153 8 571 153 8 552 105 646 105 569 13 027 1023
500 000 " " 1 000 000 261 197 386 139 15 944 159 15 808 181 442 181 369 25 194 1751
1 000 000 und mahr 3936 4 923 258 262 404 637 262 453 212 4 438 621 4 458 486 669 090 42 912
Insgesamt 3 836 5 434 431 1 410 503 367 1 410 501 513 4 931 064 4 930 324 726 851 47 486
derunters

Aktiengesallschaften, hoomandit-

gosclischaften auf Aktien,

Kolonialgesellschaften 188 3 218 318 150 353 952 150 352 777 2 864 366 2 864 288 505 464 27 379
Bergrechtliche Gewerkschaften 14 477 808 g 39 902 9 39 854 437 906 437 902 57 104 4 236
Gesellschaften mit beschrenkter

Haftung 1 581 1237 461 571 91 693 571 91 105 1145 768 1145 461 137 763 11 110
Ezwerbe- und #irtschafts-

genossenscraften 1 664 264 172 601 14 251 601 14 204 249 921 249 629 21 175 2 443

Bremen
unter 20 000 49 746 21 145 21 143 601 589 169 5
20 000 dis " 30 000 108 2 531 5 54 5 49 2 477 2 472 153 22
30 00C v " 40 000 35 1 212 3 25 3 25 1 187 1183 75 12
40 000 " " 50 000 36 1 851 11 271 1 253 1 580 1572 259 15
7000 Moeom 70 000 40 2 530 10 189 10 189 2 341 2 337 333 23
75 006 v " 100 000 42 3 646 10 184 10 1684 3 462 3 455 337 34
10C 000 ™ " 250 000 76 13 021 18 485 18 485 12 536 12 529 965 123
250 000 " 500 000 55 22 926 18 2 200 18 2 200 20 126 20 716 2 596 200
500 000 " " 1 000 000 46 34 137 20 1658 20 1 641 32 479 32 4bb 3 158 315
1 000 COO und mehr 75 719 903 38 48 794 36 37 943 671 109 671 088 63 368 6 554
Insgesant 562 802 503 154 54 005 152 43 110 748 498 748 407 71 413 7 305
derunter:

iktiengesellschaften, Kommandit-

gesellschaften auf iktlen,

Kolonialgesellschaften 45 450 331 28 36 288 27 35 938 414 043 414 029 57 664 3 996
Gesellschaften mit beschrankter

Haftung 446 227 €61 98 6 561 98 6518 221 100 221 038 12 568 2179
Erwarbe- und Wirtschafia-

genossenschaften 43 13 336 23 618 23 618 12 718 12 708 1117 125

Kardrhein-Westfalen
unter 20 000 893 14 661 353 3 089 352 3 040 11 572 11 362 2 961 105
20 000 bis " 30 000 1 480 36 009 189 1 965 188 1949 34 044 33 935 2 467 332
30 000 " " 40 000 697 26 299 125 2 362 124 2 344 23 937 23 866 1984 233
40 000 " " 50 000 480 22 969 106 1677 106 1 667 21 292 21 236 2 320 206
50 000 " 70 000 765 48 049 108 3 156 187 3 123 44 693 44 793 4 818 435
70 000 " " 100 000 755 69 394 241 5 788 241 5 738 63 606 63 483 7 220 617
100 000 " " 250 000 1 807 322 597 657 36 248 657 30 743 286 349 286 014 34 448 2 715
250 000 " " 500 000 1 040 406 352 494 31 750 488 31 452 374 602 374 349 47 382 3 624
500 000 " 1 000 000 796 609 870 415 45 977 e 45 922 563 893 563 688 €9 142 5 464
1 000 000 und mehr 1576 25 588 139 956 3 272 815 955 3 250 402 | 22 315 324 |22 314 775 4 465 517 211 981
Insgesant 10 289 27 144 339 3 724 3 404 827 3 712 3 376 380 | 23 739 512 123 737 501 4 638 259 225 772
darunter:
Aktlengesellschaften, Kommandit-

gesellechaften auf Aktien,

Kolonialgesellschaften 573 18 327 270 2416 2 751 528 415 2 730 590 | 15 575 742 }15 575 536 3 712 171 146 469
Bergrachtliche Gawsrkschaften 54 341 249 37 66 679 37 66 677 274 570 274 552 87 792 2 527
Gesellschaften mit beschrankter

Heftung 7122 6 888 338 2 548 556 608 2 542 549 248 6 331 730 € 330 347 795 224 61 316
Erverbs- und Wirtschafte-

genossenschaften 1738 396 783 5T1 16 665 567 16 534 380 118 379 842 25 785 3 734

1) Gegliedert nach der Hohe des Gesamtvermogens. - 2) Soweit Gesastvermogen yor Berucksichtigung der Abzuge. - 3) Steusrpflichtiges Vermogen gem. § 7 VStG; Zahl der
Steusrpflichtigen wie beim Betriebsvermogen.
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11. Betriebsvermogen, Gesamtvermogen, steuerpflichtiges Vermogen,und Jahressteuerschuld
der unbeschrankt steuerpflichtigen michtnaturiichen Personen nach Vermogensgruppen und einzelnen Rechtsformen

R Gesamt steuarptlxchtjgeu
Bet-i:sbavermogen DzULE varangen Vermogen Jahres-
‘v’ermos"nsgr\)lppl {finheitswert) ) derunter Zeitwert (5 4 Abe, 1 Jar.ntor steuer-
in DM oder Gesam¢vermogen inagesant der Satz 1 VStG)| inegesant | w1t 0,75 %} oechuld
- Ver bgate besteusrt
B - teuer-
Rech:sform !ffiz:::la Betrag E‘;i:ntis' Betrag Falle I Betrag Betrag Betrag Betrag
inzahl 1000 DM inzah 1 000 DM | inzahl ¥ 1 000 DM 1 000 DK 1 000 DM 1060 TM
Hessen
unter 20 000 595 b 387 131 6ty 129 99 5 420 S 347 992
29 000 bxm " 30 000 613 15 455 86 1313 | 86 1235 14 142 14 099 04
70 000 " " 40 000 288 10 371 2 575 72 573 9 796 9773 568
40 000 " " 50 000 192 8 850 42 355 41 356 8 495 3 472 597
50 ocO0 ™ “ 70 000 278 17 550 T4 11M T4 1174 16 %79 16 346 1 613
70 000 " " 100 000 250 20 840 60 1524 60 1 402 19 316 19 287 1 601
100 000 u 250 000 561 97 626 166 6 765 165 € 713 90 867 90 659 9 000
250 C0O " " 500 00O 344 132 871 129 10 v48 128 9 985 122 923 172 758 13 690
50 060 " 1 000 000 266 200 214 16 | 14 148 116 15 939 186 066 186 003 21 249
1 000 000 und mehr 426 T 486 396 253 | 381 362 253 576 741 | €905 032 | 6 904 897 | 875 625
Insgesant 3 591 7 996 554 123 | o1 2 1124 613 024 | 7 378 330 | 7 377 641 | 924 939
durunter-
iktlengesells haften, Kommaudit-
gesellschaftin auf Aktien,
Kolonialgese lschaften 231 5 304 168 159 385 690 157 381 321 4 920 477 4 920 280 586 174 47 736
Ceselischafte: mit beschrankter
Haftung 2 201 2 169 786 620 2:4 776 625 221 952 1 945 009 1 944 702 321 052 18 644
Erwerbs- und virtschafts-
genossenscha. ten 529 150 717 291 4 407 291 4 402 146 310 140 172 7 370 1445
Rheinland-Ffalz
unter 20 €00 274 4 398 9% 559 92 548 3 839 3 788 654 25
20 000 bus 30 000 301 T 659 58 604 58 603 7 055 7 02% 647 67
20 000 " 40 00C 141 5179 42 383 42 383 4 795 477 605 46
40 000 o " 50 60O 92 4 958 35 443 35 443 4515 4 497 550 44
50 000 " " 70 000 154 9 883 59 850 59 849 9 033 9 002 1193 87
70 000 " v 100 000 143 13 622 59 1 657 59 1657 11 965 11 936 1910 115
100 ¢0u u 250 000 323 58 089 142 G 593 142 & 497 51 496 51 418 G 254 452
250 000 " 500 000 152 58 484 73 4596 73 4578 53 888 53 850 & 962 573
500 000 " 1 000 000 11 91 646 49 9 36y 49 9 346 82 277 82 250 12 059 793
1 000 000 und mehr 179 2 119 567 124 253 336 123 252 286 1 866 631 1 866 564 355 490 17 737
Insgesant i 869 2 375 ve4 734 278 390 732 277 192 2 095 494 2 095 039 389 284 19 939
carunter:
Akticngesellschaften, Kommandait-
gesellachaften auf Aktien,
Kolonialgesallachaften 99 1738 331 86 226 552 86 226 281 1511 779 151 735 3CT 199 14 347
Gessllschafter mit beschrankter
Haftung 91e 473 401 352 44 5399 330 43 473 429 002 425 820 66 154 4 077
Erwerts- uud Firtschafts-
genossenschaften 694 97 92 ~T74 4 444 274 4 434 93 288 93 120 | 7775 910
Baden-Wurtteabers
unter 20 000 721 11 299 240 ! 1275 238 1136 10 024 9 as9 111 22
20 000 bis " 30 000 ™ w631 158 1173 154 1130 17 458 17 378 1Ty 159
30 000 " " 40 000 298 10 86E il 650 73 616 10 216 10 135 1135 98
40 000 " " 50 000 271 13 120 78 778 786 116 12 342 12 336 1550 120
50 00O " " 70 000 340 23 09% 104 2 555 104 2 518 20 544 20 485 2 760 198
70 000 " 100 000 326 29 444 103 2 286 102 2 226 27 158 27 102 3 476 26
100 000 “ " 250 000 766 136 893 248 12 025 2.8 11 859 124 868 124 818 15 890 1 209
250 000 " 50C 000 484 187 777 235 15 789 235 15 509 171 968 171 609 23 903 1656
500 000 " 1000 000 400 320 262 197 29 909 197 29 584 290 353 290 259 42 276 2 792
1 000 000 and mehr 773 7 106 035 478 661 111 473 657 981 6 444 864 6 444 622 992 521 61 960
Insgesant 5 120 T 857 426 1919 727 61 1907 723 315 7 129 815 7128 673 1 086 750 68 555
deruntert
Aktlengesellschaften, Kommandit-
gosallachaften auf Aktien,
kolonialgesellschaften 313 4 231 672 255 501 024 252 499 389 3 730 648 3 730 519 154 447 35 418
Cesellschaften mit beschrankter
Haftung 2 831 3 090 425 1055 209 247 1 048 206 730 2 881 178 2 880 457 308 973 28 025
Erwerbs- und Wirtachafts-
gencsaenschaften 1 501 271 963 527 9 650 525 9 511 262 333 262 071 15 767 2 580
Bayern
unter 20 Q00 1 000 15 508 197 1229 196 1181 14 279 13 816 1 398 135
20 000 bis ™ 30 000 985 24 49 142 1134 140 1 068 23 357 22 945 1 540 226
30 000 " " 40 000 507 18 655 101 1 096 100 1023 17 559 17 326 1351 170
40 000 ™ " 50 000 344 16 065 70 656 10 644 15 409 15 224 1 002 150
50 000 " “ 70 000 425 26 888 124 1 380 124 1 927 24 908 24 690 2 621 240
70 000 " 100 000 362 33 772 106 3 006 104 2 710 30 706 30 533 2 762 298
100 000 " " 250 000 759 133 115 271 10 359 270 10 202 122 756 122 396 14 952 1 187
250 000 " " 500 000 443 171 070 195 13 880 194 13 529 157 190 156 370 19 177 1 522
500 000 " 1 000 000 376 291 203 198 26 894 197 26 561 264 309 264 125 56 795 2 549
1 000 000 und aehr 65¢ 7 481 082 410 556 942 409 554 544 6 924 140 6 923 814 839 119 €7 140
Insgesamt 5 851 8 211 789 1814 617 176 1804 613 389 | 7 594 613 7591 839 920 717 73 617
darunter:
Aktiengesellschaften, Kommandit-
gesellschafteon auf Aktien,
Kolonialgesellschaften 329 5 130 199 258 444 467 257 441 940 4 685 732 4 685 571 653 482 45 222
Gesellechaften mit beschrankter
aftung 2 555 2 400 730 871 158 549 867 157 633 2 242 181 2 241 001 244 206 21 799
Erwerbe- und Wirtschafts-
genossenschaften 2 386 340 877 550 10 443 548 10 260 330 434 329 286 16 019 5 253
Saarland
inter 20 000 222 2 978 5 38 - - 2 940 2 940 - 30
20 000 bis " 30 000 187 4 284 1 1 - - 4 283 4 283 - et
30 000 " " 40 000 79 2 682 - - - - 2 682 2 682 z 27
40 000 " " 50 000 56 2 515 1 10 - - 2 505 2 505 _ 26
50 000 " " 70 000 87 5 187 2 47 - - 5 140 5 140 - 51
70 000 * " 100 000 79 6 688 1 3 - - § 685 5 685 - 7
100 000 " " 250 000 211 33 517 11 237 - - 33 280 33 280 - 333
250 000 " " 500 000 153 53 146 17 168 - - 52 978 52 918 - 530
500 000 * " 1 000 000 104 75 616 30 1 040 - - 74 576 74 576 - 746
1 000 000 und sehr 146 1 739 o022 67 23 724 5 5 223 1 715 298 1 715 298 6 710 17 124
Insgesant 1324 1925 635 135 25 268 5 5 223 1900 367 1 900 367 6 710 18 917
darunter:
Aktiengesellscaften, Kommandit-
gesellac a1 auf Aktien,
Kolonial achaften 42 742 963 17 12 856 2 1596 730 107 730 107 2 050 7 283
Gesellscha mit beschrankter
Haftung 1127 1 119 160 99 10 642 3 3 627 1108 518 1 108 518 4 660 11 075
Erverbs- und W.rtschafts-
genossenschaf:ien 116 33 131 1 605 - - 32 526 32 526 _ 325

1) Gegliedert na:h der Hoha des Gesamtvermogens.

- 2)

Steuerpflichtigen wie beim Betrisbsvermogen.

Sowsit Gesamtvermogen vor Berucksichtigung
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der Abzuge. - 3) Steusrpflichtiges Vermogen gem. § 7 VStG; Zahl der




11. Belriebsvermogen, Gesamtvermogen, steuerpflichtiges Vermogen und Jahressteuerschuld
der unbeschrankt steuerpflichtigen nichtnaturlichen Personen nach Vermogensgruppen und einzelnen Rechtsformen

¢ R Stnuorpfli:ht%gel
esamt-
Betriebsvermdgen Lbauge "n:os-n Vermogen Jahres-
Vermogensgruppe (Etnheitswert) Tarunter Zeltwert (§ 4 Ave. 1 darunter e
oder Gesamtvermogen insgesant der Satz 1 VStG)| insgesamt nit 0,75 %
—_— Vermogensabgzabe besteyert
Rechtaform Steuer~ Steuer- .
pflicheige Batrag Dflicheligs Betrag Falle Betrag Betrag Detrag Betrag
inzanl 1 000 DM Anzahl 1000 DM | Anzenl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM
Berlin Wesi
unter 20 00C 250 3 821 108 915 106 a65 2 906 2 843 923 26
20 000 bis " 30 000 286 6 961 43 340 40 336 6 621 6 593 748 62
30 000 " " 40 000 162 5 732 42 186 41 173 5 546 5 521 737 55
40 000 " " 50 000 128 5 914 36 227 35 227 5 687 5 665 902 54
50 000 " " 70 000 180 10 983 63 398 63 389 10 565 10 547 1491 101
70 000 " " 100 000 167 14 536 54 496 50 457 14 040 14 010 1786 134
100 000 " " 250 000 333 53 722 148 2 029 146 1952 51 693 51 616 7 602 496
250 o0 " v 500 000 186 67 639 85 2 068 a4 2 001 65 571 65 530 10 337 626
500 000 " " 1 000 000 116 84 535 54 2 931 54 2 838 81 604 81 579 12 286 784
1 000 000 und mehr 222 3 223 839 114 156 272 113 155 234 3 067 567 |3 067 507 411 930 29 649
Insgasamt 2 030 2 477 682 747 165 862 732 164 472 3 311 820 3 311 411 448 142 31 985
darunter:
Aktiengessllschaften, Kommandit-
&es=eilschaften auf iktien,
Kolonialgesellacraften 184 2 410 104 91 127 233 89 126 247 2 282 871 |2 232 B24 340 715 21 976
Gessllschaften mit beschrankter
Haftung 1617 991 195 608 37 962 597 37 570 953 233 952 941 104 419 9 266
Erwerbs- und Wirtschafta-
gonosaenschaften 76 29 114 18 332 18 323 28 782 28 770 2 282 281
1) Geglisdert nach der Hoha des Gesamtvermogens. - 2) Soweit Gesamtvermogen yor Berucksichtigung der Abzuge. - 3) Steuerpflichtiges Vermdgen gem. § 7 VStG; Zahl der
Steuerpflichtigen wie beim Betrisbavermégen.
12. Die der Mindestbesteuerung unterworfenen Kapitalgeselischaften
Mindestvermogen
Betriebsvermogen Abzige’) G?’;“‘i‘g:‘”“j" darunter ii‘:‘i::z
(Exnhaitsvert) satz 1 VStG) inagesant "':t 2'75 1‘ schula
Land T Ninus Winus seteier
Stever- - -
fiieheize Betrag betreg Betrag Betrag 1 betrag Betrag Betrag
Anzahl 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM 1 000 DM
Zugammen
Schleswig-Holatein 300 2 301 45 147 3139 1 388 47 373 5 040 476 50
Hamburg 1124 7 710 159 069 7 973 6 351 165 683 20 210 996 200
Fiederaachsen 950 7 153 123 165 7 565 4 237 127 814 18 469 1564 181
Bremen 281 1 882 6t 910 1 528 1 369 62 925 S 035 456 49
Nordrhein-Westfalen 3 720 38 979 628 581 57 015 19 216 665 833 67 320 5 713 657
Hessen 1336 9 013 124 428 7 429 € 737 129 589 24 215 1339 239
Rheinland-Pfalz 442 4 453 51 153 4 503 2 272 53 215 7895 839 77
Baden-Wurttemberg 1577 10 811 179 527 a 192 & 867 183 775 27 655 1721 272
Bayern 1 702 19 916 315 922 26 965 8 592 131 563 30 530 1922 300
Searland 144 461 26 535 3 458 26 535 1395 - 15
Berlin (West) 960 5 533 283 450 1485 4 951 284 353 16 590 t 537 162
Veranlagte mit geringerem Gesamivermozen als Mindestvermogen
Schleswig-Holstein 147 1430 - 42 1 388 ~ 2 685 63 27
Hamburg 633 6 562 - 211 6 351 - 12 502 396 124
Nisdersachsen 547 4 902 - 665 4 237 - 11 435 479 114
Bremen 155 1 643 - 274 1 369 - 2 770 76 28
Nordrhein-Westfalen 1 802 20 834 - 1618 19 216 - 35 305 1772 348
Hessen 690 7 185 - 448 6 737 - 13 025 344 130
Rheinland-Pfals 189 2 418 - 146 2 272 - 3795 212 38
Baden-Wurtteamberg 708 7174 - 307 6 867 - 13 050 257 130
Bayern 832 10 436 - 1 844 8 592 - 16 115 529 160
Saarland 62 461 - 3 458 - 775 - 8
Berlin {West) 609 5 147 - 196 4 951 - 10 860 877 107
Veranlagte mit Minusbetrag beim Gesamtvermogen durch Abzuge
Schleswig-Holstein 16 871 - 1 702 - 831 125 123 1
Hamburg 20 1 148 - 1599 - 451 115 93 1
Niedersachsen 39 2 251 - 5 570 - 3 319 570 521 4
Bremen 5 239 - 500 - 261 70 67 -
Nordrhein-Westfalen 139 18 145 - 38 195 - 20 050 1055 1 022 8
Hessen 43 1 828 - 4 133 - 2 305 470 413 4
Rheinland-Pfalz 19 2 035 - 3 547 - 1512 260 243 2
Baden-Wurttemberg 56 3 637 - 5 742 - 2 105 550 537 4
Bayern 56 9 480 - 21 950 - 12 470 355 330 2
Saarland - - - - - - - - -
Berlin (West) 10 386 - 597 - 2n 95 9 -
Veranlagte mit Minusbeirag beim Betriebsvermogen (Uberschuldete Betriehe)
Schleswig-Holstain 137 - 45 147 1395 - 46 542 2 230 290 22
Haaburg 421 - 159 069 6 163 - 165 232 47593 507 75
Niedersachsen 364 - 123 165 1 330 - 124 495 6 464 564 63
Sremen 121 - 61 910 754 - 62 664 2 195 313 21
Nordrhein-Westfalen 1779 - 628 581 17 202 - 645 783 30 960 2 919 301
Hessen 603 - 124 428 2 848 - 127 276 10 120 582 105
Rheinland-Pfalz 234 - 51 153 610 - 51 763 3 840 384 37
Baden-Wurttemberg 813 - 179 527 2 143 - 181 670 14 055 927 138
Bayern 814 - 315 922 3171 - 319 093 14 060 1063 138
Saariand 82 - 26 535 - - 26 535 620 - 7
Berlin (West) 341 - 283 450 692 - 284 142 5 635 569 55

1) Vermogensabgabe und ibzuge nach dem Einfuhrungsgesets Ssarland,
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13. Unbeschriankt steuerpflichtige natiirliche Personen in den kreisfreien Stadten und Landkreisen

darunter G.-nt-z)
vermogen Steusrpflichtiges Jahres-
Roh 1 P & -
ohvermogen Metrisbavermogen'’ Sonstiges Vermogen §.§,41A:;;(1;) Vermogen :i;:;;
Gabiawt
5:::;;" Setrag Falle Betrag Fiille Betrag Detrag Betrag
Ansahl 1 000 DK Anzanl 1 000 DK Anzanl 1 000 DM 1 000 DK Anzahl 1 000 DM
Schleswig-Ho,stein
Kreisfreie Stadte
Flensburg e 172 140 026 547 75 319 409 42 169 113 290 556 78 267 754
Kiel 1 449 249 384 873 99 o 852 100 787 199 423 1 059 135 002 1315
Lubeck 1 582 286 830 983 143 754 848 94 177 231 534 1113 161 740 1 551
Neumunster 449 90 558 310 36 290 268 42 99 76 825 332 56 732 548
Landkraine
Eckernforde 381 95 310 197 23 820 212 43 635 67 423 249 49 907 474
Eiderstedt 154 17 313 58 6 310 82 3 802 13 396 97 6 749 64
Eutin 761 99 946 394 35 697 420 36 026 78 176 495 43 448 416
Flenaburg 274 28 767 128 10 582 135 9 012 22 494 167 10 851 103
Hersogtum Lauenburg 908 254 704 570 113 067 511 106 324 214 824 €30 173 220 1 680
Husum 350 42 780 210 19 360 174 11 489 34 447 232 17 985 168
Norderdithmarschen 465 49 808 235 19 898 213 11 456 37 081 294 17 t1a 157
Oldenburg (Holstein: 604 106 085 307 31 342 352 33 209 12 629 418 45 791 421
Pinnsberg 1 309 259 584 009 116 038 765 102 453 212 007 991 150 831 1 456
Plon 580 99 546 274 28 888 308 34 332 74 608 373 48 606 449
Rendsburg 780 156 126 486 87 092 379 45 321 131 108 525 94 081 908
Schleswig 508 56 103 310 28 513 223 12 971 43 437 342 21 284 202
Segeberg 463 68 968 290 32 101 214 18 427 52 262 314 30 746 294
Steinburg 946 161 977 545 72 387 484 58 922 133 915 643 91 147 879
Stormarn 992 191 247 560 66 949 563 a3 718 154 792 745 108 845 1 054
Suderdithmarschen 424 43 878 249 19 675 194 9 533 33 241 285 13 585 125
Sudtondern 387 47 988 269 25 682 182 13 488 39 554 252 22 671 219
Hamburg
Fraie und Hensestadt lamburg | 17 709 5 249 1601 10 94y 2050938 | 12615 | 2565820 | 4393551 | 14 20 3 618 170 35 210
Niedersscisen
Reg.-Bezirk Hannover
Kreiafreie Stadte
Hameln 536 108 926 334 41 859 316 52 305 88 876 395 65 493 634
Hannover 5 337 1157 803 2 968 356 606 3 681 586 033 927 464 4171 699 174 6 824
Landkreise
Grafschaft Diaepholz 464 56 305 2n 21 157 193 19 966 45 869 274 25 512 242
Grafschaft Hoya 882 92 571 463 40 016 390 22 205 74 825 514 34 992 332
Grafschaft Schaumburg 453 61 065 264 24 908 218 23 772 49 593 300 30 152 287
Hameln-Pyrmont 539 86 038 290 36 711 325 29 521 69 132 367 45 142 437
Hannover 1 058 181 97% 572 43 810 677 91 520 141 544 781 94 194 910
Neustadt am Rubenberge 330 51 485 212 23 816 160 17 515 42 352 235 27 471 266
Nienburg (Weser) 566 69 335 371 35 276 220 18 727 57 134 376 31 024 297
Soheumburg-Lippe §12 107 994 352 38 132 296 47 623 86 000 437 59 646 576
Springe 418 67 496 239 33 913 243 16 096 51171 285 32 168 296
Reg.~Bezirk Hildeshein
Kreisfrele Stadte
Qottingen 928 161 112 432 50 585 685 06 394 137 423 674 96 835 942
Hildesheinm 750 122 321 414 40 325 504 55 410 94 669 525 6t 171 592
Landkreise
Alfeld 507 87 639 323 36 328 305 30 278 €5 504 374 41 493 393
Duderatadt 139 23 324 112 11 662 60 8 329 20 267 95 13 779 133
Einbeck 274 56 108 182 18 267 157 31 169 45 748 106 53 037 324
Gottingen 204 31 T2t 102 11 735 105 12 366 23 681 145 14 206 135
Hildesheim-Marienbirg 651 109 687 231 23 046 446 41 819 72 906 432 42 039 387
Holzminden 490 68 613 320 31 884 243 23 931 56 085 333 34 555 331
Munden 216 30 841 136 13 668 115 10 706 24 854 154 15 189 144
Northeim 393 51 337 258 25 3N 197 16 523 41 154 255 22 741 215
Osterrode am Harz 448 68 808 317 31 949 229 30 700 56 €15 309 36 159 341
Peine 656 114 875 347 34 334 430 57 638 96 424 a1 66 892 €50
Zellerfeld 161 21 561 131 10 303 87 8 726 19 088 130 11 946 116
Reg.-Bezirk Luneburg
Krelafreie Stadte
Celle 394 89 596 215 40 235 274 36 815 72 949 298 54 875 526
Luneburg 442 101 036 276 26 541 275 €5 049 91 101 308 71 028 701
Wolfsburg 153 24 987 120 11 073 68 11 189 20 799 103 13 27e 132
Landkreise
Burgdorf (1.7} 85 846 327 " 29 106 411 31 221 67 154 466 36 076 345
Celle 427 66 235 196 17 265 236 34 669 53 451 291 32 898 318
Fallingboatel 349 51 729 214 19 618 170 20 503 39 306 218 23 233 219
Gifhorn 477 54 934 270 21 011 230 19 322 43 722 331 22 Tn 215
Harburg 706 111 990 485 48 579 347 37 266 92 440 52% 57 456 552
Luchow-Dannenberg 267 22 654 148 10 174 112 5 414 18 642 168 8 082 16
Lineburg 205 30 469 152 10 730 128 10 263 24 003 182 11 758 113
Soltau 368 54 422 232 26 304 194 17 722 41 685 246 24 825 232
Uelzen 754 102 941 391 35 720 449 38 711 79 127 504 45 120 430
Reg.-Bezirk Stade
Kreisfreie Stadt
Cuxhefen 303 59 903 258 30 290 213 17 521 48 444 291 31 209 298
Landkrelse
Bremervorde 3 33 117 237 17 670 144 6 519 27 920 209 11 920 114
Lend Hadeln 432 46 056 210 15 195 194 10 801 34 996 254 16 062 149
Osterholz 294 45 118 172 20 341 121 15 633 36 319 188 23 312 223
Hotenburg (Hannover) 322 33 049 21 16 890 153 0 942 27 317 194 12 651 119
Stade 1123 155 796 604 52 831 606 €1 611 121 232 801 70 192 669
Verden 536 71 064 321 35 871 264 17 457 57 335 351 32 347 309
Weserminde 432 33 282 212 11 545 159 6 966 27 085 223 8 204 7
Reg.-Bezirk Osnabruck
Xreisfreie Stadt
Osnabruek 1339 265 910 980 128 898 781 102 056 218 540 969 154 897 1505
Landkreise
Aschendorf-Himmling 200 23 264 155 13 123 (1] 6 667 19 979 115 10 412 101
Bersenbruck 562 66 952 330 28 625 20% 21 213 55 932 321 3% 874 306
1) Ohne uberschuldete Betriebs. - 2} Zahl der Steuerpflichtigea wie beim Rohvermégen. - 3} 3teusrpflichtiges Versogen gem. § 7 VStG.
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13. Unbeschrankt steuerpflichtige naturliche Personen in den kreisfreien Stadten und Landkreisen

darunter Cesamt- ) Jahr
) crRmET | Teemaanier | s
Betrisbsvermogen Sonatiges Vermogen Satz 1 VSEG) achuld
Gabiat -
pffi::::;e Betrag Falle Batrag Pelle Betrag Betrag hf;::::;e Betrag
Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM inzahl 1 000 DM 1 000 DK Anzahl 1000 DM
nochi Niedersschsen
noch) Reg.-Bezirk Osnabruek
noch: Landkreise .
Grafschaft Bentheia 501 242 969 393 119 915 228 113 304 205 434 362 182 488 1758
Lingen 303 40 086 218 24 452 123 8 934 32 797 177 18 329 179
Nelle 396 52 506 228 7 982 150 12 209 43 349 216 25 975 247
Moppen 315 32 523 226 19 321 105 7 023 27 247 167 12 079 115
Osnabruck £97 89 002 451 42 860 276 25 28C 70 507 395 28 300 367
Tittlage 145 18 024 88 8 105 57 3 904 15 482 87 7 349 63
Reg.-Bezirk Aurich
Kreisfrele Stadt
Enden 320 53 326 232 32 236 162 15 352 46 477 219 31 854 310
Landkreise
aurich (Ostfriesland) 244 22 834 130 10 005 97 5 912 18 665 140 7 361 70
Leer 684 85 299 447 41 812 306 23 472 70 684 419 40 63t 387
Norden 517 64 840 257 22 623 248 15 182 47 803 326 25 836 238
Tittaund 314 25 181 137 8 220 104 4 181 19 203 158 5 514 29
Yerw,-Bezirk Braunschweig
Kreisfreie Stedte
Braunschweig 1 846 327 045 1995 138 232 1114 134 411 2 97 1 381 188 561 1831
Goslar 428 81 078 253 27 8€6 264 42 312 68 832 313 48 777 473
Salzgitter 336 49 682 218 18 393 176 18 059 37 589 232 21 642 206
Lendkreise
Blankenburg 93 8 504 (3] 4 407 41 2 632 7 244 63 3 352 31
Braunschweig 161 54 223 170 16 775 194 19 505 3§ 563 251 22 148 209
Ganderskein 394 §8 039 248 31 328 212 25 879 55 979 292 38 512 166
Goslar 231 35 471 106 7 062 148 10 805 22 534 158 12 631 114
Helmstedt 677 93 208 443 36 300 366 33 115 72 159 463 42 185 396
Wolfsnbduttel 1002 232 172 490 51 310 633 129 914 1835 951 741 140 146 1354
Verw,-Bezirk Oldenburg
Kreiafrais Stadte
Delmsnhorat 313 49 814 237 30 017 171 12 168 41 001 214 26 245 256
Oldenburg (Oldenburg) 970 140 541 587 69 219 551 40 884 112 832 €35 70 190 669
Wilhelmshaven 365 45 899 249 20 033 199 15 864 36 370 243 19 904 193
Landkreise
Ammerland 310 46 380 212 21 9Mm 136 11 227 35 847 166 19 947 191
Cloppenburg 392 37 560 260 22 554 118 6 070 31 200 21 12 811 120
Frissland 601 b5 324 305 26 325 259 14 663 S0 477 310 23 398 216
Oldenburg (Oldenburg) 387 39 62 238 20 532 171 8 90% 32 027 250 14 565 136
Vechta 552 65 582 338 33 274 207 14 406 53 333 320 26 519 252
Wesermarach 704 75 276 320 28 184 338 16 126 59 478 409 28 334 255
Bremen
Kreisfreie Stadte ]
Brewen 5 380 ‘ 1 883 842 3 425 684 525 3 437 1010 513 1455 716 4 118 1213 128 11 861
Bremarhaven 933 124 216 612 59 398 541 34 762 99 913 649 I 57 501 550
Hordrhein-Nestfalen
Reg,-Bezirk Dusseldorfl
Krelsfreia Stadte
Dusseldorf 6 937 3 203 155 4 067 607 090 4 783 2 269 274 2 765 901 5 846 2 464 898 24 292
Duisburg 2 496 570 273 1743 202 211 1492 297 267 484 835 1987 375 833 3 675
Essen 4 490 1181 535 2 644 325 354 3 090 681 513 982 497 3 704 782 720 7 703
Krefeld 187t 649 334 1219 241 619 1249 350 258 550 108 1957 466 116 4535
Monohen-Gladbach 1119 328 165 8§26 142 118 697 150 902 273 850 965 221 521 2 161
Muhlheim a.d. Ruhr 1 342 419 259 812 109 953 933 256 817 345 308 1106 285 076 2 804
NeuB 571 430 688 370 114 984 406 291 543 360 133 436 333 842 3 247
Oberhausen 842 168 459 627 67 964 491 74 404 136 1732 678 38 572 962
Remschaid 1532 384 537 1239 222 692 886 123 748 306 721 1258 237 677 2 265
Rheydt 859 263 748 631 124 146 580 107 266 221 213 703 181 967 1745
Solingen 1998 487 860 1 566 228 807 1170 209 625 413 318 1601 324 328 3168
Vierssn 336 127 113 24 40 906 204 75 260 106 970 291 91 893 895
Wupgertal 4 209 1 251 352 2 959 530 891 2 698 601 316 1041 193 3 422 856 329 8 324
Leverkusen 547 114 954 265 27 485 392 70 854 98 787 427 T2 313 714
Landkreiss
Dinsiaken 348 69 984 235 25 936 178 29 422 56 001 258 40 153 391
Dusseldorf-Msttmann 2 478 925 174 1618 286 992 1521 545 804 780 326 1 982 668 404 6 519
Geldern 579 86 695 387 33 425 257 28 924 65 728 349 39 641 372
Grevenbroich 1103 528 132 598 142 664 679 330 837 447 780 889 398 155 3 900
Keppen-Xrefsld 1339 265 395 848 116 737 707 110 211 219 225 949 158 888 1529
Kleve 468 80 468 291 36 103 230 27 885 62 909 344 41 660 400
1178 208 549 790 79 030 610 91 577 167 876 862 113 504 1105
467 118 982 298 43 744 269 59 072 95 751 385 75 134 728
Rhein-Wupper-Kreie 1201 306 158 853 141 759 736 131 299 253 901 961 200 203 1926
Reg.-Bazirk Koln
Kreiafreie Stadte
Bonn 1 864 441 297 834 93 510 1381 292 665 392 560 1494 312 670 3 077
Koln 6 158 1918 538 3 646 705 486 4 160 958 736 1 624 691 5 103 1 359 473 13 407
Landkreise
Bergheim (Erft) 413 70 915 222 19 762 240 30 713 55 127 296 36 696 354
Bonn 1 884 436 769 860 88 063 1295 279 569 374 778 1 476 295 414 2 64
Euskirchan 643 176 195 429 T 612 313 80 563 150 940 478 122 259 1193
Koln 1214 276 153 718 83 265 742 142 400 229 293 961 175 256 1 698
Qberbergischer Kreis 819 234 643 654 138 143 437 78 127 186 970 660 150 310 1 435
Rheinisch-Bergischer Kreis 1106 280 583 720 118 405 633 125 762 228 578 870 179 789 173
Siegkrais 1417 471 789 945 125 050 745 299 317 402 213 1 005 339 352 3335

1) Ohne uberschuldete Betriake. - 2) Zshl der Steusrpflichtigen vie belm Rohveruogen, - 3) Steuarpfliohtiges Varmdgen gem. § 7 ¥sic.
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13. Unbeschrankt steuerpflichtige naturliche Personen in den krelsfrre|en Stadten und Landkreisen

daruntsr Gaanmt-z) Jah
Roh vermogen Steusrpflichtiges ahres-
envernogen Betrieosvermogen'’ Sonstiges Vermogen (§ 4 Ana.t Vermogen 3 steuer-
Satz 1 VStG) schuld
Gebiet " Stemer
st - Bet Fall t Fall Bet. B -
nﬂi:\;:{“ etrag alle etrag alle etrag etTag belastece Betrag
inzahl 1 000 DM inzahl 1 000 DM inzahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM
noch: Nordrhein-iestfalen
Reg.-Bezirk Aachen
Kreisfrele 3tadt
Aachen 1736 467 093 1 063 153 050 1167 251 483 396 891 139 321 528 3 154
Landerelse
Aachen 1142 243 202 841 120 247 531 80 260 188 674 810 137 740 1 326
Daren 890 263 780 595 128 813 512 103 778 217 242 674 170 865 1644
Erxelenz 423 56 650 300 31 873 184 13 284 43 863 300 26 627 255
Jalisch 413 T4 245 246 29 579 194 29 375 61 482 281 43 032 419
Monscasu 70 20 141 61 13 149 28 5 139 15 266 58 12 039 116
Scrieiden 244 34 072 187 14 002 100 12 453 27 781 168 17 031 166
Selfkantkreis Jeilerkirc .an-
rrinsberg 487 80 465 364 23 722 191 17 120 49 129 329 27 053 259
Reg.-bezirk Minster
Kreisfrele taite
Bocholt 354 98 006 304 €9 963 195 19 510 76 §23 294 60 819 576
Bottrop 296 44 828 225 20 647 180 16 584 36 355 218 22 110 214
Celsenki:chen 1 502 280 780 1 095 106 139 8Y6 120 856 223 099 1159 156 215 1524
Gladoeck 263 49 221 193 19 982 156 22 213 39 932 185 27 581 270
M.onster (Heztf.) 1 380 290 489 855 115 835 862 124 185 228 885 1049 165 566 1611
Recklinghausen 617 112 732 393 46 827 380 47 449 90 Bb8 453 62 599 612
Landkreise
Ahaus 574 161 515 404 32 329 279 54 776 125 433 346 107 785 1 028
Beckum 1 110 261 059 785 129 562 577 93 062 208 737 752 156 728 1508
Borken 384 72 25 252 38 043 1c4 19 558 55 799 272 76 592 346
Coesfeld 480 130 161 341 66 348 231 40 644 98 434 321 75 385 725
Ludingnausen 572 78 274 370 32 723 251 25 983 61 073 351 34 520 32
Munster 446 95 605 307 58 083 214 23 499 71 7686 329 51 500 488
Recxlinghausen 930 165 909 636 65 613 477 73 103 135 914 653 92 5313 903
Steinfart 1047 403 130 832 277 480 566 94 666 316 368 811 266 370 2 498
Tecklenburg 488 80 798 335 43 470 224 26 128 66 092 285 43 012 413
Warendorf 397 262 444 304 218 353 186 31 203 236 848 288 217 530 2 141
Reg.-sezirk Detmold
Kreisfrele Stadte
Bielefeld 2 206 733 865 1476 523 070 1363 332 399 613 940 1 682 513 342 5 01
Herlord 743 177 oc2 591 107 528 409 54 437 142 010 570 107 260 1026
Landkreiss
Bielefeld 879 221 526 987 96 676 449 97 932 186 907 625 145 452 1434
Buren 209 32 036 151 18 010 a7 9 119 25 631 131 16 280 154
Detmold 1 221 263 051 804 116 219 62 108 7185 219 255 859 163 656 1 588
Helle (Westf.) 532 143 288 388 71 252 230 47 282 t13 120 378 89 170 855
Herford 1 344 246 891 1004 152 640 579 63 755 203 854 949 120 518 1346
Hoxter 596 128 016 418 57 194 289 41 012 98 395 406 70 061 665
Lengo 1212 220 330 840 101 597 589 82 ar2 178 341 862 121 710 1168
Lubbecke 483 77 872 360 39 641 208 27 167 65 223 331 45 046 419
Minden 1592 263 648 1118 149 546 770 75 210 216 b64 1148 143 957 1 382
Paderborn 707 121 127 515 62 848 x49 39 152 97 452 507 64 904 629
Warburg 268 36 528 165 14 517 "7 10 924 27 067 156 14 975 137
Wiedsnbruek 1 198 302 726 901 152 350 666 121 757 246 612 917 187 890 1 760
Reg.~Bezirk Arnsberg
Kreiafreie Stadte
Bochum 1549 404 267 1 066 149 618 964 198 0%4 324 761 1231 255 358 2 520
Castrop-Rauxsl 227 31 496 173 15 009 118 9 637 26 000 179 15 715 152
Dortmund 3 481 893 033 2 260 293 705 2193 461 490 715 945 2 759 561 444 5 522
Hagen 1385 349 754 961 170 261 818 134 248 282 037 1084 220 664 2 147
Hamm (Westf.) 577 119 065 499 52 900 544 49 532 100 533 463 74 967 725
Herne 556 99 557 386 40 T32 305 38 336 81 262 430 56 503 543
Iserlchn 720 173 625 510 73 699 413 78 653 147 090 589 115 544 1120
Ludensche1d 712 172 528 573 108 397 396 43 86y 133 754 602 102 230 97%
Lunen 113 51 582 238 24 962 154 18 080 41 814 251 27 242 264
Siegon 528 186 171 315 T4 T3¢ 329 98 952 159 257 444 135 780 1 323
Fanne-Eickel 303 46 925 230 21 384 135 15 735 55 335 226 21 602 208
hattenscheig 254 45 953 170 21 038 149 16 700 37 665 198 25 603 252
W2tten 435 89 046 275 35 806 284 38 101 67 666 341 48 151 466
Landkreiss
Altena 1 486 420 719 1207 277 391 798 110 119 336 817 1225 268 168 2 582
Arnaberg N7 219 592 705 129 429 453 61 809 169 137 646 124 702 1181
Brilon 435 80 517 360 37 705 189 32 138 62 301 286 AQ 951 39%
Ennepe-Ruhr 1677 406 253 1 288 217 256 929 141 971 322 439 1277 247 487 2 394
Iserlohn 1272 336 796 945 191 410 672 112 041 276 700 995 219 043 2124
Lippstadt 641 146 586 450 82 788 315 38 208 115 004 460 85 358 816
Moschede 505 130 396 369 51 392 228 53 076 96 431 337 72 062 679
Olpe 442 93 655 so7 59 C58 203 24 528 74 593 327 5t 892 496
Siegen 57 158 629 623 80 461 317 66 954 135 732 596 99 850 970
Soest 792 129 715 464 50 319 376 48 474 106 985 565 70 644 679
Unna 759 130 638 511 62 170 315 45 779 109 120 579 74 606 722
Wittgenstein 177 62 291 1y, 19 621 83 26 423 51 131 139 42 193 404
Hessen 7
Reg.-Bezirk Darmstadt
Krelsfreis Stadte
Darmstadt 1317 315 710 776 121 035 893 162 351 271 053 1 063 213 926 2 091
Giefien 655 131 793 416 54 114 413 59 045 111 075 497 80 677 787
Offenbach am Main 966 186 082 685 79 611 573 78 027 152 026 115 108 607 1 055
Landkreise
Alsfeld 236 31 246 182 14 615 107 11 831 27 399 152 16 771 161
Bergstrade 887 151 272 646 76 456 431 55 526 126 684 631 84 434 818
Budingen 317 60 955 234 19 706 129 20 769 43 07 23 28 955 271
Darmstadt 415 100 268 303 50 335 220 41 627 86 993 320 68 806 665
Dieburg 402 54 827 326 32 305 174 15 608 46 104 297 27 847 27
Erbach 295 68 018 240 25 532 145 29 151 54 893 228 40 833 392
Friedberg 936 145 €10 580 58 294 537 61 531 123 016 724 83 292 801
Giefen 348 77 645 266 26 404 159 34 531 63 616 257 47 396 454
GroB-Gerau 605 170 624 464 56 798 311 101 733 154 561 464 127 405 1256
1) Ohne uberschuldets Be:riebe. - 2) Zehl der Steuerpflichtigen wie bsim Rohvermogen. - 3) Steusrpflichtiges Vermogen gem, § 7 VStG.
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13. Unbeschrankt steuerpflichtige naturliche Personen in den kreisfreien Stadten und Landkreisen

darunter Geslmt-z‘ Jan
Rohvermogen vermogen Steuerpflichtyges ahres-
Botnebwernogen” Sonstiges Vermogen (&4 absa1 Vermogen 3} steuer-
Satz 1 VStG) achuld
Seoniet - — ~
r;::;:i . Betrag Falle Betrag Falle Betrag Betrag bf;::::te Petrag
Anzahl 1000 DM Anzahl 3 050 DM Anzanl 1 000 DM 1000 DM inzanl 1 0CO DY
noch: Hessen
noch: Reg.-Bezirk Darmstadt
noch: Landkreise
Lauterbach 260 67 421 211 27 372 130 19 939 45 236 188 33 049 302
Of fanbach 1 280 211 998 1014 122 454 694 €3 026 175 849 987 115 114 1123
Reg.-Bezirk Kassel
Kreisfreie Stadte
Fulda 444 79 554 341 47 296 243 22 721 68 615 336 47 245 456
Kassel 1877 328 443 1077 132 529 1129 134 665 263 953 1433 182 656 1772
Marburg a.d,Lahn 475 18 560 259 23 395 310 41 363 68 342 360 47 377 462
Landkreise
Eschwege 403 72 806 309 48 322 182 13 113 60 293 280 40 758 39
Frankenberg 158 20 539 133 13 116 55 4 517 17 119 99 9 431 91
Fritzlar-Homberg 363 51 852 242 24 242 164 16 639 41 618 219 25 426 240
Fulda 235 34 936 168 22 582 81 8 900 29 350 154 18 363 175
Hersfeld 409 90 619 277 37 606 229 43 811 74 870 296 56 054 536
Hofgeismar 221 27 o8l 155 14 646 81 6198 20 66 156 11 027 105
Hunfeld 103 30 070 81 9 381 52 17 651 26 954 78 21 538 211
Kassel 172 25 774 131 13 435 5 7 210 20 413 122 11 861 114
Marburg 240 34 040 179 15 718 97 12 588 29 B64 163 18 845 184
Melsungen 208 33 707 150 18 957 98 9 466 27 467 154 17 983 173
Rotenburg 221 27 950 171 13 992 92 9 307 23 637 149 12 079 126
Waldeck 558 92 349 392 35 265 258 41 028 72 747 382 48 398 462
¥1tzenhausen 275 38 605 209 22 454 112 10 bé1 31 928 184 19 955 188
Wolfhagen 12 23 002 90 6 396 58 11 459 19 553 90 14 115 140
Ziegenhain 252 31 649 183 14 021 79 7 261 23 791 179 12 694 119
Reg.-Bezirk Wiesbaden
Kreisfreile Stadte
Frankfurt am Nain 8 176 2 109 115 4 587 643 084 5 874 1222 317 | 1 812 108 é 602 1459 537 14 q01
Hanau am Main 359 83 197 223 22 557 232 53 00C 73 150 271 56 499 55¢
Wiesbaden 3 232 779 814 1628 174 875 2 320 515 761 686 167 2 626 554 919 5 457
Landkreise
Biedenkopf 264 47 112 218 30 986 114 12 619 39 690 209 27 720 208
Dillkreis 580 81 256 471 53 006 236 20 949 69 371 417 42 223 407
Gelnhausen 3175 49 062 308 23 200 145 15 949 41 657 287 24 570 234
Hanau 342 62 579 279 35 141 153 20 615 51 565 232 56 059 349
Limburg 457 64 559 364 34 378 229 21 585 55 964 352 34 604 334
Main-Taunus-Kreis 846 164 694 551 58 339 436 87 072 138 845 664 90 730 486
Overlahnkreis 241 29 388 192 17 400 105 8 268 25 465 178 14 427 138
Obertaunuskreis 1823 1246 T3b 904 139 301 1478 1048 765 | 1 091 276 1520 1 007 562 10 009
Rheingeukrels 506 126 91b 318 36 641 303 76 183 111 086 371 88 164 861
Schluchtern 153 29 619 125 12 177 &4 14 o2 24 976 124 18 090 174
Untertaunuskreis 251 44 659 182 13 355 125 19 044 36 220 195 25 011 242
Usingen 106 22 561 84 9 555 45 10 660 20 499 87 15 352 151
Wetzlar 559 127 613 421 41 142 279 75 464 112 035 427 86 524 847
Rheanland-pPfalz
Aeg.~dezirk Koblenz
Kreisfreie Stadt
Konlenz 886 177 803 620 74 023 493 81 503 148 116 682 107 197 1 046
Landkreisa
Ahrweiler 523 221 363 160 41 695 270 166 199 198 924 418 176 370 1739
Altenkircuen (festerw.) 376 100 410 295 30 660 174 59 151 87 504 261 70 328 690
Barkenfeld 726 104 323 622 64 109 335 22 461 87 141 539 53 913 523
Cochem 193 24 377 166 11 863 98 9 216 21 254 134 12 601 123
foolenz 386 72 277 298 27 113 172 35 872 61 038 291 43 759 427
Kreuznach 193 190 297 559 82 050 438 88 283 159 826 607 124 345 1209
Mayen 674 149 023 538 75 684 2%0 58 538 125 984 487 93 727 912
Neuwied 854 267 915 606 172 389 440 71 158 233 917 664 198 085 1947
Sankt Goar 254 41 754 190 22 368 129 14 156 34 292 163 22 619 224
Simrern 169 16 664 147 10 385 65 3 551 14 601 108 € 760 65
Zell (Mosel) 249 42 664 198 21 444 129 17 095 36 037 192 25 586 245
Reg.-Bezirk Trier
Kreisfreie Stadt
Traier 733 133 549 51t 61 468 346 49 a7t 110 624 544 77 893 755
Landkreise
Bernkastel 244 32 800 177 11 659 120 15 265 27 506 169 16 830 160
Bitburg 176 20 034 138 12 009 70 3 934 17 539 130 9 817 95
Daun 129 18 639 109 12 569 58 4 341 15 508 94 9 949 98
Prum 100 7122 88 4 265 33 1578 6 587 73 2 375 23
Saarburg 96 12 434 82 6 891 27 3 361 10 134 64 5 628 55
Trier 170 48 000 124 16 588 84 24 844 38 489 116 30 443 295
wittlich 290 38 867 239 17 575 127 14 287 32 537 207 20 550 197
Reg.-Bezirk Montabsur
Landkreise
Oberwesterwaldkrels 240 32 816 209 19 120 80 7 804 27 462 159 15 315 147
Loreleykreis (fr.St.Goarshausen) 262 34 190 192 16 179 123 13 184 28 515 178 17 197 168
Unterlahnkreis 325 45 306 233 19 266 165 18 712 38 019 240 23 555 225
Unterwesterwaldkreis 500 15 716 432 43 723 228 24 412 64 874 372 41 101 400
Reg.-Bezirk Rheinhessen
Kreisfreie Stadte
Mainz 1 081 202 548 695 70 105 705 106 258 167 159 818 118 961 1162
Worms 568 80 759 384 33 820 300 30 804 67 058 433 41 903 401
Landkreise
Alzey 414 41 172 230 18 781 155 10 199 32 656 260 15 715 147
Bingen 539 199 278 343 107 721 284 73 173 157 379 361 134 209 1 289
Mainz 419 78 532 243 43 315 218 23 373 62 478 282 44 825 436
Worms 406 38 372 151 10 355 210 11 599 29 824 247 13 677 126

1) Ohne uberscuuldete Betriebe. - 2) Zahl der Steuerpflichtigen

wie beim Rohvermogen. ~ 3) Steuerpflichtiges Vermogen gem. § 7 VStG.
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13. Unbeschrankt steuerpflichtige naturliche Personen in den kreisfreren Stadten und Landkreisen

darunter Gesamt~ )
vermogen Stewerpflichtiges Jahres-
Rohvermogon Betrisbaversogen') Sonstiges Vermogen (§ 4 Abs. 1 Vermogen 3 ateuer-
ISatz 1 VStG) schuld
Gebret Steuer- Betra Falle Betra ¥alle Betra, Bet Steuer- B
pflichtige s & otres e trag belastete otrag
inzahl 1 000 DN Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DN 1 000 DM Anzahl 1 000 DM
noch: Rheinland-Pfalz
Reg.~Bezark Pfalz
Kreisfreie Stadte
Franksnthal (Pfal.) 238 37 684 140 12 164 137 20 120 30 481 184 20 654 202
Kaiserslautern 730 149 969 481 52 851 435 78 659 132 Ba4 557 100 626 987
Landau 1.d. Pfalz 427 62 444 285 32 090 27 21 470 53 679 313 34 392 332
ludwigshafen am Rhein 279 147 931 556 41 570 653 85 554 128 587 757 86 335 852
Neustadt a.d, Weirstrale 497 95 V90 308 34 383 340 48 152 80 719 381 59 602 573
Pirmasens 548 15 095 401 42 072 273 55 054 92 998 429 69 605 676
Speyer 321 43 898 197 15 690 209 21 364 37 429 236 23 370 223
Zweibrucken 263 40 396 200 20 635 143 14 906 35 309 203 23 311 227
Landkreise
Bergzabern 219 44 299 173 16 674 100 24 483 40 454 152 30 128 297
Frankenthal (Pfal.) 424 65 394 211 18 685 235 34 725 55 132 273 37 975 367
Germersheim 238 26 553 184 13 617 93 9 210 22 940 156 12 686 121
Kailseralautern 298 34 846 222 18 285 13 12 047 29 966 215 16 947 163
Xirchheimbolanden 197 27 380 96 6 344 100 15 332 21 BO2 136 14 028 137
Kusel 294 30 168 257 19 704 111 6 734 26 597 197 13 657 132
Lanisau i.d, Pfalz 398 41 953 257 20 485 216 13 897 35 235 261 18 773 179
Ludwigshaien am Rliein 122 15 361 T4 5 229 57 7879 13 678 89 8 611 84
Neustadt a.d. WeinstraBe 715 155 412 382 51 330 464 84 701 129 623 499 99 243 957
Pirmasens 312 62 148 281 36 805 126 18 714 50 155 226 34 445 327
Rockenhausen 137 14 825 99 7 224 63 5 400 12 893 91 6 452 62
Speyer 86 i1 089 74 5 809 33 3 807 9 495 57 5 500 52
Zweibrucken 40 5 770 29 1713 21 2 783 4 576 28 2 480 25
Baden-Wur temberg
Reg.-Bezirk Nordwirttemberg
Kreisfreis Stadte
He1lbronn 1 087 301 043 672 111 104 115 157 403 255 281 845 205 292 1993
Stuttgart 10 084 3 015 198 5 228 844 347 7 011 1 761 801 2 504 961 8 020 2 072 242 20 225
Ulm 1 254 383 675 804 222 939 780 119 595 318 591 968 263 192 2 538
Landkreise
Aalen 865 187 908 607 99 337 489 70 135 149 720 601 109 233 1036
Backnang 531 153 663 365 51 703 295 86 747 128 002 362 104 233 1 007
Boblingen 871 146 735 651 83 721 422 42 627 122 512 648 82 401 789
Crailshein 426 65 237 327 34 048 179 20 752 51 635 272 32 567 312
EBlingen 1593 444 140 1116 205 270 913 185 855 347 413 1210 273 955 2 613
Goppingen 1838 434 740 128 196 753 1 063 187 364 355 05> 1 309 270 860 2 593
Herdenheim 720 226 169 483 68 956 432 139 563 195 403 526 160 903 1563
Heilbronn 813 123 622 581 65 829 373 40 779 101 658 534 64 638 625
Kunzelsau 167 29 625 126 18 4717 84 7 150 22 951 17 15 043 143
Leonberg 716 143 306 483 82 661 315 41 747 13 434 523 80 432 781
Ludwigsburg 1957 383 464 1251 174 379 1 099 150 281 319 723 1 400 233 158 2 24
Mergentaeim 354 46 332 231 22 483 180 17 029 38 436 230 22 832 218
Nurtingen 1073 289 700 830 202 855 550 65 506 233 493 795 182 870 1 781
Ohringen 348 64 092 218 31 363 182 18 151 51 241 214 35 340 336
Scnwabisch Gmund 799 146 101 584 87 220 426 43 331 115 881 563 79 897 768
Schwebisch Hall 432 64 172 302 32 953 213 22 050 52 603 280 33 391 319
Uln 433 70 942 292 34 582 185 26 206 59 852 262 39 639 383
Vaihingen 500 112 295 386 79 856 253 21 505 91 382 375 67 872 649
Waiblingen 1 486 293 274 1 067 139 945 831 111 430 235 535 1 064 166 079 1596
Reg.-Bezirk Nordbaden
Kreisfreie Stadte
Heidelbers 2193 655 207 1 018 155 624 1541 (433 107 574 543 1721 484 581 4759
Xarlsruhe 2 412 426 105 1 300 130 819 1459 213 761 354 347 1766 251 871 2 439
Mannheim 2 850 535 236 1567 163 951 t 763 290 793 446 659 2 062 330 514 3 211
Pforzheim 1494 333 623 1160 192 753 913 99 937 276 860 1188 207 370 2 013
Landkreise
Bruchsal AT 85 982 403 42 163 195 35 381 70 178 321 48 130 471
Buchen 189 32 864 150 2t 773 86 7 590 27 437 125 19 039 184
Heidelbers 755 163 228 488 75 656 415 69 45 131 867 573 97 338 943
Karlaruhe 726 146 396 561 76 332 335 53 199 120 879 528 87 110 846
Mannheim 843 140 516 548 54 107 454 63 487 117 000 611 79 547 760
Mosbech 306 41 562 245 A3 699 143 1 775 33 758 200 19 559 189
Pforzheim 343 59 082 283 40 027 166 13 112 48 289 242 32 583 315
Sinsheim 330 51 308 245 20 514 151 22 086 43 727 231 29 050 278
Tauberbischofsheia 393 76 367 296 36 740 194 23 792 62 934 243 44 121 423
Reg.-Bezirk Sudbaden
Kreisfrele Stadte
Baden-Baden 936 226 927 431 56 270 697 139 360 192 552 752 154 740 1 508
Freiburg 1996 374 189 900 88 999 1417 227 491 328 201 1 548 244 651 2 381
Landkreise
Buhl 544 86 399 427 51 362 239 25 353 71 704 395 46 790 450
Donaueschingen 374 102 546 291 46 544 164 27 348 73 920 252 57 323 536
Ezmmendingen 441 71 158 321 36 116 210 26 713 60 019 307 40 549 387
Freiburg 305 47 449 190 18 482 140 20 674 40 949 210 26 800 260
Kehl 266 28 630 216 18 024 89 6 168 24 424 197 12 929 125
Konstansz 1 427 232 682 879 79 153 746 112 900 197 439 1 011 135 062 1 305
Lahr 552 89 967 419 52 957 279 26 818 77 420 401 52 703 504
Ldrrach 893 135 756 629 70 308 451 42 146 113 080 645 73 832 704
Mullhein 439 56 115 301 19 522 234 27 413 48 134 310 30 065 289
Hochschwarzw. (fr. Neustadt) 346 46 145 244 20 221 171 17 B64 37 398 238 22 489 216
Offenburg 695 123 966 537 T2 449 342 36 045 105 230 492 T3 824 715
Rastatt 598 130 794 450 58 151 324 61 344 109 840 434 82 679 804
Ssckingen 358 82 953 271 37 103 176 37 903 71 434 249 54 670 526
Stockach 217 40 886 17 14 836 93 14 571 31 390 151 21 175 197
Uberlingen 633 140 304 354 33 200 333 78 454 121 617 424 94 106 906
Villingen 647 124 239 494 72 986 332 38 821 104 B30 472 T4 088 718
Waldehut 379 56 254 287 36 103 178 11 844 47 590 239 30 191 294
Wolfach 390 87 008 289 35 431 175 42 333 75 739 273 58 259 565
Reg.-Bezirk Sudwurtteaberg-Hohenzollern
Landkreise
Balingen 1 150 243 808 1 003 180 764 510 39 001 186 574 875 131 759 1234
Biberach 829 148 842 529 75 304 406 47 453 119 362 529 82 511 779

1) Ohne uberschuldete Betriebe., - 2) Zahl

der Steuerpflichtigen wie bsim Rohvermogen. - 3) Steuerpflichtiges
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13. Unbeschrankt steuerpflichtige naturliche Personen in den kreisfreien Stadten und Landkreisen

darunter Gnumt-z)
Rohvermogen 1) veraogen Stcu.rpflichtsgo. Jabres-
Betrisbsvermagen Somatiges Varmogen (§ 4 dbs.1 Vermogen steuer-
Satz 1 VStG) schuld
Geadiet
pffi:::f;e Betrag Falle Betrag Falle Betrag Betrag bf;.":;. Petrag
Anaanl 1 000 DX Anzanl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM
nochi Baden-Wurttemberg
noch: Reg.-Bezirk Sudwirttemberg-
Hohenzollern
noch: Landkrelse
Calw 973 136 271 747 68 668 495 49 221 114 817 676 72 125 672
Ehingen 280 36 523 184 18 634 118 9 212 30 271 163 17 809 170
Freudenstadt 748 121 615 564 61 646 383 45 813 98 706 533 66 32 640
Hechingen 268 58 673 240 42 978 95 10 188 47 086 199 34 183 312
Horb 234 29 Oob 191 1o 622 93 7 656 24 175 15% 12 238 17
Munsingen 229 31 553 190 18 553 94 9 219 26 583 174 15 620 148
Ravensburg 1071 159 049 603 68 886 574 61 365 130 733 656 84 793 815
Reutlingen 1716 520 840 1262 305 870 985 170 125 423 877 1337 346 630 3 336
Rottwell 1113 216 117 846 12 625 573 75 959 179 145 844 129 278 1253
Saulgau 512 123 544 352 47 269 247 47 110 101 735 329 78 627 748
Sigmaringen 313 84 383 233 37 80> 134 21 626 65 422 202 52 612 484
Tettnang 656 79 825 380 30 770 289 29 743 65 755 402 36 158 345
Tubingen 1350 319 357 822 11 723 763 173 21 275 507 953 213 075 2 072
Tuttlingen 8b1 151 021 692 89 552 407 42 571 122 219 631 80 989 166
Wangen 619 113 580 434 49 494 310 40 4C6 90 801 396 62 445 586
Bayern
Reg.-Bezirk Oberbayern
Kreisireie staite
Bad selchennall 240 28 735 158 10 410 122 11 136 23 593 171 14 270 136
Freising 280 35 578 165 13 348 169 14 385 29 761 197 17 621 169
Ingolstadt 446 71 006 318 34 506 226 22 562 58 233 335 37 840 368
Landsberg a. Lech 151 19 796 110 11 529 71 5 245 16 371 103 9 392 B8
Munchen 13 498 3 559 855 7 025 1 042 803 9 891 2 079 685 2 974 654 11 296 2 423 117 23 €95
Rosenheim 432 81 776 283 35 122 242 30 B49 67 426 328 48 553 467
Traunstein 273 38 257 174 14 492 167 17 188 32 238 218 20 360 195
Lendkreige
Aichach 294 48 938 201 20 328 102 17 940 4 677 164 27 723 266
Altdtting 363 54 097 242 20 036 169 25 669 47 035 265 31 027 301
Bad Aldling 284 50 746 178 19 801 132 23 187 43 629 201 31 081 302
Bad Tolz 487 154 675 276 43 296 296 75 578 118 187 354 96 878 945
Berchtesgaden 436 100 399 293 34 272 232 53 824 85 928 322 67 743 66
Dacriau 441 118 563 258 47 015 157 53 955 102 834 273 82 342 809
Ebersberg 339 58 644 215 20 279 146 27 521 47 903 248 33 338 321
Erding 433 54 059 272 28 589 137 12 871 44 834 256 25 220 24
Freising 342 40 449 161 15 039 112 9 862 31 702 178 15 423 150
Furatenfsldbruck 536 73 313 296 28 244 245 23 179 57 988 339 33 880 309
Garmisch-Partenkirchen 1 064 256 469 521 49 423 708 169 086 217 597 831 175 968 1718
Ingolstadt 152 28 601 106 16 522 56 6 486 21 136 98 13 131 137
Landsberg a. Lech 296 64 910 138 13 742 152 40 724 57 402 194 44 697 438
Laufen 281 34 790 204 20 609 103 8 553 28 075 181 15 488 147
Hiesbach 1027 306 747 544 53 406 1 222 932 271 058 811 230 050 2 252
Muhldorf 450 53 146 294 26 464 13 13 760 44 310 273 25 753 249
Minchen 1 342 372 911 T4 10} 023 922 222 450 309 326 1057 247 965 2 429
Pfatfenhofan a.d. Ilm 424 50 836 274 21 059 189 15 417 40 046 273 20 982 199
Rosenhein 812 200 160 468 49 833 468 127 726 175 379 611 141 223 1383
Schongau 226 64 715 179 30 120 95 30 134 56 687 150 46 242 453
Schrobenhausen 153 27 326 17 15 664 74 7 562 21 346 109 14 107 133
Starnberg 1 287 813 469 556 293 197 984 466 619 T44 853 1075 691 100 6 872
Traunstein 624 118 288 378 39 703 333 62 695 103 056 421 74 873 733
Wasserburg am Inn 287 38 491 215 23 435 106 7795 31 577 185 18 403 173
Weilheim 629 209 987 369 60 339 398 128 117 188 210 496 162 622 1594
Wolfratshausen 507 171 361 250 29 760 315 120 632 154 621 380 132 540 1 307
Reg.-Bezirk Niederbayern
Kreiafreis Stadte
Deggendorf 156 27 310 119 13 078 84 11 349 23 175 17 16 320 158
Lendshut 583 91 500 366 38 018 378 38 480 75 128 451 50 052 482
Paasau 293 40 653 208 18 670 161 14 576 33 440 208 20 946 199
Straubing 399 113 159 280 30 044 208 73 296 103 €27 294 85 542 380
Landkraise
Bogen 5% 5 574 33 2 427 21 1919 4 902 42 2 342 22
Deggendors 172 18 005 97 8 209 63 3 056 13 824 109 6 189 56
Dingolfing 101 42 732 115 10 074 73 26 326 36 237 119 28 199 276
Eggenfelden 256 25 381 174 12 503 99 6 110 20 259 176 9 305 84
Grafenau 71 18 414 64 11 484 22 5 767 12 831 55 9 633 93
Griesbach 265 33 020 1 12 204 81 11 000 26 644 141 14 754 137
Kehlheim 285 38 079 200 19 356 110 11 448 32 301 174 19 656 190
Kotzting 83 9 628 64 5 393 33 2 366 7 907 55 4 232 42
Landau a.d. Isar 225 29 613 110 11 445 89 6 780 22 864 129 13 439 124
Landshut 227 23 932 90 5 961 78 6 585 18 365 137 8 072 75
Mainburg 286 32 408 146 11 406 129 9 167 25 601 161 12 161 115
Mallersdorf 232 27 657 145 12 177 78 § 198 21 401 136 10 €52 100
Passau 172 26 702 121 11 622 61 9 442 21 29 101 13 249 127
Pfarrkirchen 237 24 002 156 12 388 90 6 145 20 530 151 10 592 100
Regen 178 22 972 134 13 356 82 4538 19 €95 122 11 875 110
Rottenburg 121 17 621 64 7 365 44 4 023 12 833 75 6 981 66
Straubing 175 28 420 44 5 292 70 7 062 17 511 a8 8 747 79
Viechtach 79 13 122 67 8572 35 2 974 10 693 43 6 471 58
Vilsbiburg 254 30 654 175 14 786 111 9 688 24 077 164 13 928 133
Vilshofen 309 30 832 189 11 533 96 8 534 24 292 173 11 429 105
Wegscheid 1 & 062 45 4 865 23 1958 6 690 43 3 657 33
¥olfatein 17 13 373 102 9 848 38 1M 1179 73 5 318 50
Reg.-Bezirk Oberpfalz
Kreisfreie Stadte
Anberg 316 70 262 211 26 065 189 35 468 58 572 243 44 273 430
Neumarkt i.d. OPf. 160 31 921 139 21 169 77 6 984 27 945 116 20 235 193
Regensburg 1 120 328 966 751 93 071 616 172 247 250 118 856 202 065 1955
Schwandorf 1. Bay. 90 12 827 73 6 716 36 4 280 10 806 17 6 924 66
Weiden 331 91 305 254 48 320 176 33 502 77 232 238 61 714 598
Landkreise
Anberg 133 30 004 104 14 412 46 12 800 25 337 93 19 527 190
Beilngries 66 7 289 53 S 145 22 1270 5 626 48 2 583 24
Burglengenfald a7 11 940 61 4 962 37 4 365 9 502 63 5 399 49
Cham 165 20 669 129 13 067 €8 3 842 15 99z 110 8 628 81
Eschenbach 1.d. OPf. 85 10 369 19 8 236 28 930 8 661 68 4 632 44
Keanath 7 16 481 60 9 676 29 5 602 14 580 48 1 141 108

1) Ohne uberschuldete Betrisbe. - 2)
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Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermégen. - 3) Steuerpflichtiges Vermogen gem. § 7 VStG.




13. Unbeschrankt steuerpflichtige naturliche Personen in den kreisfreien Stadten und Landkreisen

darunter Go-n-t-z) Jahres
versogen Steuerpflichtiges -
Aehvermogen |) ( § 4 Aba.1 Yermogen 3 steuer-
Betriabavermogen Sonstiges Vermogen Setz 1 VStG) & achuld
Gebiet
,,3::::;;; Betrag Falle Betrag Falle Betrag Betrag Steuer- Betrag
Anzahl 1 000 DM Anzanl 1000 DM | inzahl 1 000 DM 1 000 DM Anzahl 1 000 DM
noch: Bayern
nochs Reg.-Bezirk Oberpfalz
noch: Landkreise
Nabburg 79 1 185 66 5 092 34 4 642 9 212 60 5 459 53
Neumarkt 1.d. OPf. 60 9 883 47 4 925 23 3 898 7 601 39 5 016 49
Neunburg verm Wald 48 10 191 40 6 789 18 2 604 8 924 31 6 639 65
Neustadt s.d. Waldnaab 197 39 264 159 20 256 95 12 803 31 117 136 21 989 209
Oberviechtach 30 5 726 28 3 395 s 802 4 622 20 2 953 28
Parsberg 104 12 521 86 7 283 31 3 370 10 815 69 6 120 58
Regensburg 191 34 437 122 14 959 84 12 180 27 497 134 18 779 179
Riedenburg 87 9 620 62 5 164 28 2 582 7 078 58 3 579 32
Roding 94 11 577 79 T 325 28 1758 9 054 54 4 298 42
Sulzbach-Rosenbers 100 13 132 79 5 988 44 5 626 11 445 €6 6 761 66
Tirschenreuth 273 127 874 216 25 008 129 95 532 116 473 207 103 039 1016
Yonenstrau. 57 14 005 54 9 31 19 3 944 10 724 42 8 o21 19
#aldmunchen 53 8 445 42 4 351 22 2 413 6 048 38 3 695 35
Reg.-Bezirk Oberfranken
Kreisfreie Stadte
Bamberg 863 147 547 618 75 237 456 50 009 123 582 638 85 093 824
Bayreuth 727 142 862 495 64 743 406 57 789 120 622 545 89 365 864
Coburg 609 119 955 431 66 985 340 37 882 98 459 470 70 123 €80
Forenheim 182 30 257 141 13 884 88 13 445 26 302 134 17 956 174
Hof 734 166 845 500 82 282 449 65 008 137 794 556 106 565 1 030
Kulmbach 316 88 417 217 43 576 205 38 553 75 597 240 61 970 602
Marktredwitz 161 28 519 129 17 130 19 7 836 23 044 113 15 242 143
Neustadt b. Coourg 133 18 840 114 12 545 69 4 241 16 204 105 10 277 99
Selb 186 24 168 139 13 026 94 7 050 19 512 134 11 718 112
Landkreiss
Bamberg 190 22 476 159 14 217 65 4 611 18 718 131 10 085 96
Bayreutn 166 20 360 139 15 480 85 2 648 16 892 125 9 350 90
Coburg 37% 71 623 333 47 111 140 19 316 58 413 293 39 877 390
Ebermannstait 84 10 901 61 4 988 39 4 082 9 554 54 5 642 55
Forchheim 3] 11 986 58 5 976 28 3 830 8 798 49 5 341 5
Hochatadt a.d. Alch 133 37 466 106 26 508 50 7 281 27 277 98 21 141 206
Hof 221 54 601 168 27 651 116 20 807 43 184 170 33 272 316
kronach 466 75 445 392 47 594 194 21 858 65 a30 369 44 T45 434
Kulmbach 117 23 270 92 13 335 54 e 777 19 397 90 14 102 133
Lichtentels 360 90 850 298 35 138 146 49 112 79 181 253 62 000 603
Manchberg 429 101 072 333 59 114 257 35 276 85 587 brag 66 675 644
Nailae 247 54 107 197 29 303 142 21 219 45 296 193 33 950 323
Pegnitz 106 13 407 88 9 570 36 2 085 11645 79 6 846 68
Rehau 219 49 155 177 22 595 123 22 005 39 120 164 29 344 277
Stadtsteinach 75 13 830 63 11 021 33 2 042 1t 679 65 8 044 79
Staffelatein 118 15 875 97 11 490 51 2 539 14 434 80 9 185 90
Wunsiedel 338 93 661 272 49 253 166 39 105 75 784 270 60 652 583
Reg.-Bezirk Nittelfrarken
Kreisfreie Stidte
Ansbach 282 42 050 202 23 063 156 12 694 34 211 219 21 538 206
Eichstadt 125 12 331 90 6 732 7 3 es8s 11 038 90 5 679 55
Erlangen 619 135 967 324 32 856 409 88 591 122 185 505 94 122 933
Furth 849 247 293 576 138 181 508 79 904 194 421 664 157 822 1 522
Nurnberg 4 154 989 660 2795 479 192 2 669 371 436 825 407 332 645 677 6 301
Rothenburg >b der Tauber 107 13 406 77 8 179 65 3795 1131 69 6 414 61
Schwabech 322 62 613 238 38 7153 173 15 995 50 096 245 36 199 349
WeiBenburg i, Bay. 144 22 708 131 14 391 79 6 176 19 009 111 11 748 112
Landkreise
Ansbach 169 21 946 133 10 956 66 7 368 18 877 114 10 621 104
Dinkelsbuhl 171 19 470 147 13 311 € 3 886 16 812 120 8 633 83
Eichstatt 98 10 B66 68 5 419 35 2 961 8 780 55 4 333 42
Erlangen 132 20 480 108 13 933 41 3 798 15 985 102 9 708 95
Feuchtwange 1 132 19 270 110 13 343 50 4 227 14 787 83 7 893 76
Furth 329 60 014 255 34 918 156 16 307 49 839 256 34 339 332
Gunzenhause' 132 19 740 106 10 734 61 6 911 16 818 99 10 935 106
Hersbruck 208 35 041 139 14 104 130 16 574 31 172 158 22 407 218
Hilpoltateil 100 18 634 a7 10 649 37 6 425 16 114 71 11 472 112
Lauf (Pesgni:z) 389 163 291 283 82 295 229 71 634 136 802 297 120 137 1 164
Keustadt a.l. Aisch 258 32 121 213 22 548 87 5 370 26 153 175 14 431 138
Nurnberg 169 26 541 111 13 983 96 8 530 21 886 141 14 172 140
Rothsnburg ob der Tauber 58 5 704 40 3 372 20 941 4 882 36 2 126 16
Scheinfeld 81 16 618 52 8 394 42 3 950 12 520 60 8 670 82
Schwabach 214 56 570 160 26 267 10t 23 912 47 091 164 37 665 355
Uffenhein 274 26 565 175 13 929 105 5 855 20 756 169 8 374 79
We1Benburg .. Bay. 159 22 208 138 11 918 67 5 199 16 416 123 9 374 88
Reg.-Bezirk Unturfranken
Kreisfreis Studte
Aschaffenbu g 654 107 255 511 62 075 357 29 070 85 544 511 56 008 541
Bad Kissingun 274 45 727 176 17 891 176 20 478 38 330 215 27 649 266
Kitzingen 227 43 729 173 26 478 145 12 340 35 305 171 24 058 230
Schweinfurt 623 246 492 422 116 030 354 112 707 209 788 504 181 855 1759
Wurzburg 1172 215 636 806 97 165 Tto 83 589 169 129 929 116 692 1137
Landkrelse
Alzenau a7 15 931 79 9 262 33 5 235 13 972 €5 9 370 92
Aschaffenbu g 243 41 309 208 22 887 95 12 254 31 573 190 19 541 184
Bad Kissingen 84 11 343 68 6 656 38 3 570 9 636 67 5 926 57
Bad Neusted- 186 46 225 143 29 711 96 10 250 36 511 134 28 032 271
Bruckenau 15 20 064 a7 10 408 60 4 248 14 784 90 9 694 93
Ebern 72 13 571 49 5 012 32 4 903 10 700 64 7 053 66
Gemunden 7 10 811 57 6 099 24 3 073 9 154 51 6 115 60
Gerolzhofen 147 30 708 115 15 130 63 6 780 24 17 99 17 241 161
Haonelburg 66 8 069 56 5 543 30 1763 6 837 53 3 684 36
HaBfurt 160 20 236 130 13 774 67 4 233 17 178 114 9 412 87
Hofheim i. Ufr. a7 15 362 I 7 494 44 5 703 13 351 57 9 069 87
Karlstadt 145 25 275 118 16 781 63 6 201 21 818 99 14 764 143
Kitzingen 143 15 644 93 7 170 79 5 064 12 882 103 6 467 60
Konigshofen 1. Grabfeld 47 4 933 39 3 315 27 927 3 963 30 1736 17
Lohr am Mair. 161 26 860 139 15 357 7 8 475 23 097 118 15 067 143
Marktheidenseld 192 42 604 166 19 197 76 15 356 31 438 133 22 589 213

1) Ohne uberschuldete Batriebe. - 2) Zahl der Steuerpflichiigen wie beim Mohvermogen. - 3) Steuerpflichtiges Vermogen gem. § 7 VStG,
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13. Unbeschrankt steuerpflichtige naturliche Personen in den kreisfreien Stadten und Landkreisen
darunter chmt-z) Jan
Rohvermogen 5 (pemmogen’ Steuerpflichtiges Ryt
Betrisbsvermogen Sonstiges Vermogen Slt: ) ;ém) Vermogen schuld
Gebilet T Ste
pffxiﬁzi;. Betrag Falle Betrag Falle Vetrag Betrag belestite Detrag
Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM Anzahl 1 000 DM 1 000 DM inzahl 1 000 DM
noch: Bayern
nochs Reg.-Bazirk Unterfranken
noch: Landkreise
Mellrichstadt 91 14 426 76 8 139 35 4 562 12 908 64 8 807 82
Miltenberg 267 55 111 212 24 050 116 15 859 44 280 193 31 508 297
Obernburg 241 31 045 216 19 917 96 7 877 27 194 177 15 489 15
Ochsenfurt 284 28 954 119 12 249 134 6 655 23 207 168 11123 105
Schweinfurt 154 25 117 116 11 778 72 10 896 21 8%0 107 14 931 145
Wurzburg 158 18 354 13 9 355 77 5 393 14 566 101 7 062 68
Reg,-Dezirk Schwaben
Kreisfrele Stadte
Augsburg 2 014 464 045 1 262 210 576 1368 188 774 386 542 1 590 301 479 2 927
Dillingen a.d. Donau 119 16 328 82 8 567 66 5 852 13 789 82 7 973 80
Gunzburg 127 27 947 100 16 704 75 8 249 22 086 96 15 921 152
Kaufbeuren 447 79 481 357 41 090 228 30 956 66 295 336 45 112 449
Xenpten (4llgau) 594 132 582 365 42 445 384 74 739 104 243 447 79 306 767
Lindau (Bodensee) 308 51 063 165 14 127 219 28 517 43 173 241 30 756 295
Memmingen 477 98 268 328 50 237 296 37 161 78 262 386 56 764 546
Neuburg a.d. Donau 178 22 576 130 12 138 88 7 096 18 904 136 11 126 107
Neu-Ulm 284 50 B68 194 26 376 170 16 833 39 617 220 26 556 257
Nordlingen 212 30 301 158 16 709 121 9 884 25 756 144 15 918 154
Landkreise
Augsburg 865 204 335 579 93 462 491 84 517 161 400 661 121 460 t 182
Dillingen a.d. Donau 275 63 987 192 25 038 114 31 316 56 274 195 43 428 423
Donsuworth 279 41 214 210 22 172 144 13 637 34 060 208 21 924 210
Frisdberg 198 37 091 113 13 380 91 16 180 31 166 142 22 322 216
Fussen 386 58 422 260 21 217 231 30 277 50 586 274 33 736 329
Gunzburg 236 38 706 201 22 304 89 8 986 32 178 151 20 484 193
Illertissen 262 37 841 214 26 €95 19 6 537 30 399 190 18 034 17
Keufbeuren 258 30 173 168 15 377 95 5 953 24 226 151 12 611 118
Kempten (illgau) 277 31 109 162 10 983 128 14 047 26 515 180 14 452 140
Krumbach (Schwaben 243 55 424 190 28 093 11 19 722 46 018 179 34 733 335
Lindau (Bodensss) 359 69 392 236 25 525 222 35 074 57 902 258 41 673 402
Marktoberdorf 287 58 193 211 41 931 127 10 181 49 262 204 36 393 354
Messaingen 393 42 699 262 21 637 176 9 737 34 715 241 16 687 158
Mindelheim 591 87 600 415 39 609 242 36 145 77 064 376 54 455 532
Neuburg a.d. Donau 185 31 845 125 14 099 T2 9 244 24 296 120 15 615 145
Neu-Ulm 209 33 478 159 18 640 93 9 808 27 689 154 17 622 171
Nordlingen 158 62 905 109 8 780 58 30 216 41 879 95 34 836 322
Schwabmunchen 242 24 318 156 12 025 112 7 469 20 908 167 10 449 99
Sonthofen 667 169 711 468 65 958 374 79 503 149 490 4717 119 355 1166
Wertingen 153 14 521 104 7 053 &2 4161 12 257 91 5 e76 49
Saarland
Kreisfreie Stadt
Saarbrucken 1740 307 604 854 99 576 936 136 236 259 597 1 330 184 819 1847
Landkreise
Homburg 305 40 737 227 19 359 113 15 794 36 766 229 22 040 221
Merzig 373 €7 945 296 38 558 107 22 983 60 763 225 44 627 444
Ottweiler 737 1 747 517 33 610 223 21 588 65 052 493 33 026 330
Searbrucken 961 104 932 593 41 881 362 18 729 88 872 657 48 380 483
Saarlouis 712 93 315 525 54 368 252 24 446 81 429 497 50 454 505
St. Ingbert 385 61 212 266 32 526 148 20 516 54 202 295 37 764 3717
St, Wendel 315 27 T12 245 16 634 87 5 66 25 310 200 10 947 110
Berlin (West) | 22 375 | 4 009 497 10 996 | 1047 676 | 13503 |1 891 030 | 3 340 382 | 18 202 | 2 438 893 | 23 832

1) Ohne uberschuldets Betriebs. = 2) Zahl der Steuerpflichtigen wie beim Rohvermogen. - 3) Steuerpflichtiges Vermogen gem. § 7 VStG,
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Fachserie L:
Finanzen und Steuern

Reihne i:

Reihe 2:

Reihe 3:

Reihe 4:

Reihe 5:

Reihe 6:

Reihe 7:

Reihe 8:

Reiha 9:

Haushaltswirtschaft von Bund, Ldndern und Gemeinden

I. Haushaltspline (jchriich). Beginnend mit den Angaben fir 1961 werden hier die Haushaltsansatzzahlen
von Bund, Ldndern und Gemeinden verdftentlicht. Il Jahresabschliisse. J&hrlich je ein Heft Gber staat-
liche Finanzen und kommunale Finanzen [Rechnungsergebnisse}). UnregelmdfBig, mit Ergebnissen fur
mehrere Jahre, ein Heft (ber éffentliche Finanzwirtschaft. Il Vierteljahreszahlen zur Finanzwirtschaft
{vierteljghrlich). Angaben Gber die Investiiionsausgaben und Schuldenbewegung bei den Gemeinden, die
kinftig um entsprechende Angaben fir Bund und Lénder ergdnzt werden. V. Finanzausgleich. Finanz-
statistische Ergebnisse Ober die allgemeinen Finanzzuweisungen und Umlagen (jGhrlich) sowie Gber die
allgemeine Umlage der Landkreise (jchrlich). In unregelmdBigen Zeitabsténden Einzeluntersuchungen
iiber Aufgaben- und Lastenverteilung (Speziallastenausgleiche, z. B. Schulwesen, Firsargewesen),

Steuerhaushalt von Bund, Léndern und Gemeinden
Die Reihe bringt vierteljghrliche Ergebnisse Uber die kassenméBigen Einnahmen aus Steuern.

Schulden und Vermégen von Bund, Lindern und Gemeinden

I. Schulden (jGhrlich). Angaben Uber Inland- und Ayslandschulden nach Schuldenarten. Il Vermdgen (vor-
gesehen).

Personal von Bund, Liandern und Gemeinden

In einem [Ghrlich erscheinenden Heft werden Angaben Uber den Personalstand von Bund, Léndern und
Gemeinden [einschl. ihrer rechtlich unselbstéindigen Wirtschaftsunternehmen) sowie der Bundesbahn und
der Bundespost verdffentlicht

Sonderbeitrage zur Finanzstatistik

In dieser Reihe werden Ergebnisse von Einzeluntersuchungen Uber die Finanzierung bestimmter Aufgo-
bengebiete (z. B. Hochschulen, Wohnungsbau, StraBenwesen) verdffentlicht, soweit es sich nicht aus-
schlieBlich um Darstellungen Uber Finanzausgleichsfragen (vgl. Reihe 1/1V) handelt.

Einkommen- und Vermdgenstevern

I. Einkommen- und Kérperschaftstever (uniegelmdfBig) Il Lohnstever {unregeimdBig). Ill. Vermdgen-
stever (unregelmdaBig). IV. Einheitswerte ‘unregelmdBig). V. Erbschaftstever (jGhriich).

Umsatzstever

In einem jGhrlich erscheinenden Heft werden Angaben iiber die Zahl der Steuerpflichtigen, den Gesamt-
umsatz und die Umsatzstever veréffentlicht. In unregelméaBigen Absténden werden auBBerdem die steuer-
pflichtigen Umsdize nach Steuersdtzen, die steverfreien Umsétze nach Befreiungsvorschriften sowie die
Rechtsformen dargestelli.

Verbrauchstevern

Eine zusammenfassende Darstellung Gber den Verbrauch und die Besteuerung erscheint nur in ldngeren
Zeitabstdnden.

In zeitlich kirzerer Berichtsfolge erscheinen folgende Einzeltitel: I. Tabaksteuer {(monatlich, halbjdhrlich).
Il. Biersteuer {monatlich, jGhrlich). lIl. MineralSlstever {jGhrlich}. IV. Branntweinmonopol (jchrlich).
V. Schaumweinstever (vierteljGhrlichj, VL. Kleinere Verbrauchstevern (jGhrlich 7 Berichte). Angaben Gber
Besteuerung von Zucker, Salz, Leuchtmitteln, Zindwaren, Spielkarten, Essigsdure, SiBstoff.

Realstevern

l. Reolsteuervergleich (jGhrlich). Darstellung des Aufkommens aus Grundsteuern und Gewerbesteuver, der
Grundbetrdge und Hebesdtze sowie der Streuung der Realsteuerhebeséize. ll. Gewerbesteuer (unregel-
mdfig). Die erstmals seit 1938 fir 1958 durchgefihrte Statistik enthdlt Angaben Uber die Steuerpflich-
tigen, den Gewerbeertrag, das Gewerbekapital und die SteuermeBbetrége (Gewerbesteuerhauptstatistik),
die Zerlegung der SteuvermeBbetrdge, die Hebesdtze und das Steversoll (Gewerbesteuermefibetrag-
statistik) und die Lohnsumme, Steuermef3betréige und Lohnsummenstever (Lohnsummensteuerstatistik).

Prospekte mit ausfihrlichen Angaben sind bei dem W. KOHLHAMMER VERLAG, 65 Mainz, Postfach 1150, erhdltlich.

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT - WIESBADEN
VERLAG: W.KOHLHAMMER GMBH - STUTTGARTUND MAINZ




	Inhalt
	Vorbemerkung
	Textteil
	I. Einführung
	1. Rechtliche Hinweise zur Vermögensteuerhauptveranlagung 1960
	a) Steuerrechtliche Grundlagen
	b) Steuerrechtliche Änderungen seit 1957

	2. Methodische Hinweise zur Vermögensteuerstatistik 1960

	II. Ergebnisse
	1. Gesamtergebnis
	2. Unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen
	a) Rohvermögen und Vermögensarten
	b) Schulden und sonstige Abzüge 
	c) Gesamtvermögen und Freibeträge
	d) Steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld 

	3. Unbeschränkt steuerpflichtige nichtnatürliche Personen
	a) Betriebsvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld
	b) Rechtsformen
	c) Mindestbesteuerung von Kapitalgesellschaften

	4. Beschränkt steuerpflichtige

	Quellenangabe über die Veröffentlichung von Ergebnissen der Vermögensteuerstatistik 1960 durch die Länder
	Erhebungsunterlagen

	Tabellenteil (lt. besonderem Inhaltsverzeichnis)
	1. Vermögensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Vermögensgruppen 
	2. Vermögensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt steuerpflichtigen steuerbelasteten natürlichen Personen nach Vermögensgruppen
	3. Vermögensarten, Gesamtvermögen und Freibeträge der unbeschränkt steuerpflichtigen steuerbefreiten natürlichen Personen nach Vermögensgruppen
	4. Sonstiges Vermögen der unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Vermögensgruppen
	5. Vermögensarten, Inlandsvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der beschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Vermögensgruppen 
	6. Vermögensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen, die nicht unter § 56 BewG fallen, nach Vermögensgruppen 
	7. Vermögensarten, Inlandsvermögen, steuerpflichtiges Verrnögen und Jahressteuerschuld der beschränkt steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen nach Vermögensgruppen
	8. Betriebsvermögen, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen nach Vermögensgruppen und Rechtsformen
	9. Die der Mindestbesteuerung unterworfenen Kapitalgesellschaften nach Vermögensgruppen
	10. Vermögensarten, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen nach Vermögensgruppen 
	11. Betriebsvermögen, Gesamtvermögen, steuerpflichtiges Vermögen und Jahressteuerschuld der unbeschränkt steuerpflichtigen nichtnatürlichen Personen nach Vermögensgruppen und einzelnen Rechtsformen
	12. Die der Mindestbesteuerung unterworfenen Kapitalgesellschaften
	13. Unbeschränkt steuerpflichtige natürliche Personen in den kreisfreien Städten und Landkreisen



